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Die Nationalversammlung.
Die Nationalversammlung hat sich am Donnerstag

vertagt und wird am Mittwoch , den 19. Mai . nochmals
!urz zusammcntreten , um wichtige Gesetzssvorlaaen , wie
die Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit und die Er¬
höhung der Vsrsicherungsgrenze in der Angeftellten-
versicherung, zu erledigen . Wenn auch damit noch nicht
die Auflösung eintritt , sondern dem Buchstaben nach
die Nationalversammlung zur Ausübung ihres Amtes
bis zum Zusammentritt des neuen Reichstages berech¬
tigt bleibt , so bedeutet doch diese letzte Sitzung den
großen Abschied und damit den Abschluß einer geschrcht-

■Tid) ungemein wichtigen Periode.
Nicht einmal das Schillersche Wort „Von der Par¬

teien Gunst und Haß verwirrt , schwankt sein Eharalter-
bild" wird man zu Recht aus dieses Parlament anwen¬
den können. Unzufriedenheit fast auf allen Seiten,
und doch, wie es uns scheinen will , nicht immer zu Recht!
Es ist ungemein leicht, einem Parlament den Vorwurf
der Schwatzhaftigkeit zu machen, obwohl gerade von
der Opposition, aus deren Lager ja dieser Vorwurf
meistens ertönt , die längsten Reden gehalten worden
sind, oft nur . um Obstruktion zu üben . Wer sich wirk¬
lich ernsthaft mit der Geschichte der Nationalversamm¬
lung beschäftigt, wer einmal nachprüft , was das Parla¬
ment in der verhältnismäßig kurzen Zeit vom Februar
1919 bis zum April 1920 an Gesetzen verabschiedet, hat,
der wird bekennen müssen, daß eine bedeutende Arbeits¬
last bewältigt worden ist.

Zwei ungeheure Aufgaben waren in erster Linie zu
lösen. Es galt , einen Frieden , und es galt , eine Ver¬
fassung herzustellen. Wenn der Friede , der schließlich
zustande kam, kein Friede des Rechrs und der Gerechtig¬
keit geworden ist, so ist das nicht die Schuld der Natio¬
nalversammlung . Zu groß war die Übermacht der
Gegner, zu stark das Rachegefühl und der Haß. zu groß
auch in dem entnervten Deutschland selbst die politische
Unvernunft . Um so mehr muß anerkannt werden , was
die Nationalversammlung für den Wiederaus b a u
Deutschlands,  trotz der unqebeuren Erschwerun¬
gen. die in dem Friedenswerk von Versailles liegen, ge¬
leistet hat Niemand wird leugnen können, daß auf
dem Trümmerfeld , das das zusammengebrochens
Deutschland darstellt , die Anfänge von Ordilung und
Aufbau geschaffen sind. Wenn nicht noch mehr geschah,
ja ist das dckrauf zurückzuführen, daß gerade von den
Kreisen , die heute imnter wieder das Geleistete nicht
anerkennen wallen , wiederholt Versuche gemacht wor¬
den sind, die Gewalt im Staate ,an sich zu reißen . Auf
diese Weise wurde Deutschland in der Entwickelung
»mmer wieder zurückgeworfen. Die .Grundmauern für
den Neubau Deutschlands sind errichtet . In zäher
Arbeit wurde die Verfasiung von Weimar ausgerichtet.
Es war nötig , und wie Meinecke sagt : „Der Lebens¬
wille einer nicht sterbenwollenden Nation " verlangte
es, neue feste Formen des nationalen Staates zu schaf¬
fen. Die deutsche Geschichte bleibt , was sie gewesen ist.
-ine Geschichte der Fürsten und Volker — das Gewesene
bebakt seine Ehre , aber der Strich ist nun einmal env-
aiiltin gemacht. Nur die eine Staatslarm war möglich,
die allen Schichten des Volkes politische Freiheit und
politische Mitarbeit am Ganzen sichert: die demokrati-
!che Republik . Sa ist Deutschland ein Volksstaar ge¬
worden. Die Verfasiung ist nicht mehr wie einst von
»sn Fürsten dem Volke geschenkt, sondern wie das große
Werk von Weimar beginnt : „Das deutsche Volk, einig
In seinen Stämmen , bat sich diese Verfasiung gegeben."
-o ist denn mit den. Werk von Weimar die Grundlage
für den Wiederaufbau Deutschlands geschaffen. Ost
genug galt es. Anstürmen zu trotzen. Man muß sich
zurückversetzen in sene Tage , da naw den Berliner
Straß -nkämvfen die Wahlen stattfanden . Man muß
sich erinnern , wie Weimar eine Insel im strelknkeer
mar und man wird erkennen, wie eng die Geschichte der
Nationalversammlung mit Streiks und Dusrubr ver¬
knüpft ist. Mußte man sich am 13. Januar gegen einen
Gewaltakt von links wenden , so muß:/ tm -Uttcr* die
Nationalversammlung bei dem Staatsstreich der trapp
und Genosien ihr Heim verlassen und nach « mrtgart
i'bersiedeln.

Neben der großen Arbeit der Verfasiung legt die
Fülle der verabschiedeten Gesetze Zeugnis ab für oie
Arbeitskraft der Nationalversammlung Dar allem ttt
versucht morden, die Finanzgebarung . trotz oes großen
Defizits im Etat , wieder in geordnete Wege ZU teilen.
Gerade die letzten Tags , die d»n Absck>luß eines deutsch-
holländischen und eines deutsch-amerikanischen Lebens¬
mittel - und Rohstoff-Kreditabkommens brachten, haben
gezeigt, daß das Deutsche Reick. trotz aller Finanznote,
wieder kreditwürdig geworden ist. Vielleicht kommt es
im ganzen wenioer auf dos Paraaravbcnwerk sur oen
Neubau des Reiche« an , als darauf , jenen glauben zu
erwecken, daß das Aufarbeiten einen Zweck und
bat . Niemand wird lsiionen . daß die Nanono ner-
lamsiüui « nicht die Erfüllung aßet Wünsche gebracht
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hätte . Auch in den Mehrheitsparteien ist man mcht
restlos befriedigt und ist nicht gewillt , sich auf den Lor¬
beeren auszuruhen . Eine Koalitionsregierung erheischt
nun einmal eine Politik des Opferns , und so hat denn
jede der Parteien Opfer bringen müsien, jede hat dre
Pflöcke zurückfteckcn müsien, um das Zustandekommen
der Gesetze auf einer mittleren Linie zu- ermöglichen.
Die Hoffnungen, die die Nationalversammlung nicht er¬
füllt hat . übertragen wir auf den neuen Reichstag . Wir
hoffen, daß er hält , was die Nationalversammlung ver¬
sprochen hat . Wir erwarten , daß er bringt : die Be-

l roahrung vor dem Bürgerkrieg, die Überwindung des
Klassenkampfes. den Wiederaufbau der Volkswirtschaft
und damit der nationalen Kraft , die Erhaltung und
Festigung der Reichseinheit , somit die Wiederherstellung
des deutschen Ansehens in der Welt?

Das Programm für Spa.
8r . Berlin, 1. Mai. (Eig. Drahtberrcht.) Wie wir hören.

b,:t der itastepische Geschäftsträger in Berlin die Reichs-
regiernng über die wichtigsten in Spa zur Beratung stehen¬
den Fragen unterrichtet. Das deutsche Programm
wird sich demnach besonders ans die Wiedergut-
m o. chn n g?  f r a a e einstellen müsien. Die militärische
Atrusiur.g wird bei den Verhandlungen nachgerade nur noch
eine nebengeordnete Rolle spielen.

Br. Berlin, 1. Mai. (Eig. Drahrvecickt! Die kommen¬
den Reparationsberatungeu  in Spa sind, wie wir
lwren, die llpische Folge des wirtschaftlichen Rje¬
der gonge S in Europa.  Die Entente ist ebenso wie
Deutschland, darüber klar, daß eine wirtschastlicke Katastrophe
in (wiiij Europa eintmen müßte, wenn nicht zwischen dem
Sieger und Besiegten des Weltkrieges eine Balis zu ge¬
rne infamer Zusammenarbeit  gefunden wird.
Ohne Unterstützung der Alliierten . müsse notwendigerweise
tie deutsche Wirtschaft zusammekibrochen» während die
Alliierten indes zu stark auf Deutschland angewiesen sind,
dost eine deutsche Wirtschaftskatastrophe Line solche der
Alliierten noch sich ziehen müßte. Allein van dieser Voraus¬
setzung ausgehend, Hann auch die deutsche Regierung nur die
cinuge Zweckmäßigkeit in der gemeinsamen Zusammenkunft
de« deutschen und der alliierten Ministerpr iüd-nten sehen.
Fs zeigt sich täglich mehr, daß ans der Konferenz in Spa int«
geheuer wichtige Entscheidungen  getroffen wer¬
den muffen.

Die „Times " über Lloyd Georges Rede.
W. T.-B. Rotterdam, 1. Mai. (Drahtbericht.) Laut

»Nienmc Rcttcrd. Eourani" beurteilt die „Times" die Rede
Llrwd Georges ziemlich skeptiich.  Die Debatte habe
keilig über tie Ereignisse von San Remo gebracht. Insofern
das Bündnis mit Frankreich fester geworden sei, könne man
sich freuen, aber Zweifel blieben bestehen, bevor mcht der
Inhalt der englischen Note an Frankreich ber-nnt sei. Der
Plan für die Konferenz in Spa findet nicht die Zustimmung
der ..Times". Das Blatt erinnert daran, daß der Premier¬
minister >m Juli sagte, wenn dre Deutschen b?> den Be-
sp-cchimgen der Alliierten zugelaffen würden, sei ein F«ld
für Intrigen und Zwiespalt geschaffen. Das Blatt sagt, die
wirklichen Ergebnisse  voll San Nemo würden sich
erst -eigen, wenn die Beschlüffe, die dort gesagt seien, i n di e
Tat umyesebt  würden.

Auch d'e »Merning Pest" will abwrrte.r, welches' die
Wirkung von San Nemo 'ein wird. — «Daith Chronicle"
ist sehr zufrieden und spricht von einem Triumph Lloyd
Georges  in San Remo. — ..Manchester Guardian" glaubt,
hi8 die Konferenz mehr Grund hahp. m;t ihrer Arbeit zu-
frrelen zu sein, als es bei solchen Gelegenheiten gewöhnlich
der Fall sei. Wie aus London gemeldet wird, schreibt General
Maurire in der «Daily News", die Gefahr des polnischen
Angriffes ist. daß Lento und Trotzky «un von neuem Äe-
legenbeit bekommen, dre Losung «Rußland für die Russen"
uuszugclen Wenn dies geschieht, besteht di; ernste Gefahr,
daß die Polen, wie groß auch ihr Anfangserfolg fein mag,
len Stroitkräftcn. die gegen sie geworfen werden, keinen
Widerstand werden leisten können.

Die deutsch-franzsstschc, Wrrtschafksoerhandlungen.
Br . Berlin . 1. Mat . (E '.g. Drahtbericht .j Wie wir

erfahren , wird es bei den kommenden Wirtichaftsver -.
Handlungen zwischen Deutschland und Frankreich sich
in erster Linie darum handeln , daß Deutschland
ffir die französische Industrie Maschinen  liefert.
Frankreich  wird als das an Erzen reichste Land ln
Europa Deutschland mit den notwendigen Vorräten
an Eisenerzen  versorgen , dam.lt es in der Lage ist,
Maschinen für Frankreich zu bauen . Dabei spielt auch
die Kohlensrage  eine sehr große Rolle . Deutsch¬
land kenn nur ein gewisies Lnantum Kohlen an Frank¬
reich liefern , weil es seine äberschüsiigen Vorräte zur
Erhaltung der eigenen Industrie t.nd als Äustausch-
objekt für die notwendigen Lebensmittelzufuhren
braucht. Wenn Deutschland durch oi ; Lief-rungen der
französischen Erze "in der Lage ist, mittels seiner vor¬
züglich entwickelten Maschinenindustrie Frankreich aus¬
reichend zu beliefern , lo wird die französische Industrie
dadurch entlastet , während die sich weiter aus dem
gegenseitigen Austausch ergebenden wirtschaftlichen
Vorteile für Teutsckland die Möglichkeit ergeben, die
deutsche Kschlenproduktiou z « _

Amerikas Vertretung auf der Briisieler Wirtjchafts-
Konserenz.

W . T.-B. London, 1. Mai . (Drahtbericht .) Dem
„Daily Telegraaf " wird aus New Pork berichtet: Nach-
richten aus Washington geben zu der Vermutung An-
laß, daß sich die Washingtoner Regierung
aus der internationalen Wirtschastskonferenz in Brüssel
wird vertreten  lassen , aber wie es heißt, nur unter
der Voraussetzung, daß die von den Alliierten den Ver¬
einigten Staaten geschuldete Summe nicht z» einer
Pauschalsumme zusammengefaßt wird.

Tie Beendigung des Kriegszustandes mit Amerika.
Pari », 1. Mai. (Drahtbericht.) Narb einer Washing¬

toner Lav«>Smelhung brachte die Senats kammiffion für Bus¬
wärt igos im Senat einen Gesetzentwurf ein, der die Be¬
endigung des Kriegszustandes zwisclwn den B-r-
einiatcn Staaten einerseits und Deutschland und Österreich
andererseits vorsieht. Dieser Entschlietzuug haben die reM-
klikani-cken Senatoren de; Kommission zugestimmi. Die
Demokraten erklärten sich dagegen. In der Kommission für
AuSnätiigrs für das Repräsentantenhaus ist eine gleich¬
artige Entschließung in Vorbereitung, dre aber Deutsch -,
l a n d a u Ssch! >e ß t. Der Beschluß der Rommiffion dev
EcnatS unterdrückt die Bestimmung, daß Deutschland Sinnen
48 Stunden alle Bedingungen annchmen mutz und ferner die
Strafe für Verletzung des FriedenSvertcages. In der Ent¬
schließung des Repräsentantenhauses sind diese beiden Punkte
aber le 'bcbaltrn. .

Zur Abstimmung in Lupen nutz Malmedy.
D, Berlin, 30. April. Der belgisch ^ Lber 'kom-

m i ssa r siir die Kreise E u p e n und M a l me dh erließ
folgende Verordnung, Mit Geldstrafe bis §u rausend
Frnnken und Gefängnis bis zu sechs Monaten »der mit einer
dirter Strafen wird bestraft, wer versucht, neben den von den
belgischen Behörden aufgelegten Listen zur Volksbefragung
besondere Listen  arrfzulrgen oder zirkulieren zu laffen
oder sich rn eine solche Liste einzeichnet oder eine Änderung
des im Friehtzisverkrag vergcschenen AbstimmungSmodus'
betreibt. — Schon vor einiger Zeit meldeten belgische Zei-
rui.gen, daß unter der Bevölkerung von Enpen und Malmedtz
Listen umliefen, in denen die Bewohner ihren Willen ob sie
deutsch bleiben oder belgisch werden wollten, zum Ausdruck
l ringen sollten. Damit hängt diese Verordnung offenbar zu¬
sammen. Erstaunlich wäre e» nicht, wenn die Bevölkerun,
aus sich selbst heraus versuchen sollte, ein klares, unanfecht¬
bares Bild über die Gesamtabstimmung zu erhalten, der>n
die Eintragung in die von den belgischen Behörden au«»
gestglen Listen wird durch kaum glaubliche Vergeltung «.
Maßnahmen, mit denen die belgischen Behörden gegen
jeden Vorgehen, der für Deulschtand stimmt, geradem un-
mäglnh gemacht. Die neue Verordnung kennzeichnet den
Willen der belgischen Behörden, mit allen erdenklichen Mittel»
za rerhiitbern, daß ein klarer Bild von der nürkl'chen Str».
murg der Bevölkerung zustande kommt.

Der unerwünschte Prrsseattsch ^.
Br. Berlin, 1. Mai. (Eig. DrahtderiDt.) Der deutschen

dirlomariscken Vertretung rn London sollie auch eiu Presse-
aitache c-naegliedert werden. Wie wir hören, hat die eng»
lilcbe R"girr»-ng die Sendung des in Aussicht genommene«
Herrn al» unerwünscht bezeichnet. Ihr Widerspruch
dürfte sich aler nicht auf die Person des in Aussicht ge-
nrmmenen Herrn beziehen, sondern speziell auf die Einrich-
sttog des Prrffeattachös als solcher. Man nird auch sagen
muffen, daß eS vom deutschen Auswärtiger Amt nicht gerade
best'i'dcrS diplomatisch ist, den jetzt unsrre.r misländifclien
Missionen berrucpchendrn journalistischen Sachverständigeff
crtra das Plakat »Presseattache" vor die Brust zu hängen. ES
nüid« r-ollauf genügen, wenn sie nach außen hin in ihrer
Titelbereichnungsich von den übrigen Mitgliedern unserer
atiittimigcn Vertretungen möglichst wenig urstersäteÄLN.

Der 1. Mai in Pari».
Dz. Paris . 1. Mai . (Drahtbsricht .) Das Pariser

Stratzenbild hat bereits m den frühen Morgenstunden
ein feierliches Gepräge . Es herrscht herrliches Wetter.
Läden und Kaffees find bis auf einzelne kleine Betrieb«
geschlossen.  Straßenbahnen lowir Omnibusse ver¬
sehen teilweise ihren Dienst , auch Wasser-, Eas - und
Elektrizitätswerk find in Betrieb . Der Eisen-
b a h n e r st r e i k ist nur teilweise.  Auf dem Nord¬
netz ist der Betrieb regelmäßig . Der Expreßverkehr
Metz-Straßburg -Rancy kam regelmäßig an . Der Vor-
stadtoerkehr ist normal . Aus den Linien der Staat»
babnen und des Bahnhofs St . Lazare scheint ein wer»
terer Streikumsang eingetreten zu sein.

• *

mr. Paris , 30. April. Das Eijxnbak>npers-mak erfchie«
um 10 llbr abends auf dem Nord- und Sfftbahnhos und nahm
die Arbeit wieder auf.  Auch die Beamten, die den
Nachtdienst zu versehen hatteii. erschienen zur Arbeit. Der
Zugverkehr ist regelmäßig, doch ist die Zahl der Reisenden
nicht groß. Die Post». Telegraphen- und Teltphonarbeiwr
haben ebenfalls ihren Dienst wieder ausgenommen, so fcng
der Abgang der Past  nach der Provinz wieder regel¬
mäßig  von statten geht. Die Postzüge verkehren wie ge-
wöbnlich. Um 12,30 Uhr nachts ist die Ruhe aus drm Nord-
babnbof vollständig. Die Eisenbahner, die um 10 Uhr ch»
TstLsir«ußgWom« Ly hstW», teßsA >i« » rWt jM.
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Die deutfch.letti,cken FrieSensverhandlungen.
p . Berlin' 30. April, I » ^ JF*

ÄXrVeirm WtethJJ«
Nnckucbl rst voUko mm  e n Wie-decberstellunaDre Verband!untZLN nut X.ettMHW5 Auiitp (tra-in®StfwR » -K« Ä l“< 5K
jeirmr Vm '-naiaung erlulrt ,Rens der butt!-
richtiger, Forderungen ^ ctttanLS -• tẑ nstand eiltet

S irfHoÄn Sau-f Erb -»bliche Besprechungen der detdec-
fettigen Beauftragten.

Lsterrcich und die Entrnte.

S T̂J5aÄ .e * a % *s

’Tr . M * “ « -E.
*ÄV SÄ ' 5 ÄÄ“
SÄ * » «Ä ^ ,Ä.WMS
tu* teu hervorgerufenen,^ °^ "^ z ^ züb'lf-n noraussichr-
Schädigungen de- WretschaftK̂ enS ab,ud >̂̂ n n ° t e n
l-ch schon in der nächsten Woche ,ttltuna zur Ausgabe
trestr Gattung m-t berander.rr 9 ^ „idit auS>
^ 'JSfteUbk ^ SÄ « £ Zta." » fährt, istgegtben werden. Wie m . vorgenanimen worden
§£,*‘gTÄÄf *1 ««**w **«*»«
B-mk gestchlen. ,

Die Militärdienftpflicht in England abgelaufen.
XV7.-6. Netterdam. 1. Ak«i- (Dr ihtberck»!.. » eft

L ^ « LRK LLS W J Waffen-
Mstand wurden 4 Millionen Dtann dcm°b,i,siert.

Die Berliner Maifeier.
r> « „rtin 1 Mai (Eig Drahtbericht.) Die für

Aus diesem ^ ^̂ Eq ^ ^ stAjtr-.iiiiialisten, während die
Unabhängigen und Mehrh ^ atzten unter fxciem
Kommunisten bw Gelegen« ^h-rall itctjammeltcn
Himmel ihre Agitation bei den ui .tau £ Ccr
Menschenmasien auszuuben- ^ .b ^
Mehrheitssopalisten**J,J{n{J ?ÄSJ 'haben überall
Teilen Berlins Stunde ^nom » e».

gfÄtS : °Si « « erlinct 3eU« S»
Die Lage in Sachsen.

Wiesbadener Nachrichten.
0 A«Huaend und häuslich « Schnlaufgaden.Schul ;Ug kalacnide AühandrSchuljugeno « no U" » k̂ -M»e Abhandlung
Don bcachteni-wrrter S^ te ^ A ^ Putzern , zürn Ab»

zu. b-e wir . du« »V ' Jffi ? iU u'tf den lebt *u fö« *
®iuef1'nuaen. -rrttu fl« L Elternbeiräten will-
c¥n B^ 7tu.n,en fl»S Trt Verfasser
Jcntmencin b DoUrt vor dem
schreidt: In den 8!u,fI^ " mdfod ) die Frage auf-

tzS^ ELVL »»̂ «xLVSUSA.

sr Ls ; ifesÄ*

IsÄfSBÄ?ffictafte*»rtJau, ÄSSrUie?ÄrMMtSW*«JWB
U zumal bei- dem damaligen stnr.en w ^ Schüler

ÄÄS Wert nicht messen

Jtt VÖflC in CBUM5HI

Bf- WA » ?« «•JgÄgi SS
büll unge n iftfr s c *i e?  und inSbefortbere

ww ! * ; “ ? *ä ‘ » S  LÄÄL 'niLÄ 'L | — 's » « » ! w . ** P ^ J ’S '^ T . ttiSVi-
Un,SS ?;Ä ”fgfT elÄVt 'tti “ » rWf

«mssÄrtjifx ^ I Ä ■“ - *■
ss« y ?Äff ® 3rSstf ssrsac
wurde bereüS SÄ « Mm' sterprä»
S5TW ML
SS »«..

_i « « i»l

«r Ruhland und Japan.
n «i flr{g 1 Mai . (Drabtbericht.) Einem

" 3U ^ nrftjflten Bedingungen an-SÄSS ? SS»
ßewtn <jj e «txrwalt 'ing Palästinas.

Law.  dafi d,e ^ Uaroerma» . Damit fei einet
durch " ne L'MvenoaUu s ersevt » Organisattor.

KÄ «ttJlmno ---
«uicht wird.

Die Reichswahlordnung.
» »'.»-̂ «!* <■’ü ' ,ÄS ?. t“

lleitMt “ ' » »“? !t 1», ® is $ Me btS « tidUtotä fmbeuorönung  zu ge st mmt. . Abänderungen borge»
,a der Reg' erungSborlage e nrye sind da»
nommen. D'-e Bestimm > ' * daech ein körpec-
bin erweitert zu
liches Leiden behindert ^ ^ Häusern Wahlen er»
«ahl ' n. und dah g ' t “ d; J n Ie4>iixIi cb befugt sein, fttr
mostlickt• «? !,% !* feomteaen und nach Benehmen m>t
Stimmzettel amtlich ez , Di-rrämung der Kosten
ten Parteien zu v» t«'̂ Stimmzettel hat zum Sclbstrost--n.
für die Herstellung ^ ftmrmz -tlei ».„/Bestimmung , die
neis ZU « „ ?ri unq der Stimmzettel erleichtern sollteden Pniiewn d.e Perteuu - . . ° MV̂ürbcu etnltcfet«,
*4 *fi • *jß m£ S  S ™ i„ « ;Tä m P« >°tte «endung als bcMtSi 8 strich diese Bestimmung,
später erboben wrrd. J » * wegen der Abrech,
weil ste N'-r d«e Beho >en m ^ Rcichrnnanzmiiiisterium
«rung ergeben rouue. .. i f den Parteien Zu-
SeHnfen geäußert, brt o“? tönntcn>  die er-
SSSŜ ^ Ä ’Ult. rmchs
^/ .hr.iefefefg au erhalten haben. -

CWtuyx’ xx*v«f.w . -
5 le Auflösung der Arbeiterwehren in Kiel.

ŝ s^ Sss 'Jssäsr ä-

General Nöffer in Brreg.

trehtdrigade in Brieg.
Der neue Bischof von Paderborn.

WT -B.  Paderborn . 1. Mai. (©taMbetid)t.) ®erjg»
k̂ e Lomlapitular in Paderborn. Kasvac Klein,  wurde
heute zum Bischof von Paderborn gewählt.

Der Rücktransport der Gefangenen aus Srbirie«.
ve . Berlin, 28. Llpril. Nach d-m L.-A. ^ ^ Fritjof

l 'KÄWiS aus  Sibirien -» übernehmen

p r Berlin . 27. Apnl. DaS pte«« » >7, Do l l S chu l -
beschloß laut »D. Allg. Ztg ' 7 1U«
lehret  unter Verlängerung de- D'ataE foQ.n.
in die Be >oldung ^ » streit um die Sinreihung der
N » u k> SirSÄt °»!,r--ch<»d-» « -!I.
ui "m ' ® *M * - „ *

t ÄÄ " SlS « £

Nachbarnation gere chnet toetb.n.

» ... 'en jfenütbk unfm „7 üb«
luilofe. ist̂ er umhrimtche Durgeenoe^ de eine« , mm
anfere ?uaend lxr- efollen. - -- ‘‘•« Aauotiaen meirichilicheu
wem unsere Kruder. W bt«
®1 treuen sieht! Und man tausche> ^ Uni-ereriiÄhrn-ntz
die besser «vesthen. .weche» ^ g ^ irftû rcu,
zutage irrten, wW mm  We Schule tum.
Un nfcer^ in ^ Crtnfe seiner̂ einum bflci zu helfen cenre " uuteoe -rncchr.
obr« le «iSet (FrlnV« «* der Lasten,
ten Pferden gegenüber in lernte_ / rrT7^ wndcli werde, kan-n

Ta-tz ^ wentsttrecl-rend̂ ber ^ nc<ll Dot. daß
teiîen: nid,i 'b̂ kMifiot ^ e- ^ cr ^tu «mb=tn Unterricht
Kinder d-r Unterst»^ ste ^ ..^ Ochern unvgehabt, roch 1 b$ W-z Simm n gu \ w.n Kraft.
Un sitzenv-'ch lernen. mD ,o ^ rtr ^
da- in hnen steckt, noch werte diesen Kleinen, wenn
müssen! Ja , e? kommt nochw Aufgaben
sie bis 5 Ubr Kachm,tt.-»̂ krr cht ûon ^ rfjen, damit
für dem r.ächften VormÄtag - V * fönen bi- jwm ScHafen»
sie sich auch in -denf« ’tri £ tii \A*n ®c » r 2ufi  erbolen

esjrw  ss.«-Äsfts «sä .ä
barsten Besitztums, folgende Verschlage^ ^ve-

de- Unterricht- ĉ dX̂ t l'r 2' fei« häusliche Arbeit»zeit aurunferer Kinder frei die bt , ©cfnule und (Utero»
den folgenden St 'rfen ^ obekstuse ' V. Ttunden
Vertretung °eUaeletzt, ste rt .^- t,m-n>«ise, dem-n au- der
nicht ülberfchre^ n. -̂ h nickt a^ mmĥ - j« TchMeitung baiAusnahme entwickelt! stch»« Jf ®l . ^ Fritze wen
ständig v--- strenge ® J f /AruShang  in den
&ä ?tfü s?Ä4 » -
Mit alle Sltern .vefchefö" wem si-„ Tckeckl-eitumg

ES wäre eine sehr bmtnannan ^ i ^
und Glternvertvetung. iverm ste stck wollten. E»
wngen alkhnD mit dtcher Frage ^ .at.we Leb.
bandelt sich um ud D>rte4'- *

Kapp zu einH ^ s« v«r«rte» t.
°f . «» . " « -

Sol to5 PtIV -,«-->cht<" ™, ;; f.Äm Somu un

ü ' SÄT - ^ ^ r
Getreideausfuhr^  Den

W. T.-B. Amsterdam. W ^ 'Ut minister. big ^
Blättern zufolge beschloß der 2mrd ^ ^ « rausfuhr  auS-
weiteies Be--i-' lltgungen w ^
ländischen Reage-nS und --

>tW llvt; u«* ~ 1
_ LebenSmitUlverteilung. Wrt « rtvê « .- Ef den in*

weiset wir »nf che Änderungkmnmc.rrde Woche, " t'berei- i WerfwWtomS hrn.
der MogistratSverrrtEig ^ ^ Durel

- Erhebliche ErhShung de ftodtstchcn̂ » b̂ ^ t» S der
Pressenotizen ist d'-e ^erc.keruntz grstchumg der Brotme-Hl-
ReichSgetreideflelle wffiSn % 't gleichk.om.mt
preise, die enter Ä ' ^ fernc:
Aufgeklärt. ,Dn.f« eiiornw wrtwrwe KMen
erhöhte ^E ' fic.hne ® ;ll  einer btSbet ungebamw
preist usw. fuhren n. -gedrun.. ^  gibt bse durck
tm Steigerung ber ^ -.l beten Sitzung am 27. v. M
die UMtitche Vu/emE Mai im Knast treten, rwf-estgesetzten nduen Puife , e-e ^
hemiigen Blatt bekonut. ^ „ erfSlammcrtcjirtS. Der

_ Keine Teilung ousoräx  hat den Antrag -des
>SffKtWX ^ f^ °E wtärföb

acn Lxnwwcrlskatmiitert-tri abgel-ehut. ^
gen ^ ™\ tuCa  Postgebühren treten, wne letzt W9 # # *
scheint, erst um 6 Mai in Krast-

. Nachdruck Verbote«.
<49. Fcrtsktzung.)

Im Spiel des Lebens.
Stanou »»n * «»«•bioman vöu ** “ .

RsSf '^ fcf IS » * « “ '& >» • “«

Ä "° falte “7 »Öd « «« du oas getan , » bann
meide dich fiter, ich habe mit dir Zureden

Als Heinrich oerschwuirvenwar, z g
junges Weib auf die . tl  lei je und sah

* st.a. geliebter Mann , uMirA ne'rnp mtlUtebt -r JKan-r,

KÄ ato Sf ti» SÄ baet. - » den «

^"7 " " n7 L. 7 m °t- * » . « « « '"• “£ Se
Weltentzluck finde >ch wiederum nur an deinem Herzen.

'"»'tS.! *Wft *.'« *«•» ftg%  fS
WLM ' Ä -Ä » m.
^L 7 'dem̂ E ^ Nebenzimmer hörte man Heinrich
laut mit Gepäckstückenhantieren

LLMu dich Eib -n?- irn« er b-n

» ’tteet und Snloi« di-Irete.

|em ffiebicl, ift -- ,»*’ >“f , ,, L „ maUen, M

Ir - SSf“ 16 6i" w M!

r -in-IchM ' " K ' vÄ "tnWan, bn tejtettett»Ich mache btt dahe . d n mlt deiner
UNS jetzt noch auf der ft' ^ st,fsi du dir die
Heirat bis zum Frübiaktr. ^ kommst dort eine An»
WL NnÄ °ch>» m , »Nd »>° *“

'"Änd >» - , tf ^ UtÄ L
NR « b-- E in- Vaterland bell,« ten und
eine nette Aussteuer dazu. ^ m, der

Ziimnertür. Äne « nie nn̂ e Ir -p'-n p-rl.

"ll* v dtcr  Aerl was ficht dich denn an ? frug
R-Ätt Jl < mV' ^übe« «n »nun mache ata ein,
mal fix. dah du hmaus kommst.

75if » Ä S3f-Ä
ra “ L?jteÄÄ : .« ÄiSt
Smi « . bet bamal» ten: «nnnnmen Stiel an s -ar~*SrZ*ES*S» m einen-u-enblM b°
tt0 %: ni « f,ct* tam  mir di« Handschrift damals s-kl-r»,.« «or Was lagst du dazu. Sylvia?

Sl iA Mct merk, daß der brave Heinrich es gut
rnb nicht ZUM weniglteli die Schuld darar

aememt hat und NE t» ^ » f ,iud". sagte dar
W «?.»X «°‘v
‘“ “^ ^ eÄ ^ afelet anäbl̂ H-rr und die gnädigei -* nj’föt aläcklich waren, und da dachte ich nfe
— lab daß der gnaviaeY'rr uns v,e gnuvun

Staufo  doch nicht glücklich waren, und da dachte ich-üs
Cin5it£ tnÄ n̂ » nickt alter Burlche«. sagte"77?? »fr»* ee fei dir verrieben und nun gehe, hin

Hm -bm war das mau eurer ounw « ,
Nor'̂ rt" ober es sei dir verziehen und nun gefiehrn

,un- "beiner gnädigen Frau die Hand. Im ubri>
aen bleib?s dabei, im Frühjahr wird die Trete aus
Wiesbaden deine Frau."

<srmi Hedda schlug die Hände nicht über dem Kopf
, .r̂ mon̂vcr Staunen, als sie mit ?tc,rbertŝ rief zu
Ed ^ war Sie las ihn oielmeär noch ein zweites Mal
wfö 'und erst nach und nach tonnte ste fassen, was er
ibr an Freud« und Sekmer; brachte
^ qrj fle  sie so herzlich für den Bruder ersebnt hatte, es

mir  einnetioffen . und die beiden Menschen, die sie so
Nebte. hatten sich im stöchstrn Glück gesunden. Das

mar und blieb das, was ste mit inniger Freude für die
Lide« erfüllte. - « -rrse,«-- t-tzp.»



Nr. 205. Sonntag, 2. Mai 1820.
_ Fernsprechern . Von st-stättdiyer Seile we^ en wir

ftn Hinblick <mf  die 6o * if»4enbe wärmere und daher ge-
wstterovchere Jahreszeit 'darauf aufmerksam gemacht, -» tz
wählend der Tai er von nahen und 'dfrotnen  Gew tt te r n
von der NerwfpieckDeimitllumgScnstalt Gesplacki>sMrbindMi.
aen ncht ausaeführt werden. SämMche FernspreckMparate
sind -zwar mst äicheist empfindlichen M -.h .chuirvornchtungrn
terta 'Kn, welche etwaige Enttadungvn atmosphärischer Elek¬
trizität sicher auffamgcn und « -eiten, i-ndes wind imm erhin
«mpfchtan, bei woben rmd schweren Gewittern die Fernsprech-
appavate uind -Leitungen nickt zu berWren . Em Aushängen
deL Hörers ist unter allen lim stä nden mit Gepa-hr verbunden.

— DaS Sprachübungsbuch an den hiesigen Volksschulen.
Der „Wiesbadener Leb re rve r « i n befahre sich in
seiner letzten Mon-atsrerkammlung mit der Fre^ e der Ein-
führiung eines SpruckübungÄbuchek an Äon hrchrgen Vv.ks-
Amlen . Es kam »>-. silgenden Enrschließungen : 1. Dir Ver¬
sammlung sieht im Sprachüdungsdrich em stv-eckmaßigeSH«sts-
m stiel zur «rfolxrchch<ren Gestaltung des deuhchsn Sprach-
Mttrrickis in der Volta filmst; 2. sich unter dm. vorhand^-
nen Spnachtücher» keins findet. ^ ^ nbestni -tarenFo^
rungen der hiesigen Sckull- und Spnachvevhaltnisse .Mtipmchfi
wind die bestehende Dtsibiickkomm' ssion. die zu diviem Zweck
durch Zum« zu verstärken Kt. mit der Ausarbeitung Es
yvoZuZen Übungsbuchs Girant . Es soll m echter Lm « Am-
stcke„sammlung. kein Lck.tfodiN «ein, soll lebensvollen Sprach¬
los, ' bieten. „H e i m a t s p r a chb n ch fern -und sich an da-.
eMa--sühnte Lesebuch astleknen ; 3. der Vorstand soll <m maB-
qcbemder Stelle erwirken, daß bis zur etwaigen Einführung
des neu zu bearbiüte>nden Svrachbuchs ein von der verstärkten
Desedachkommisiionunter dem schon rwrhandenen. ausz .rwM-
tandos stbmgsst 'ch -in Sprochiumtcr-r-cht der DolksschrÄe be-
rmbt werden dach Dst Benutzung soll dom einzelnem Lehrer
freigestellt bleiben.

— Chemische B,rlesungen . Fm chem,scheu Daboratorrmn
Fresenius wenden auch in diesem Sommersemester eure Reihe
p»>n Vrrstsui 'gen gehalten,, zu denen außer den - tradierenden
der Anstailt auch Grstteilnähmer zuaÄassem sind. Dre Vor-
leisungen. die besondere Fachkenntnisse nicht vonaussetzon.
bioton ein« gute G-Mgeicheit zur Eim-fichnung im die heute so
wichtige chemilche W ssenschaft. Alles Nähere wird rm An-
zeigenteiil bekc-nndgegeben.

— Rieth wieder in Frechest. Der von dem Kriegsgericht
der Rheinanmor in üstr likanntem Wiesbadener Polize :afiare
«mn 19. März d. I . zu 6 Monaten Gefängnis und 16 Fvamtan
GöWstvafe verurteilte Dachdecker Johann Baptist Rielh von
hier wurde nunmehr il-iffue.li 'st^unld ist am 28. April , nach¬
mittags 4 Uhr, wieder auf fiesen Fuß gesetzt worden.

— Dir Vorstrafen. Bei den Gerichten wenden nunmehr
die Strafen >der Angeklagten bei geringen Vergehen der setz¬
ten fiinf Jahre verlesen, bei schrvereren Derqehün der letztem

^ehu Jahre . Strafen , di« ilänger zmnückliegen. gelten als gc-
Feld- und Gartenarbeiten im Mai . In diesem Monat

ist im Fc'D und Garien viel zu tum. Man sät alle Arten
MätterkM . 'eae Kartoffeln , Eütsten, Bchnen . Gurken,
Kürbisse. Rettige, Wum'enkobl, Rosenkohl. Wirsing . Rad -eS.
Weißkraut mw an schollige Gute. — Gleich mit Ansang des
Monets geht man an den K<rrtofftlbau . Im Weinberg wird
bei trockener Witterung fleißig geharkt, so fies der Karst geht.
— Man übergehe jetzt Speicher und Scheunen und bereite
alles zur Amsmabme der Ernte vor.

— Beamtentum und Deutsch» Bolkspartei . Die öffent¬
liche Versammlung, die am Freitagabend die Deutsche Volks-
pottsi in der Aula des Lyzeums am Boseplatz eiribevivfen
hatte , -war stark besucht und galt der Propaganda für di« kom¬
mende Meickstagsivahl. In diesem Sinne war auch die Er-
öffnungsansproche dcs Portetvorsitzenden Staidtv. Rechtsan¬
walts Krücke gehalten . der aus die große Bedeutung der
Wahlen zum neuen Parlament h nw'es , das über 'den Wieder¬
aufbau des Reickis und über das ©ctaff.ri des deut -chen Volkes
für die netter « Zukunft zu bestinimen habe. Hierauf sprach
Lcckomotivfübrer Se '. de rt  lFronksurt a . M.). Er kennzeichn
nete die Stellung der Deutschem Voltspartei zrmn Beamten
rum in früherer Zeit sowohl wie noch der Revolution und er¬
örterte >domn eine Reihe praktischer Fvagvn , die sich für die
Beamten in sozialer und politischer Beziehung evgSbon. —
MittckschiMährer St -tdtv. Landgrew« (Frankfurt a. M.).

' der als zweiter Hauptredner sprach, erörterte die Z«Äe und
Pläme der Deutschen DolkSportei für das Beamtentum . Dabsi
«andte sich der Redner hauptsächlich gegen ein FluMatt , daS
am Schüleingang feiteinS des sozialdemokratischen Beamtem-
bereins vertofli uwrden war und legte deinaegeuüber dar . was
die Deutsche Vokkspartei bisher für die Beamten getan habe.
Im iibric-en verhehlte sich der Redner nicht, daß es ein Fchler
der früheren preußischen Regierrimg war . der Frecheiit der
Persönlichkeit des Beamten nicht genügend Reckinung getragen
-u habc-n. und früher der konservative Begriff der Unterord-
mnig zu auSschlagySbenid gewesen sei. Beiden Rednern wurde
'«bbaster Beifall am Schlich ihrer Ausführungen zuteil . Nach
einem längerer . Sch-lußwert d«S Vorsitzenden Stadtv . Rechts
amaalt Krücke wurde die Versammlung geschlossen.

— Werde» wir eine» warme » Svnrmer bekomme» ? Do»
wetterckundiger Seite wird der „Tägl . Korr ." geschrieben^
Der ftriblliv 'des Jahres 1980 war, was die Durchschnitts^

Wiesbadener TagvIaS.
tempercatur im Mittel «snltongt. der wärmste seit
1822. Seit 165 Fahren kennen wir nun regeimaßM Weites
beabachtungen und Tempergturmessumgen. In dieM Ivo
Fahren ist es nur -viermal der Ja -ll gewesen, daß der Marz
o ungewöhnlich warm verlief wie dieses Jahr . ~a cfon m

allen diesen warmem FrülflingSiohren auf iden warmer, FwH-
linq ein nicht minder warmer Sommer folgte. ^ist mrt z-em-
licher Sicherheit zu schließen, daß wir auch 1920 einen recht
warmen Sommer » zum Teil vielleicht mit Trockenheit verbun¬
den. zu erwarten bnbcn.

— Finsternisse im Mai . Fm Monat Mai finden zw-'
K'-nlterniss« statt, und zwar ein« Mond- und eine Sonnen-
instemis . ol -er nur «die erster« ist bei uns sichtbar Dre Mond-
insternis am 3. Mai ist total ; sie 'beginnt um 1.01 Uhr nachts

und endet um 4.41 Uhr. Di« .Zeit &.« vollsiandigen Versiu,te-
rmng würde temmach um 2.15 Uhr « nr reten . — Dre zweue
Finsternis ist eine Sonnenfinstern 'is. dre cibrr ber uns n cht zu
sehen ist: fi« ' si partiell , und zwar werden 0^ des Sonnen-innchmesiers verfinstert . Die Finsternis findet um 18. Mai
in der Zeit von vormittags 6.17 UIhr bis 9.13 Uhr statt. Dre
Finsternis ist also eine fäst vollständige.

— Ei» Kalenderkuriosum ist es, daß seit dem 1. März
der Kaleicker dieses Fohres vollständig ül-eremsiimmt mrt dem
des Iähres 1915. Nicht nur , daß alle Wochentage auf das-
seLbe Mvnotsdatum fetten, auch alle Festtage : Ostern, Hich°
melfahrt » Pfingsten ustv. fallen m drepem ^ «hre aus da«.s-slbe
Datum wie 1915. , .

— Was die Landwirte jetzt etnnehmen . Unper o.-Bemcht-
'erstatter schreibt: Zurzeit werben im Landkreis Wi«AbÄ>M
vcm dem Ärfkäuferm die neuerdings vom Reich bewilligten
Prämien und Zuschläge für  adlxbeftrtes Drot^ trerde
und Gerste a-uLbezohlt. Es handelt sich dabei um vecht aw
sehnliche Summen , die di« Landwirte jetzlt-darck ihrer Abliefe¬
rung eimheimfen können. So wurden z. B. m dem all-evd̂ ngs
Wr strebsamen Erbenheim am 'die Jnha 'bvr von mndwirt-
schaftlichen Betrieben nochmals über 200000 M. audbezalstt;
emzelne Laeidwirte erhalten noch Prämien bis zu 8000 M.
Für abgeliejerte Faucht wuriden am dre Er^ n^ rmer
wirte aus der Ernte 1919 anmcchernd ein« halbe Million Pvw
miem verteilt . Dazu kommen noch die Pramr -n für abge-
liestrie Kartofst-ln/so daß der Ort eine stattliche Einnahme zu
vmzeichnen 'hat. Wobei freilich zm beachten ist. daß <mch dre
Ausgaben der Damdivirte für alles , was sie brauchen, sehr «n
die Höhe gegangen sind.

— Das Vermögen der Invalidenversicherung war Sw
Frieden fortgesetzt und in steigendem Maße aestiegmr. Der
Zuwachs lhaide iw GirckästSjohr 1914 bei allen ;
anstalten noch fast 144 M .llionen betragen .. Während deS
Kri-oas ai«ng -er mechr«umd weihr zurück̂ w« r-en -es mix
noch 00 Düi-llioneii. Fm folgenden Jahr 72^ ^ Mll -I'imen.
191? wurden aber nur >>cch 892 492 M. ernbrigt . a-.so nicht
einmal 1 Million . -Bei den -Sondernnstulten ki'.it sogar «me
Abnahme «des Vermögens um mehr als Millionen ^ » ge¬
funden. der aber durch einen Zuwachs von nahezu 3 Millio¬
nen bei 'den Versicker-nngSanstailten mehr als ausgeglilchen
wird. Gestiegen sind seitdem ober d>e Ve« valtungsko«,tem.
Auf je 1000 M. der Gesamieiunahmen kamen W14t -m ganzen
70 M„ in den dräi silgenken Führen 75, 82 und 85 M« 1918
sogar 106 M Seitdem sind diese Kosten sicher noch weiter aw
«Mvchsen. Di« Zahlungen für Invalidenrenten , haben, 1918
aegen das Vorjahr fast 3 Millionen abgenommen, eben,o dre
für Koankenrenlen um säst I Million und «d"i für Altersrenten
lim nahezu IV . Millionen . Für Waisenrenten wurden fast
37 Millionen gezahlt, für Witwen - .und Witwerrenten über
5 Millionen . An Zulagen wurden mehr als 91 Millionen ber¬
iech»et. für das Heilverfehven etwas über 39 Millionen , für
di« Kriegsw-chlfahrtSpAege über 12V, Millionen usw.

— Nnznreichevde Paketauffchriften . Die Oberpostdirek
tion Frankfurt a M. schreibt unS : Viel unnötige und zert-
raubê e Arbeit wird der Pest durch daS häufige Vorkmnmem
ganz unzureichender Paketauffchriften verursacht. Das Pm >li-
kum iberückschfigt nickt, daß in einer Großstadt wre Frankfurt
auch bedeutendere Firmen msw. dem Personal , daS natuE-
mäß öfters wechselt, ncht sämtlich .bekannt sein können. Es
ist 'deshalb unbedingt crfiwderl ch. daß in den Aufichn-ften der
Pmtsenduiigen in jedem Fall Straße und Hr -iSuummer am
gucch-en werden, damit schin bei der -Verteilung der Sendun¬
gen an die Pake-tbssteller kein« Schwierigkeiten bder .Zr« ifiÄ
entstehen. Sodann wird sähr häufig unterlassen , bei Sen-
düngen an Empfänger in stark bewohnten Häusern , Häuser-
gvuppen usw. di« Wohnung durch Bezeichnung des Stockwerks,
des Se «ten-- oder Hinterge'bävdes .„sw., näher anzuczeben. Dies
flt ganz .besonders netnenl >'g bei weniger «bekannten Personen
und solchen, die nicht im Adreßbuch stehen, und Untermietern.
Unrichtigkeiten -n den Anschriften führen lehr leicht zu Ver¬
wechslungen und zu unrich-tiqer Aushändigung der Pakete.
Will man sich«daher vor Nachteil bewahren , der sehr 'erheblich
sein kann, so tu* man gut, diese Erfordernisse genau zu bc-
ochtsn.

— Dank statt Orden . Der Miwist-er -für Wissenschaft.
Kunst -und Volksbildung hat die Pvovinziaffchulkollegion und
Regierungen ermächtigt, den in den,  Rrchesiand tretenden
Schulaufsicktsbeamten, SchM -vitern und -Schulleiterinnen,
Lehrern und Lehrerinnen aller Schularten «bei entsprechender
Bewährung den Dank der Unterrichtsverwaltung für die ge-

Morg en -AlusgaVe , Erstes Dkakt . ßült  8»

leisteten Dienste aasxusprechen, da nach d-n DestimmMigen
der Reichsvenfaffung AuSzSichuungoa wicht mehr verliehen

'Die Kochkiste spart KochtSpfe, deren Preise »an Tag
zu Tag m dre Höbe geben, so daß jeder Hm-Ssrau davor bangt,
einen Topf anschaffen zu müssen. Zur
vermeiide iruan vor allem das Ar'.brsn'NLN urctb Eh vi
Bildung eines gelben Bvdenansatzes . Schr wichtig iur da-,
Weiterkichen ist deshalb , das Herdkeuer zu damp-ea und die
Gasflammen Sein zu stellen. Am meisten ledock weoden die
Töpfe « scko-nt. nenn man sie nach kurzem Ankocken m ern«
mit loser Holzwolle gefüllte Kochkiste seht. Dann ist **n
-etz-n und überkochen ansgeschlcssen.

— Deutsche demokratische Partei . Die Mstglleder des Bezncks-
vereins WestenL irerteu für Montag, den d. ^ > °bmds 8 Uhr,m «ine«- wichtigen Besprechung rm Restaurant „« chwalbacher Ho,
(DTenastir  eimeladen Zum Bezirlsvernn Wchen 2 g-
hören. Emser Sbcße , Platter Straße , Seerobeustraze, Weißenburg-
ftraße, Walkimiklstraße und deren Nebenftratzen.

— EerichtÄpklfonslien. Der Gerichtsassessar Groß,  MM rn
EUrille, ist zuin Landrichter ernannt und als solcher nach Lmivurg
versetzt- » - I, , treuer Pflichterfrillung bemng Carl
Straubmüller  am 1. Mar sein Löjähriges Dienstiuvrlami! n»
Haufe von Frau Hugo Pe-p«rr.

«srberichte Äver » « »st. SvetrLge # ni BerWLRÄrrs.
* Reiidenz-Theater. Als Bolksvorst-Lrmg zu Hachen Preisen

aebt am Dienstag ein Hans-Sachs-Abend in Szene a.s Gaigpul von
Ode Lipski Königü Schauspielerin D. (H°ith°°t-r « Kb-dal.
Rudolf Prfsln König!. Schauiplelcr s,  D . iHostheater Mimchen),
Ella Tillruann und Rudolf Bartak. Den AbenI eröffnen einleuende
Worte über die Hans-Sachs-Spi«le von Hans Olden, hieran schließt
fick Netilaiion Hecastus, ein Spiel vom sterbenden rercyen Menschen
von Däne Sachs unter Benutzung von Every-man^and Hmmilus,

<?*r tote Mann . „Der Kramersrorv UNO„Das yer̂ e
Eiitln" den"Schluß bildet ein Eprlog von Direktor Posfin. Auch aru

Repertoirestücke des herkömmlichen Thcaterschlendrmns. . ^ ^
» Momzer Stadttheater. Sonntag, den 2 M̂cu, nachrn.. „Dei

L>eir Senator" Abends: „Wenn ich König war - Montag, den 3..

fflrÄ ' 3 & » * 3 *3 ?«
S »S '?Äf !“öE W*E-Ä. vemAr. tm.
tn3,«°s -o,r--nntkrhaltnn<Babe»de. Es ist der Leitung gelungen,
Eduard Licktensteinzusammen mit ^dsle Krämer zuE ^ ^ ^n
verpMcktm̂ Mnt-rd" Llcĥ ftei«. der ' zurzeit b« Kammersänger
SÄiert . wird S
Ci>er trtimen und so bringt er an iw » Krämer
KwSW Ä^ D& kommen
laffen. Am Flüge! begleitet Kammermusiker Dendl« .

* WohltätlzkeitSveranstaltnns. Das am Menst ^ Uhk, M
Pmlliiienlchlbßwen stattfinden̂ ^ oße -rruhlmgÄ̂ ^

5SSS fr • 'Ätl ”BsÄÄ

ihre Kunst ni den Dienst *** gut » P , |n  und vo:,r
SpKS &Krdf SSinÄt . WW Mt»
ders und Söcttti Trautner.

Wiesbadener DergnSgsngsbAhnen und Lrchtsyreie.
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S .i;* ‘\ l 0SrnÄta Ä 'Äbam? 5 Äl:
•ÄÄ ? | AÄ ^ und beginnen dem.

nächst die Aufsicht ungen im Thaliathea.er.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
«in Kamvi um den Biirgrrmelft« .

Diesmal -
Nüdelchen» gewählt.

winbrucksdiebstShle in Frankfurt a. M.

Geschäft der Nlamzer Landstraße.

Vortragsabend
der Literarischen Gesellschaft«.

„Antigone" Tragödie v»n Walter basrnclever , vvrgetragen
von Theamaria Len».

Man wird bei diesen, Stück zunächst -die Varstellu-ng vom
Zirfli-s nickt los. »veil das Dowma in der ArenaspE  und
Asinbar <mj  Ifcc« TbesNr der 5000 rst Volks-
mcvff«n 'stiQMsint 'm rvnid euß*  u !ber oiiĉ ■Jywfyive,
Massen von Toben. Bertwundeten. W 'hnsmmyen ê chemen.
ein« Stadt brer-nt . der Scheinwerfer spielt mne gmcke Rolle.
Bevdun'kclu-i'gtn , Musik and Fansaien m^ en Sfimm unA.
Man dsrckt zuweilen : Kimoku-nst, Requisrtenckunst. ReWÄunst,
Moii'trefiiust und fichkr ein Undeh« i«n. Hai-enc!ev«r nt , der
Dompteur , der ->:e cuitarlcte ^ enichlreit in dre Manege zwingt,
wo sie sich unter seiner Pcistsche produzieren mvist Mit dem
L vliAnde » M -ae des Hasses ötmai »er Bänder ferne
Kreatur . Sie muß d:e delirievensen Brrvenkmi-gen. ^ sichren,
die sie tan«« oenuy geübt hot . Sie muß snst entblsß « , ^uriö
SUS , wta häßlich ŝ ist. Der Dichter ickw'-nFt dt« Perfiche
und we st aus daS Efieagermnsel ibrei: EeMvur «. ES spuckt
tnis der Ekel Mid jene Furcht , die di«, Dvollaine sordert- Aber
die glülieude Wonne des Mitleids ist starklr  als ,der selbst-
sr -sscrische Haß . Der brrrtvl« Bändiger «vanbeLt sich vn den
M« isckeufien,d . Der -selige Glaube an
scheu entfaltet seine Schwinaen wre «in reisiger Lchwam und
trägt ums in btauende Gefilde. N^ mMidrucke verstntau wun.
di«>" Erkenntnis fataler Absichtl-chkech die Zwa>ngsvoritellu.ng
gtazensiÄer Künste versliech. Ein .Dichter spvickä nun, den
"st Greuel des Kvieps tief erbeben ließen , -der tatet
allen Leibs, di« MefenkErmg «llen KiEie ^ « npfand. Wirmerten  im cfanerften ELyenMilt -UlNd GaS Gomrche rn UNS,
das sich -scheu, gleich einer Eule, verstecken mmßte, w-agt sich

läckodÄ, ijeroo-t.  Den ffoMwnernibf-n SchicksalSmächtender
antiken Tragiker entringt sich der heutige Mensch und fügt
sich sdldst fein G-e-chick. DreseS Wissen rstht rm Herzen aller,
aber unfruchtbar wie ein Smmenkvrn auf Fels . Der Dickster
,' uicht das Zauberwort des Märchens , das „Sesam öffne dich ,
das di« verriegelt«n Tore sprengt . Und es bedarf nur des
Richirviderstvebens. nur des Beireitseins , rind das tote Samen-
Lor» beginnt unter dem Einfluß ,des zaivbernnrkenden, Wortes
M sprießen. Dies Dichterwort trägt lodernde Menschl̂chke«
in sich, wie die Erde ihren glühenven Kern Die Dümome
menschlicherHerzonsverchärtuny hat sich zu grausiger Dmyik
güstsigert, und nur der zitternde Albscheu vor jeder Art von
VevqewaltiM'ug, die sich die Menschen untereinam'der zichigen.
kann ums retten . Der einzelne muß das Leid aller fühlen,
alle müssen unter der P -cin des einzslv -en seufzen. Ansigon«
ist der rvohre, -mMreädenLieM-enisch: „Ich klnige nnch b&p tn
meine Kissen - nicht die Wu-ndcm eiterten hinein ; daß ick
,'chwelste auf Mihercken Girlanden , so lange « n Mensch noch
-hungrig war . Ich klage mich an, — ich halbe Gutes Ü«-nossen,
doch rstckits Gutes geian. sonst wären die Menschen mcht feind.
Nur dr-e Liäbe des unqeteuireii Leidens stillt die Tranen der
Geknechteten." Also erfennt Antigone Sie stirbt für lhr
Menschstin. Sie itivbt mit dem, Gtauben an di« Erlöse^ vaft
ihres aufrüttel ^ en TodrswagnifieS . Ihr Glaube wird de-
lo-bnt. König Krem, ruck sein Volk gremt es vor ihrer selbst-
perstänldT-ichen Aerderdchsit. vor der P -est ihrer überkommen
sittlichen Begrisfe ; sie weiden Menschen.

Das Stück fit aus der S °«l!e einer Dichters geboreii. das
tat einer Zeit ist gestaltet , einer entarteten Menhchhe't
Fluch und Erlösung ist mit blittendem Können geformt ; hohe»
Weltaefühl. adlwes menschliches Grundgefühl kommt oft. zum
Aufichreien wahr , zum Ausdruck. Alber HasenÄever machte
sein Werk von varn-herein besiimmten Auffuhrungs zwecken
brervstbarr. Mlomrm'enba'lvtsät L-er Sserren w'ar bei  geboten . Die

fitob auch als Gestalten 'betrachtet ^von

und wirsiiingslos d&  Gleichnisse für Begriffe, wie Ŝchwester.
LtL KgL . die weniger scharf Wmnis«« . AN Raum

fi? 0£r ' i<fta gate Mhn -enerMinwig;
nn&v irf >!anfe Ftauir, duochyeiskigte Hände, ein aparter, scharf

Knvswst  ouSfejsSf&eottem Mund und LeLerrscheii-
ffi £ Ss ^ sergta.die chtzemchtige DuMiMung
L>tr einmal aiusgenommenen Lome mit dsm deutlich erkenn-
to toÄrettfefte Wirkung mit einfachsten JRÄ
Tibeatnalik. Kimstmätzchen, ÄunstlbiflopfS  gab Das
arfmi« war der -Dimdriuck einer starken Innerlichkeit uiD wdhl-
tato Naiünlichkeit. Freisich, benm^nn zum Zerreißen ge¬
spannter und mnt stärkstem Gefühl gÄadener, aber vechaltener
Ton ist un-bedingt wirksamer , als Geschrei, da- nicht mehr
üderdoten wenden kann. Frau Lenz verfügt über öLMstsns-
werte Fabigkeiten di'r schauspielkünsilerischen Zeichnuirg und
Tönung . Sie hielt di« einzelnen Gestalten gut auseniMder
-̂ nd verunrttk'lte di« ihre Menschen bewegender, Gefühle
finmer ülberzougend. Ti « SeUbstom klage der Antigone, das
leite  Flehen der JSmene, dta letzten, erschiitterr̂en Kund-
gehumgem KreonS kennte man nicht ohne Ergrissercheit an-
hören. Die Verkündigung dos Evangeliums der Menschen¬
liebe. dl« Beschwörnng des Dilkes Antigones Abichied von
HLmon wicvrvn Hähe-pu-nkiie -einer reichen wn̂d LrrÄdrucksttefen
Vlortragsituarst. Di^i-e K-ünsts-errn hat SiÄ , hat Atmosplmrc
um sich: sie verkörpert den ein w« mg schmerzvollen Adel «Hier
kochdifferenzierten Frau . Döan möchte ihr -gern «pnmal aus;
der Bühn« begegnen , *-



Sette 4. Sonntag, 2. Mai ISA». Wiesbadener Lagblatt. Morgen-AusgaSe. Erstes Blatt, fit.  M.

Sport.
* £ « SßSnnetfttrtrtxKtn hielt amTamstaz , den 17. d. M ., in

seiner Zurnhalle Platter Straße 13 seme diesjährige Hauptversamm¬
lung ab. Der zahlreiche Besuch zeigte, daß das Interesse der Mit-S . an dem Verein und an der deutschen Turnsache wieder imen begriffen ist. Die Jahresberichte des Vorstandes ergaben
das erfreuliche Bild , daß in allen Abteilungen des Vereins , Turnen,
flechten, Sprelen , wieder eine rege Deteiliaung zutage tritt . Die
Vermögens läge is! günstig, so daß noch eisriger wie srüher an dem
turnerischen und sport!iä >en Leben im Verein gearbeitet werden kann.
Ter Borltand setzt sich nach den Neuwahlen wie folgt zusammen:
K. Heitmann , W. Schalles. K. Nagel, Hch. Dietrich, O . Matthes,
P . Schäker, M Amthor , K. Pir .-th, Hch. Jung . W. Knie, Hch. Pfusch,
I . Kopp und flrl . Matthes . Die Beiträge wurde»! dem Anträge des
Vorstandes gemäß erhöht.

* flußball . Spielvereinigung Wiesbaden destbt sich heute mit
ihrer 1. und 2. Mannschaft nach Hochheim, um im Privatwett 'piel
gegen dm dortigen Fußballklub Alemannia anzutreten . Abfc.y.t
12.04 vbr dem Hauptbahnhos . Die 3. Mannschaft der Spieloer«
emigung spielt nachmittags 143 Uhr aus dem Exerzierplatz gegen die
5. Moinisdast des Biebrichcr Fußball -Bereins 1902.

Wiesbadener Stadtverband für Leibesübungen. Nachdem die
Borarl eiten zur Gründung dieses Verbandes weit genug gediehen
sind, wird , wie uns mitgcterlt lvird. !n einer in der kommenden
Woche tmznber ulenden Versammlung die endgültige Gründung vor-
gmommcn werden. Au alle beteiligten Vereine , Schulen und Be.
Horden werden Einladungen zur Gründungsversarmnlung ergehen,
die sich cleickzeirig schon mit einer ganzen Reihe wichtiger Punkte
zu befassen haben w,rd.

• Hundrsvort . Aus der HunKausstellung in Gießen, die von
Wiesbaden und Umgebung stark besucht war , erhielten : Der Pracht-
voll; gelb; Doggenrüde „Ador vom Kaiser-Wtlhelm-Turm " 1 Preis
und Ebreuprets . «Besitzer Herr W . Rabhach, Wiesbaden.) Sonder-
ansstellimg von Schnauzer und Zwergpintscher angegliedert : Die be¬
kannte . Senta vom Nerotal " 3. Preis offene Klasse, 2. Preis Neben-
kleste. (Besttzer Herr Ernst Reis . Wiesbaden , Nerostraße 5.) Bei
starker Konkurrenz die Hirschrote „Mitzi vom Mäuseturm ", eine
Champion-Sieger Wotan von t^ r Leichtweishöhlc-Tochter, zwei
1. Preise und Ehrenpreis , „Mäuschen dom Mäuseturm " 3. Preis
und 2. Preis . Die Hündin „Ncllr von, Waldacker" 2. Preis offene
Klasse. ,ind 1. Preis Jugendklasse (Besitzer Herr Fr . Trottmann in
Niederwalluf .) Der Spezialzwinger von Zwergpinschern „Bon der
Leichtweisböhle, Besitzer Theodor Heß, Bierstaot -Wiesbaden , Moritz-
straße f , erhielt für seinen mit vielen 1. Preisen prämiierten hirsch-
vrtei, Deckenden „Harry vo» der Leicht" l . Preis und Ehrenpreis,
der kleine typisch schwarzrote „Tasio von der Leichtweishöhle" drei
1. Preise und Ehrenpreise , die kleine schwarzrote „Senta von der
Lcickit" 2 Breis . Außerdem 1. Preis für beste selbsigczüchtete Zucht-
giuppe und Ehrenpreis.

* Die Deutsche Turnerschaft zählt jetzt wieder weit über eine
Million Bereinsangehorige und ist damit die weitaus größte Korpo-
ration auf dem Gebiete der Leibesübungen.

9 Ein » südamrrikanische Olympiade. Drei südamerikanische
Staate », Argentinien , Uruguay und Chile , haben auf eine Beteili-
gi.ng an . dcr Antwerpener Olympiade verzichtet. Diese Staaten der-
ansialren kasür eigene olympische Spiele in Santiago , deren Pro¬
gramm mit dmn in Antwerpen übereinstimmen wird.

Gerichtssaal.

«esänanisses . . . . . . . . .
Man sah nach und stellte fest, daß durch das Loch fünf Inhaftierte
aus und davon sich gemacht hatten . Es waren der Schreiner Ludwig
Kühl aus Cronberg , ler Fuhrmann Franz Haas aus Nauenihal , der
Tat 'cziercraehilse Heinrich Rothländer , der Schuhmacher Paul Preis
und der Kaufmann Karl Steinhilber . Die «uns hatten mittels einesf akcsts' die drei Backstein dicke Mauer durchbrochen. Nach kurzereit wurien sie wieder eingejangen . Die Strafkammer verurteilte
au « § 122 des Sirasgesetzbuches Haas zu einem Jahr Gesängnrs,
RoMänter zu neun Monaten ». Preis und Steinhilber zu je sechs
Mlnatcn . Kühl, der die Anregung zu dem Streich gegeben, war
nick, erschienen er sitzt auf dem Eichberg, um aus seinen Geistes,
zustand untersucht zu werden.

Neues aus aller Welt.
Die Wohnungsnot in Groß -Berlin nimmt immer erschreckendem

Formen on. Dre Nachfrage nach Wohnungen beläuft sich zurzeit
für Berlin allein aus 40 000, für Groß -Berlin aus das Doppelte.
Namentlich in den nordl «hen und östlichen Stadtteilen ist eine der¬
artig ; Julemmendrängung von Familien eingetreten , daß von ge-
f»nt bcittichcm Standpunkte die schwersten Gefahren drohen. Bisher
sind durcki Umbau etwa 6000, durch Zwangseinquartierung rund
1000 Wohnungen geschaffen worden . Damit ist man in Berlin an
der Grenze des Möglichen angelangt.

Wucherpreise ia märkischen Sommerpensioae ». Phantastische
Preise werden jetzt in manihen Sommersrischen gefordert. So wird
dem „33. T." aus dem Leserkreis mitgeteilt , daß auf eine Anfrage
nach einem kleinen Zimmer mit zwei Belten und Pension aus dem
kleinen Ort Schildow rn der Marl die Antwort kam, daß ein kleines
Zimmer mit zwei Betten und . Verpflegung 100 M . pro Tag und
Person koste

Eine Eisenbahnbrücke zwischen Mexiko und Guatemala . 2*
nächster Zeit wird es möglich sein, den ganzen Weg non Winnipeg
bis Guatemala City, etwa 6000 Kilometer , mit der Eisenbahn zurück-
zulegen. Nack erner mehrjährigen Unterbrechung ist die Errichtung
einer Eisrr.bahnbrüüe über den Saushi Rrver , der die Grenze
zwischen Mexiko und Guatemala bildet, wieder in Angriff genommen
worden »nd wird im Juni beendet sein. Diese Brücke bildet dos
Pcrbiiidunasglicd zwischen der panamerikanischen Eisenbahn und der
inrcrnaticnalen Eisenbahn von Mittelamerika und vollendet so das
Eisen tob »Nitz, das Nord - und Mittelamerika verbindet.

Räuberhauptmann Holz im Film . Der selbstgewählte Präsident
des VrgtlandeS ist während ferner kurzfristigen Herrlichkeit der
Unsterblichkeit überliefert worden — der Unsterblichkeit des Film¬
streifens Ein Leipziger Filmoperateur hatte den Mut , in die
Residenz des HeuptmannS vorzudringen , und aus Schloß Falkenstein
kom es zu einer Filmaufnahme , über die der ,Film -Kurier " zu er¬
zählen weiß: „Da ist auch Hölz selbst. Im Straßenanzug , den
weichen Hut aus dem Kopf, steht er mitten aus der Straße und
nimmt Meldungen entgegen. Seltsam , das erste, das diese■Todfeinde

des Militarismus annehmcn , sind militärische Allüren . Ein gleich,
gültiges Alltazsgesicht, dieser Hölz, nicht einnral besonders energisch,
auch nicht unjvmpath 'sch, eben gleichgültig. Er ist aber doch eitel;
er , sieht nicht direkt in den Apparat , aber er „spielt" ein bißchen, ec
lächelt, dreht sich hin und her und „tut sich". Die Eitelkeit ist mit
seiner Selbstbeherrschung durchgegangen. Dieses Stück Film ist
übrigens das idealste Belastungsmaterial in strafrechtlichem Sinne,
denn was sonst hundert Zeugen aussagen müßten , ist hier in die
Ewigkeit au? Zelluloid eingepräot . Die Genosse-, des Hölz erkannten
die Gefahr auch, denn sie riesen ihm zu: „Maxe , du bringst dich vor
den Staateanwalt ." Er ober war ganz „Ftlmhelm " und gab Be¬
fehle. Ntben ihm stand der kommunistische Arzt aus Klingental,
der als sein Sekretär fungierte . Dann zeigt der Film die Grenz¬
wache. da lieben auf der eine» Seite Tschechoslowakei!, aus der anderen
Hclz.Gardisten und grinsen . Und schließlich rauchen die Villen in
Plauen , die nach dem Befehl des Hölz durch seine Brandkomitees
aufflammten " Der Film wird nächstens in den Berliner Kinos
gezeigt weiden.

Kamps mit einem Raubmörder . Der wegen eines Raubmordes
an einem Gutsbesitzer steckbrieflich verfolgte Schlosser Max Wolss
aus Braunsdors bei Merseburg wurde im Gasthaus „Zum deutsche»
Hof" in M-cheln bei Halle ausqespürt, wo er seit Wochen unter dem
Nomen Max Lindncr mit seiner Geliebten wohnte. Als die Beamten
die Treppe -u fernem Zimmer emporstiegen, riß Wolfs die Tür au«
und streckte sogleich dm Wachtmeister Amelunq durch einen Schuß
tot Nieder Rachdcm er nrch den Hotelbesitzer Rvßner durch einen
Bai -chschuß schwer und drei weitere Personen leichter verwundet
batte, gelangte er ins Frei ; und flüchtete. In seinem H' imatsorie
Biariirtorf spürten ihn am Abend erneut Kriminalbeamte auf.
Abermals entwickelte sich ein Feuergefecht, bei dem der Verbrecher
noch zwei Perionen leicht verwundete ; dann wurde er durch « neu
Kopfschuß ocrötit.

Ei» Wasserflugzeug ins Meer gestürzt. Aus London wird ge¬
meldet- Bei Felixstone stürzte ein Wasserflugzeug ins Meer . Vier
von den sechs Jnsaffcn ertranken.

Feuersbrnnft iusolg« Branditiftmrg . In Neapel wurden durch
eine große Feucrsbrunst große Warenvorräte vernichtet. Das Feuer
ist aus Brandstiftung zurückzusühren.

Trcisaches Schulz « d. Das Schulgeld an den höheren Schulen
in Esten ist durch Stadtverordnetenbeschmß von 200 M . auf 600 M.
erhöht n orden

Monte Carl » an her Ostsee. Der „Rostocker Anzeiger" melde«,
daß in dem bekannten Seebad Warnemünde ein Kasino eröffnet
werden jrih das u . a. einen Spielklub aufweisrn wird. Die nach
den Reicbsgesctzen erforderliche Erlaubnis zum Veranstalten von
Glücksspielen ist von best) zustärrdigen'Ministerium erteilt worden,
da erwartet wird , daß dem Staat aus dar Veranstiftunz finanzieller
Gewinn erwächst.

König Ludwig. Nach einer Meldung des „Tiroler Grenzboten"
ist der ehemalige König Ludwig von Bagern im Automobil über
Kufstein auf Schloß Wildenwarth unwert des Chiemsees eingetroffen,
wo er von nun on ständig wohnen wird.

Eine Eisenbahnkatastroph« in Indien , Dz. Simla (Indien i,
29. April Hier ist ein Schnellzug aus einen Güterzug aufgesahren.
Es gab dabei l 5 0 Tote  und 57 Verletzte.

Banlnotenkälscher. Wegen Fälschung des österreichischenStempel'
auf lf.Mi« „ nd 10 000-Kroncnnoten sind in Wien sieben Personen,
darunter ein Steindruckergehilfe. der Österreichisch-Ungarischen Bank
verhaftet worden.

Handelsteil.
Deutsch-amerikanische Kredit- und Schiff ahrtsverfianiTltmgen.

I)« r amerikanische Kapitän Wiekes , Leiter der Liebes-
eiibc>norear .isatiou für Mitteleuropa in Hamburg . Ver¬
trauensmann des jetzigen amerikanischen Lebensmittel-
kontrolleurs Hoover . der als künftiger Präsidentschafts¬
kandidat gilt machte einem Vertreter der „Neuen Ham¬
burger Zeitung ' Angaben über die Aussichten eines Kredit¬
abkommens zugunsten Deutschlands . Danach dürfte damit
gerechnet werden , daß die amerikanische Volksvertretung
das beschlagnahmte Vermögen deutscher Untertanen in der
Union abzüglich der Entschädigungsansprüche amerika¬
rischer Bürger an Deutschland als Unterpfand hergebe,
wenn private Finanzkreise sich mit Deutschland über einen
Kredit für Lebensmittel und Baumwolle einigten . Unter
Berücksichtigung der auch drüben eingetretenen Wert-
Steigerung und falls nach deutscher Schätzung rund 600
Mill . Doll , in deutschem Eigentum drüben angelegt waren,
könne man den jetzigen Wert auf 1 Milliarde Dollar an¬
nehmen . Wiekes sagte u. a . weiter : Gelieferte Rohbaum¬
wolle könnte Deutschland durch Wiederaogabe eines ent¬
sprechenden Teils der fertigen Spinnerzeugnisse bezahlen.
Für den Bezug von Lebensmitteln braucht Deutschland
einen langfristigen Kredit Zurzeeit hat die Union große
Überschüsse an Lebensmitteln . In diesem Jahre wird der
Anbau voraussichtlich zurückgehen , weil man fürchtet , daß
inan die Erzeugnisse nicht zu angemessenen , der Erhöhung
der Arbeitslöhne entsprechenden Preisen wird absetzen
können Die Ausfuhr ist durch den Valutastand in Europa
sehr behindert : die Ausfuhrhäfen sind mit Ausfuhrartikeln
ül erfüllt . Alle Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß die
jetzigen Verhandlungen mit den Direktoren •der Hamburg-
Amerika -Lime zu einer Vereinbarung führen .werden . Der
amerikanische Staat hat während des Krieges so viele
Sthifie neu gebaut daß zurzeit etwa ein Viertel der Welt-
toiuiage der Union gehört Der Bau stellte sich teuer , da
er lasch erfolgen sollte . Jetzt muß der Staat die Schifle ab-
stoßeu : denn bei staatlichem , bureaukratischem Betrieb der
Handelsschiffahrt würde niemals etwas herausspringen . Der
Schiffbau ist zurzeit etwa um 33 Proz . billiger geworden.
Der Staat wird demnach auch um 33 Proz . unter dem Seihst-
kosten, »'eis die Schiffe hergehen . England würde gern von
den Schiffen kaufen . Aber darüber herrscht Einmütigkeit
bei den Amerikanern , daß alle * Schiffe unter amerikanischer
Flagge bleiben sollen . Nur fehlt es an ungebildeter Mann¬
schaft . Deutschland hat hervorragende Seeleute und die
Hamburg - Amerika - Linie eine treffliche weitverzweigte
Organisation — auch nach Südamerika und Ostasien . Es
kommt also jetzt nur darauf an . bei den Verhandlungen eine
für leide Teile befriedigende Form der Kräftevereinigung
zu finden : diese Form muß und wird gefunden werden.
Sobald diese Vereinbarung zum Abschluß genommen ist,
wird das ganz von selbst kräftig dahin wirken , daß auch
das Kreditabkommen beschleunigt wird.

Industrie und Handel.
s  Zum holländisch -deutschen Kreditabkommen wird

aus dem Haag der ..Frkf . Ztg . " gemeldet , daß die nieder¬
ländische Regierung zwar das 200-Miliionen -Gulaen -Ab;
kommen den Kammermitgliedern hat zugehen lassen , daß
al »er nach wie vor lediglich der anfangs des Jahres zu¬
stande gekommene Vorvertrag unterzeichnet wird . Der
endgültige Vertrag ist noch nicht perfekt . Die Verhand¬
lungen werden inzwischen hier fortgeführt und dürften dem¬
nächst zum Abschluß kommen . Auf holländischer Seite
glaubt man auch die voa Frankreich gemachten Einwände
gegen die Kofclenliefcrungen leicht überwinden zu können.
Immerhin ist es nicht unwahrscheinlich , daß der Vorschuß¬
kredit von 25 Mill . Fl ., da dieser Kredit im deutschen wie
im holländischen Interesse liegt , erhöht  wird , zumal große.
Vorräte in Holland auf gestapelt sind . Es sei nur an Käse
erinnert , dessen Absatz geboten erscheint . Es bleibt jedoch
dringend wünschenswert , daß diese Vorräte direkt von
Regierung zu Regierung abgenommen werden , sonst könnte
es doch geschehen , daß . wie vor einigen Tagen eine hiesige
deutsche Firma als Vermittlerin bei der Übernahme von
8 Millionen Kilogramm Gefrierfleisch auftrat und dabei
nicht weniger als 8 Millionen in ihre Tasche stecken konnte,
die der deutsche Verbraucher zu bezahlen hat

* Bezahlung deutscher Lieferungen in deutscher Mark
Der deutsche Industrie - und Handelstag  hat sich
mit der in letzter Zeit in Handel - und Industriekreisen viel¬
fach üblich gewordenen Gepflogenheit auch bei hüands-
lieferurigeu einen Teil des Wertes in ausländischen Devisen
zu bezahlen , beschäftigt und scharf dagegen Stellung ge¬
nommen Es liegt heute , wo die Devisen im freien Markt
und bei der Banken erhältlich sind , keine Veranlassung
zu diesem Verfahren mehr vor.

* Maschinen , und Armaturenfabrik vorm . H. Breuer
u. Co ., Hnrhrt a . M. Es verbleibt ein Reingewinn von
324 833 M. (319 849 M.l . woraus 12 Proz . auf die Vorzugs¬
und 10 Pmz Dividende auf die Stammaktien (beides wie
i . V .) verteilt und 11 374 M. (5471 M.l vorgetragen werden.

* SSchnellpressenfabrik Frankenthal Albert u. Co*
A .-G Die außerordentliche Generalversammlung beschloß
die Kapitalserhöhung um 4.10 auf 6.60 .Will. M. und cue
Ausgabe einer 4 %proz . Schuldverschreibungs -Anleihe von
3 Mill . M. .. . . „

* Pomona Diamantcnsrosollscliaft . Das Inienielinie^
das eine Dividende von 30 Proz . zur Auszahlung bringt , er¬
zielte einen Reingewinn von 4.14 (3.19 , Mill . M.

* Philipp Holzmann . A.-G.. Frankfurt a . M Im ver¬
flossenen Jahre erzielte die Gesellschaft einen Reingewinn
von 2 784 888 M. (2 329 8558 M.l . woraus wieder eine Divi¬
dende von 12 Proz . verteilt werden soll . Es wird eine Er¬
höhung des Aktienkapitals um 12.45 auf 24.9 Mill . M. vor¬
geschlagen . . _ . , _ .

* A -G. für Glasindustrie vorm . Fnedr . Siemens,
Dresden Nach 4 478 009 M (4 742 263 M.) Ahsebreihungen
verbleit l ein Überschuß vSn 3 078018 M. (3014 511 MA. aus
dem wieder 17 Proz . Dividende verteilt und 730 784 M.
(658 542 W 1 vorgetragen werden sollen.

Aus unserem Leserkreise. _
|9M4to*r» enbete SintCTbnnaen mrrsen weder»urückoelandl. «a* -mtdewohrt-

» flahrpi eisberechnung bei der Elektrischen.
Für flabrien mit der elektrischen Straßenbahn , die den Betrag von.
130 3r. übers,eigen, müssen die Schaffner zwei Fahrscheine verab-
kolaen weil sie aus testimmten Gründen nur mit Fahrscheine» bis
.̂ diesem Rcirage (65 Pf . verdoppelt) — allo nicht mit durchgehen¬
den Schemen für alle aus der Rückseite jeden Fahrscheins dargestellien
S wecken- versehen sind. Durch dieses Brrfihreu tritt eine jeweilige
BcnadieiUoung der betreffenden Reisenden um 20 Pf . ein, weil auch
für den anschließenden zweiten Fahrschein die Mind sig-b'ibr von
50 Pi für drei Teilstrecken (statt 30 Ps .) erhoben wird. Wie will
die Berna >luna der Süddeut ' ä>en Eiscnbahnges:llfchast diese svste.
malische Benochteiligung der Reisenden, die weite Strecken mit der
Eleltriichen zurückzulegen genötigt sind, rechtlich begründen und welche
Stellung mmmt der Magistrat zu diesem Verfahren ein?

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

SO. April 1920.
7 Uhr 27
morgens

2 ühr 27
nachm.

9 Uhr 27
abends Mittel

(Uuj'k ^aufO°u. Nonnalschwere 783.2 752.1 752.8 752.7
red . 1 auf dem Meeresspiegel 763.7 762.2 763.1 763.0

Thermometer (Celsius) . 6.9 14.3 8.9 L.8
Dunstspannung (Millimeter) . . 5.7 4.6 6.1 5.5
Relat. Feuchtigkeit (Prozente) 77 38 72 62.»
Windrichtung. BW 3 NW 3 NW |
Niederechlagshöhe (Millimeter) — — —
Höchste Temperatur (Celsius): 15.3. Niedrigste Temperatur : C'l

Wasserstand des Rheins
am 30. April

JPIebrlob Pegel 2.00 m gegen  2 .05 am gestrigen Vormittag
Bla ins « 1.28 « « 1.21 « « <
Ca ab « 2.40 « « 2.32 c « «

KopfschmerzBes
ü II — ärztlich 1rpovan KIIG bevorzugt]

U. a. r . ia« aij

Erhält !, inI\pothekun.Sehr rasch
und sicher
wirkend.

F ISS

Oie Morgen -Ausgabe nmfatzt 14 Seiten,
sowie die Vcrlagsbeilage „Illustrierte Kinder-Zeitung " Nr . S.

Hauptlchrtftleiter: tz. Lektin
verantwortltch für den poNtilche» Teil: fl. »ünthsr;  für hm Urne,
haltunaeteil: B. o. »lauenoort: für  den lokalen un» orooinziellm Teil,
sowie Derrchtssaal und Handel: W. Etz: für vre Anzergm und iltetiam« ,

tz. Dornanf iämthch in Wreehascii.
DruckU. Verlag derL. Schellender g'ichen tzofhuchüruckore,rnI

Sprechstunde der Schriftleitung IS dir t Ute

^jluto-Beparatur-Werhstätte^
i ch habe meiner Schlosserei eine Auto - Reparaturwerkstätte

angegliedert , durch mehrjähr . praktische Tätigkeit in diesem
Fach und a {£ langjähriger erster technischer Leiter einer der
größten militärischen Fliegerstationen bin ich in der Lage für
nur einwandfreie Arbeiten Garantie zu leisten . ,

Ganz besonders mache ich auf meine Spezialabteilung
für Magnet - Reparaturen und Prüfungen aufmerksam.

S.Stoll, 'Wiesbaden,Jabnstr.3. Tel 1910.

Qünst . (Gelegenheit
zum Srroerb guter <3s-
mölde , wls : 467

<3bni‘Binder,
f). 9homa,
Grhardt,
G. 9elber -© achau,
fjellm. Hetzer,
9 . Sialtler,
IXillroider.

!Kunsihand!ung

N . (Reichard,
$aunusstr . IS.

Große Auswahl i»

Stück 50 und 60 Mark.
Gerhard - Grimm,

Blücherstr . 6. Tel . 3164.

BECKNflRbT, KAUFMANN&(L
Alleinige Uerkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA55AUI5CHE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM
. —-  Ecke Klrchgasseu. Friedrichstrasse. Tel. 854. —- —

s
. Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

0

Unser Prinzip ist, nur Bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen
zu führen.

_ __ !_ _ m
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Nr. m Son - tag. L Mai 1920. Wiesbadener Tagblatt. M«r- ei»,Aus- a<e. Erste« Watt. Veste 8.

t

LebeilsMelvelteiNg
für die IS. Woche vom 3. bis 9. Mai 1920.

280 g Speck auf die Fleischmarke 1—10
z. Preise v. 600 Pf . je 260 g

100 g HokkLntz. SLhrahmmargarlne
z. Preise v. 300 Pf. je 100 g

200 g Kunsthonig (Gefäße sind mitzubringen)
z. Preise v. 185 Pf . je 200 g

250 g Zucker, fei«, auf Feld IS der Nährm.-Hauptkarte
z. Preise v. 108 Pi . je 250 g

250 g Erbsen aus Feld IS dr Nährmittel-Hauptkarte
* z . Preise v. 220 Pf . je 280 g

250 g Haferslockengegen Abtrennung des Feldes „C“
der Räl>rm.-Rebenk. z. Preise v. 115 Pf . je 250 g

250 g Linsen aus Feld IS der-Kartoffelkarte
z. Preise v. 225 Pf . je 250 g

3 Pfund Kartoffeln auf Feld IS der Kartofselkarte
z. Preise v. 50 Pf . je Pfd.

Sonberverteilung für Kinder im 1. und
S. Lebensjahre und , werdende Mütter:

250 c Zucker, fein . . . z. Preisev. »05 P-. je 250g
2 Pakete Zwieback. . . z. Preisev. 65 Ps. je Paket

von Donnerstag bis Samstag in den Milchver-
teilungSstellen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltsausweises.

ZuckerhSchstprelf«.
Unter Abänderung des § 1 unserer Höchstpreisver-

vrdnung für Zucker vom 5. Januar 1818 werden mit
Wirkung vom 3. Mai 1820 ab folgende Kleinhandels-
peise sür Zucker festgesetzt:Seiner Zucker. . . ... .2.10 Mk. se Pkd.lürselzucker .2 .20 Mk. je Pfd.

Brot - oder Hutzucker. . 2.20 Mk. je Pfd.
Unsere Bekanntmachung vom 1. Februar d. I . wird

hiermit auf, «hoben.
Wiesbaden, de» 2. Mai 1820. F391

Der Magistrat.

«Mg lii der Scoloerforgung.
Unter Aushebung der Aenderungen vom 10. Februar

1820 werden die Ausführungsdestimmungen zu der Ber»
vrdnung über die Regelung des Verbrauches von Mehl
und Brot >m Stadtkreiie Wiesbaden vom 3. Mai 19i7
hiermit durch folgende ersetzt:

Zu f 3.
Mit Gültigkeit vom 3. Mai ds . So. ab gelangen als

Wochenmenge je Kopf der bezugsberechiigten Bevölkerung
1360 gr Mehl oder 1840 gr Einheitsbrot zur Verteilung.

Zu $ 4.
Die Brotzulage an werdende Mütter , die auf U -Karte

gewährt wird, beträgt ’/» Wochenmenge--- 230 gr Brot.
Zu § 6.

Mehl anstatt Brot darf nur in der vom Magistrat für
EinheitSbrot gelieferten Mischung abgegeben werden.

Reisebrotmarken.
Im Umtausch können sür jeoen Reisetag je 8 Stück

über zusammen 280 gr Gebäck bezogen werden.
Backorbnung für den Stadklrei« Wiesbaden

vom 3. Mai 1817.
Die am 10. Februar 1820 angeordneten Aenderungen

werden wie folgt ersetzt:
Es wird gebacken:

Eknheitsbrot
aus Reichsmehl nach der vom Magistrat jeweils festge¬
setzten Mstchung. Die Wochenmenge wird hergeftellt
mit 2130 gr Teig .«wicht und 1840 gr Berka»sSgewicht
24 Stunden nach dem Backen in einem Lach von
1840 gr oder zwei La den je 820 gr.

Krankenbrot.
1. Weizenbrot aus 1310 gr Weizenmehl in 2 Laiben

mit je lOuO gr Teiggewicht und 850 gr Berlaufs-
gewicht 24 Stunden nach dem Backen.

2. Grahambrot im gleichen Gewicht wie Weizenbrot.
3. Zw .eback. Eine Wochenmenge beträgt 3 Pakete je

460 gr Verkaufsgew cht.
Höchstpreise für Brot und Mehl.

Unter Au,Hebung der Verordnung vom 10. Februar
1820 werden folgende Preise ab Verkaufsstelle festgesetzt:
sür 1 Emheitsbrot von 1840 gr Berkaujsgewicht 4.50 Jt

920
880
850

1 Weizenbrot
1 Grahambrot
1 Wochenmenge

Zwieback „ 1380 „
1 kg gemischte- Brotmehl
Wiesbaden, den 29. April 1820.

2.25
2.40 -
2.30 .

8.70 „
2.80 „

F391
Der Magistrat.

Morgen Montag. 3. Mai
vormittags9 Uhr beginnend:

WMlMkllMU
Zum AuSgebot kommen:

Ganze Zimmer-Einrichtungen,
darunter1 Herrenzimmer mit Schlaf-
fofa, 1 kompl. Küche und einzelne
Möbelstücke aller Art, sowie 150 Bier¬
kelche°/ro. 100 Bierkelche4lso und
verschiedenes Porzellan

freiwillig Öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung.

Besichtigung jederzeit.

Wiesbadener Auttionshaus
WM Wink.

Wirpbaden, Luijenstratze 49. Tel, 5207.

Bekanntmachung.
Die tteficbriflen öffentlichen, unentgeltlichen Impf¬

termine finden ar den nack siebend angegeben« , Tagen
im Gelände der ehemalig?,' 4>niz ' ers -«>pciie-A,isimt.
Dotzhcrmer Straße 3, ron nachm,ttags 5% Uhr cro
statt, und zwar'

a)  bezüglich der Wiederimpfung:
am 3. Mai füc die Ki.adci. der Schule an der Lursen-

straße u. Stifriir .. an, 4 Mai für d,e Knaben der
Scchwle an der Nuderbera - und Caitellsiroße . sowie
kür alle Kinder von Klarenthal , der Mainzer Straße
und den: Rettucasbaus . am 5. Mai sur die Kundender Scinrlc au der Blun .ei'.tbalsiraße u. ScküDerg,
am C Mai für die Knaben der Schale am Blucher-
vlatz. an» 7. Mai für die Knaben der Schul« am
Bllichervlab. am d Mai 'ür die Knaben der Sckmle
am Gutcnleravlatz . am 10. Mai kür die Knaben der
Schule an der Lelisiiaße , am 11. Ma , mt bte
Knaben der Sckm.'e an der Lorcher Str .. am .13. Mar
für die Mädchen der Schule an der N!.e,n,trotze,
am 14. Mai für die Mädchen der Schale m ,ct
Rbcinscraße fRests. Blumenthalitraße u. RiÄ»crberg,
am 1. Juni für die Madci-en der Sause
Meichstraße. am 2. Juri , für die Mädchen der
an der Ble-chslraße lResti und Stisiltr .. am 4. Junr
für die Mädchen der Schale an Guterrbergplatz. am
6. Juni für die Mätck'e» der Sck: le an der Canell-
straße. am 7. Juni für die Madclien der schule an
der Castellstraße iRcit u>-d Lcbrsiraße . am 3, Fun,
für die Mädwen der Schule an der Lorcher Straße,
«m 9. Juni für die MLdcken der <- ckmlr am Sckul-
ler .n am 10. Funi für h, - Knaben des Rchorm-
Realqi,wnasiumS . an. 1» Funi für d,e Knaben der
Obercealfch che. au» 12 Funi nrc. d,e Kmrben der
beiden Gtmmasien o Fader ? slnttitul . an, J4 . -Junt
für Mädchen der höheren Schulen u> Fnstrtute.

19 bezüglich ber Erktimvfung-
am 21. Funi für dre iv den Monaten Januar msd

Februar c.eb.  Kinder , err- 22. Fii.ni für die m den
Monaten März und April acb Kme-cr. am 23. Jun,
für die in den Mrnatcn Mai und Fun : yeb. Kinder»
am 24. Fmi ' für die in den Mvnaten Füll u . "lugu>st
mb. Kmder. am 28. Fun , für bie in den aalen
Sevtembe , und O r̂obc: ped Kinder, dm ^ -8. Fun,
für die in den Monaten Notencker und Dezember
aeb. Kinder . t „ . <K. A
Tie Nachschauternnnr rtnhn allgemein eine Woche

später, nackn-ittaas 6 Ubr. statt . ausgenommenam 13.
Mai . an welchem Tag : die Nachschau für dre am
6. Mai ccir.'ts1rn Kinder um 614 Uhr nachmittags

'ta ‘Ur b JVir bet ou3 Säufern , in welchen CTiiiedk>nbe
Krankheiten . inSieioi drre Schar '.aa , Masern.
Dirbtberie . Kraup Ke.-chhusten. FIccklnvb:-.s und rosen-
artiae Eiitzündlnac ' , ,», Lame d-s ^ "l ^ ^ hcrrschthaben, zur Zeit der Fmvkuna aber er .eschen jruo.
finden die Fniviunaen statt'

iw, 6. Sertembcr für Wieder,irWiuwe,
am 7 Sedirniber für ErstimvfliNZL.

Nach'-öautermin wrc voraiiste'vaben ^Aui die Vorschrift, nach trrlckcr die . Eltern de?
Fmvklina ? oder d-ren Vert ' cler dem Fmvrarzt vor der
A-.'.?rühruna de- Fwpsuna uler lruber - ober rmch be-
stehende Krcmkkeiicu des Kn.des Mrtte ' .wne, zu
macken haben, und die Kn-der ?wr> Jmvrtrrmine m,t
rein aewakch-nem Kciter und m,t . reinen . Kleidern
aebrackc werden müstcn. Nrrd noch bei-oaderS hln-

^ ^ämvkvflichtia sind alle im 0!abre 1919 und fricher
aeborenen Kinder, siwert ste n,.cht k̂ erts inrt Erfolg
aeim»f> worder« sind oder nnch azrtlichem Seugniä  bte
natürlichen Blatter, - »dersiauden bab^n - ferner Lre.
icuiaen Kinder, welche ,n lruh .̂ren Fahren we« n
Krankheit zuruckaeucllt odcr der Fwpfunz vcrschritrs-
widria entzoaen n o, de,' sind. .

Wirderiuivivfl ' chtia siud^alle ,m Fahre 1908 M-
bonenen Kinder, iost-rn sie .^ aasinge einer ofsontlichen
Lehranstalt oder c,ucr PrivaisHike sind, unter den
selben Barauösitunaen n,e vnrstebead.

Iw Uclrrgei! wird bemerki. dasi .neben den amt-
kick m.aestcllun Fmpkärzten. auch Er chwr̂ brertePrivatarzt zur Vernähme von Fmpfllnsen ve-
' ^ Sck'icßlich mache ich darauf Ermerksam daß M>-
imvkunaen vor. Arm z e Arm n'ckt ^ ltt -ndm und >aßder zue Bernde' duun aelar-!w::de Fmvnlon aus Sem
staat ' iclxn Finriinslikut sit C'' ste! bezogen wird.

Wiesbaden, den >4 Avrrl 1920.
Der Polizei 'Direktor . F . B.r Krause.

SM MM -MMlU -MMir « .
Morgen Montag , 3 . Mal er.

vormittags 9 Uhr «. nachmittags ^ 3 Uhr ansangcnd.
versteigere ick im Auftrag folgende sehr gute Mobilien
usw. öffentlich meistbietend gegen Barzahlung rn
meinem Versteigerungslokale

28 Moritzstrahe 28 , dahier
als : 1 dunkel ei» . Speisezimmer , besteh, aus großem
Büfett . Ausziehtisch u. 12 prachtvollen Lederituhlen.
I schwarz. Salon , besteh, aus Salon,chrank . rundem
Tisch. Sofa . 2 Sessel 4 Stühle mit Gobellnbezug und
Etagere . 1 japan - Bank. 1 do. Gondel. 2 Stuhle und
, Tischchen. 3 nußb, Kommoden. 1 nußb . Vertiko, l-
u. 2tür . Kleiderschcänke. 1 Kuchenlckrank. Waschkom.
u. Nachttische mit u. o. Marmor . 6 sehr gute Stuhle,
verschiedene einzelne Stühle . 1 rrusib.. Nab .chch. zrvet
Handnähmaschinen, 1 achreck. ge schm dies Tischchen,
l geschnitztes Schlüstelschrankchen. 1 erch. Wandkonsole.
3 Paneelbretter . 1 kehr gute Zither . 1 sehr guter
Lederkoffer. 1 fast neuer Sandkoffer , IkwoßeLeder-
Buchhülle 1 drehbarer geschnitzter Stander . 2 Bauern-
tiscke mit Brandmalerei . 1 ei* . Locker. 1 gr . Lino-
leum-Tevvich. 2 große eckte Perser -Vorlagen . 1 groß,
weißes Fell , sehr gute Portieren . Vorhänge . Rollos
1 Bronze -Uhr mit 2 do . Leuchter, nußb . Spiegel,
mahag. Ankleidespiegel. 1 Esimielongue -mit Decke,
sehr scköne Bilder in Goldrahmen , sehr schone Nipp-
und Aufstellsacken. 1 feines Eßservice für 13 Pers ..
12 sehr keine Teetasten. 12 Mokkatasten. 1 gr . Partie
Bier -, Wein-, Master- u. Likörglaser. 1 Part,e bunte
Gläser . Kristallkarassen u. Kannen . Tafelaufsatz , eine
große Partie sonstiges sehr gutes Porzellan , als
Teller . SÄüsteln . Platten . Kannen u. Tasten . 1 Wage
mit Gewichten. 1 Fleisch- u. 1 Reibmaschine. Kohlen¬
füller u. -Kasten. Zink- u. Emaillewannen . Emmlle-
Eimer . 1 4fl. Gasherd lPrometheusl . 1 Lfl. emaill.
Gasherd . 1 Tevvicktehrmasckine. Waschgarniluren u.
Toiletteneimer , gute Emailletöpfe, eis. Bräter und
Pfannen . Bügeleisen. Klopfer u. Bürsten . 1 Partie
Damenkleider , Mäntel . Muff u. Hüte . elea. Damen-
Stiefcl . elea. Damenwäsche, als Nachthemden. ,Bein¬
kleider. Unterröcke. Hemdhosen Untertaillen , sehr gute
Hand-, Bett - u. Tiscktücker. Plumeaubczüae . Kisten-
tezüge . Servietten . Deckchcn. weiße Damenschürzen
KüchenhandtÜcker. 3 große Petroleumlamven , Lüster
für GaS u. Elektr.. verfch. Bücker. wie Schiller
Goethe/Lesting . Kleist usw.. verschiedene Noten ein
überzogenes Bügelbrett . 1 großer Schließkorb, sowie
1 fast neue Zinkbadewanne u. guterh . Kassen schrank.

Adam Bender
Auktionator und Tarator.

Tel. 1847. GekchäftSlokak: RsritzVr. 28. Tel. 1847.

Morgen Montag »den 3. Mai 1920,
vormittag» 9V° Uhr beginnend ohne Pause,

versteigere ich im Auftrag in der Bllla

. 32 Merstadter Str . 32
Haktestekke der Straßenbahn, Felsenkekler,

nachstehendes Herrschaftsmobiliar:
1 kompl. Eichen-Herrenzimmer,

bestehend aus : 1 Herren-Schreibtijch mit Sessel,
2 Bücherschränke, k Aktenschränkchen, k Lederdiwan,
2 Lederstühte;

1 kleiner Salon in Gold,
bestehend aus : I Salonfchränkchen, k Tisch, 2 Stühle;

ferner k Nußbaum-Salonschrank, I großer Nußbaum-
Trumeauspiegel. l Eichen-Ausziehtisch. Kleioer- und
Wäscheschränke, Tische, Stühle und Sessel, Balkon»
niöbel, 2 Chaiselongues, I elegantes doppelschläfriges
Messiugbett mit Roßhaar-Matratzen, verfch. wertvolle
Teppiche, gestickte Paravents , spanische Wände;

mehrere sehr werivolle Oelgemälde von hervorragen¬
den Meistern, Aquarelle und Kopien, 1 Marmor-
Standuhr mit Bronrefiiur und 2 Leuchter, 1 gro t
Partie Aufstell-, Dekorations- und Nippsachen^
darunter türkische und japanische Sachen, 3 elektr.
Kronleuchter, 1 kompl. Eßservice sür 24 Personen,
gezeichnetI . W. desgl. 1 Kaffeeservice für 24 Per-
sonen, Wein- und Likörgläfer, versilberte Bestecke
und versch versilberte Gevrauchsgegenstände, Vor
hä ge, Portieren und Läufer;

2 Küchentische, k Kochkiste mit Töpfen und versch.
HaushaltungS- und Küchensachen;

I große Partie Bücher, darunter Klassiker, Romane
und Zeitschriften und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung eine Stunde vor Beginn.

Friedrich Krämer, -
Auktionator und Taxator,

Tel. 3870. Wiesbaden , Neugafse 22. Tel. 3870.
Geschäftszeit von 8—l2 und 2—5 Uhr.

Mittwoch, den 5. Mai,
und Donnerstag , den 6. Mai,

vorm. S'/z n. nachm. 2'/, Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrag« kn meinem Ber>
steigerungslokale

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete gebrauchte guterhaltene Mobilien pp. :

Nußb.-Speisezimmer-Einrichtung, best, aus : Büfett,
Ausziehtisch, 6 Stühle , Serviertisch, mod. dunkel
Eichen-Büfett mit Seitenschränken, eich, geschnitzter
Bücherschrank, Rußb.-Bücherschrank, k» und 2tür.
nußb. u. lackiette Kleiderschränke. Waschkommoden
u. Nachttische mit u. ohne Marmor , Nußb.-Bertiko,
Nußb »Damen - Schreibtiche, Pfeiler- und andere
Spiegel in Rußbaum u. Mahagoni, Mahag.-Sofa-
umbau, N»ßb.-Auszug-, Sofa- und andere Tische,
Nipp-, Näh-, Spiel-, Bauern- u. Ziertische, Stühle
aller Art, Eichen- u. Nußb.-Etaieren , Noten- und
Blumenständer, Klavierstuhl, Stasfeleien, Kleider¬
ständer, Kommoden, Konsolen. 2 Marmor -Ziertische,
Pols ergarnituren , einz. Sofas , Diwan, Chaiselongue,
Patent -Unikum-Schlassofa, einz. Sessel. Paneelbretter,
Hausapotheke, Schaukelstuhl, Stäudeclampe , Regu-
latcur und andere Uhren sehr schöne Oelgemälde
u. andere Bilder, große Anzahl Ripp-, Dekorations-
u. Ausstellsachen, Vorhänge, Tisch- u. Chaiselongue-
decken, Polyphon mit 18 Platten , ca. 64 Meter
Treppenläufer , 2 Rohr-Chaiselongues, Korbmöbel,
Waschgarnituren, Heißlustbad, emaillierte Bade¬
wanne, verstellbarer Operationsstuhl. Kopierpresse,
Flaschen'chrank, Eisschrank, große Vogelhecke, div.
Käsige, Lüster und Ampeln für Elektrisch und Gas,
Gartenschiauch mü Haspel, Rohrplattenkoffer, Hut-
kof er. 2 neue Kinder-Turngeräte , große eis. Geld¬
kassette, 40 eichene Glaskasten, Küchenfchränke, Tische
und Stühle, Gla«, Porzellan, Küchen- und Koch¬
geschirr, Gasherd und vieles andere meh,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Anktio«.

Georg Jäger,
Auktionator und Tarator . Wellritzstr . 22.

Gegr. 1897. — Telephon 2448.

llmprelfenu.Umarheilen
oon Damen-Rttten

nach den neuesten Formen.
Schnellste Lieferung . — Billigste Preise.

Umnähen von Bortenhüten . — Beste Aosführnng.
HellmundstrafiB 52, IL nahe Emser Straße.

X
s %

Schlafzimmer
Speisezimmer

Köchene!e.
Großes Lager in

Einzel - IK5 öfe el!
zu billigen Preisen.

J . WoH
f  Wiesbaden,

Friedrichstr.

\  458.

SülMkriM
alle Größen nach Äiaß.

Cuftav Molkath,
48 Frsidrichstraße 46.

mH!
•200 Stück, gefärbt, dass,
für Herren - u. Da nen-
Mäntel . auch ge ê lt. ab-
zugeben. A. Königs.
Handels » Vertretungen.
Mainz . Rheinitr 61. F56

Bohnenstangen
u. Eeländcrmatcrial ernpf.
Karl Sckürg. Aarstr. 26.

Geflügel-,T chweine-,
Zieg.^ tälle, tragb^

Futiermaschincn,
Bmtöfen usw.

Preisl . frei. Geflügelbof
i. Mergentheim 347. F78

Gartenkies
liefert 406

SlieMmgesellWsl
«dolfilrakde L ttl . 872.

Tckellacku. Leim
ciref . Krebs u. Stotfloff,
Klarcritbaler Straße 2.
Televbon 3633._

StaubircieS ometif.Mboöeii'gel
Klio 12.8C Mk.

Alleinige Niederlagen:H.6tenzel, 6Algasse§.
S. T'ez, LuWMtzi
"| nni(i Alkettlschs
Sunlight « Seife, deutsche
Kernse se, Seifenpn'ver bill.
abzug. Daselbst werd. auch
Stühle u. Körbe ge lochlen.
Kraft, Rooustraße5, l.

sicher wirk. Sci.utzm.
Schloßdrogerie Siebert,

Marktstrasse 9.

ÄiiffW

Vie.e Dantsckreiben. Zum
Sclbstfärb .. leickte Anwda.
Kart . 6 u. 10 Mk

% A . Sudcrleith.München. Karlsolav 13.

K ^L' bch.̂ Bleick  f ^ 9

FervvsiKt
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüdung bekämpft rasch
und dauernd „ Firmusin ".
Ärztlich empfohlen u. begut¬
achtet. Preis das Paket, ent¬
haltend 6 ) Tabletten, 18. M.
Zu Hab. in den Apotheken.
Niederlage: Schützenhof-
Apotheke , Wiesbaden,
Langgase t«.La >ggase V . Fl -7

Schöne volle Körverform.
d. unsere oriental . Kraft¬
villen . a. für RekonvMesz,
u. Sckwacke. vreiSaekrönt.
»old. Medaillen u- Ebren»
divsi in 8—8 Wochen bis
30 Pfd Zun ., garant . un-
>chädl. Aerztl . emvf. Stt.
reell ! Biele Dantschr. P»
Dose 100 Dt . 6 Mk. Post-
anweis . od. Nackn. Fabrik
D. Franz Steiner u.
Ä.m.b.H.. Berlin W. 38/78
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gegr. 1829 Bankgeschäft gegr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a. M., seit 1873

Feruspr. 26 u. 6518. YVilkeUnstraße 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (in
großem , neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe ). F 319

Bankkommandite
Carl Kodi & Co.

Mainz - Wiesbaden
[Kommandlte der Deutschen Effekten- u. Wechsel-Bank,

Frankfurta. M.]

Wiesbaden
Wilhefmstralle 48 [Hetel Kaiserbad- Cafö Lehmann]
Belcbsbank-Giro-Konto — Tel . 2871 u. 4590

Eröffnung von provisionsfreienu. laufenden Konten
Uebernahme von Vermögensverwaltungen

Ausführung von Börsenaufträgen
Bevorschussung von Waren

An* und Verkauf fremder Zahlungsmittel wie
Schecks, Noten usw. p390

Erledigung sämtlicher bankmässigen Geschäfte.

Viehlig für Zigarreuhäudlerl
Nadis teuer und Barn e -ole

haben Zigarren und Zgaretten , sowie Rauchtabak
verteuert . Gans besonders fühlbar macht sich der
Aufschlag bei den Zigaretten . Die Folge wird sein
daß der Zigarettenverbrauch sich vermindert . Nur
leistungsfähige und langjährig besiehende Zigarren-
fahr ken sind heute noch in der Lage, eine wirklich
gute , rauchbare Zigarre preiswert herzuslellen.

Für Wiesbaden und Mainz haben wir die Allein¬
vertretung der Zigarrenfabriken i . Wertheimer,
seit IS70 in Kaiserslautern bestehend , und
offerier n deren bekannte Qualitätsmarken in
allen Preislagen zu Fabrikpreisen . Zigarren¬
händler und Großverbraucher bitten wir bemusterte
Offerte zu verlangen . Stets größte Quantitäten
greifbar am Lager.

Zigarren-Fabrik-Niederlage
Nengasse 1 . Geschäftszeit 9—1 Uhr.

Amerikanische Zigaretten

Piedmont,Gloriette
jedes Quantum , versteuert , abzugehen . Einfuhr¬
bewilligung für unbesetzies Deuts «hland liegt vor.
Franz Meyer , Tabakwaren -Grosshand ). u.
Importeur , Mainz , Jos «phstra6se 12. F102

Taschenlampen
Batterien in allen Größen

mit vielstfind cer Brenndauer . Beste Qualität.
Taschenlampen -Akkumulatoren,

Benzin-Feuerzeuge , Haushalt -Feuerzeuge.

fieinridi Kneipp nadiflo.
Wiesbaden . Goldgasse fi»

Ich habe meinem Leder - und Schreibwarenge¬
schäft eine neue Abteilung angegliedert , in der ich

farffttnerien, Seifen
Kopfwässer usw.

führe . Durch sorgfältige Auswahl nur erstklassiger
Fahr kate werde ich bemüht sein , m<ine verehrliche
Kundschaft in jeder Weise zufriedenzustellen und
bitte , bei Bedarf in meinen seitherigen ais auch den
neuen Artikeln mein Gesc äft zu berücksichtigen.

Hochachtungsvoll
A. Reichest *Rächt.

Neue Kolonnade , neben dem Lai destheater.

SdiönliBil der Büste
erhält jede Dame durch mein
Kraftnfihrpulver oder (oriental
Bustenpiilen ). Eine Sendung
Mk. 9.— liefert Beweis. Emen
schnellen Erfolg erzielen Sie durch
gleichzeitg . Anwendung v. Büsten-
crem . Vollständ . Kur Mk. 48.—.

Versandhaus Gurski,
Berlin W. ’/u , Groimanastr. 37.

von Horm Josef Hauser , hier , Winkeier
Strasse 6, habe lob käuflich erworben

und halte ich miob dem

Weinhandel, sowie den Sektfabriken
bestens empfohlen.

A. WEIDMANN
Strohhülsenfabrik Wiesbaden

Kellerehrasee 23 . Fernruf 1244.

Vertreten durch
Telephon 5136. Sauer «L Christen . Telephon 5136,

Renten-Berstcherung.
$it von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

zahlen für je Mk. 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
so-/, 66V, 60' /, 651/, 70V, 76-,. Jahren

Wünnt. Personen : 75.2Ö 85.58 100.(52 122.81 154.48 202.3(51011.
Weibl. Personen : 69.20 79.11 93.63 113.90 134.23 160.25 Mk.
als lebenslängliche Jahresrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischeniahren sind vor-
stehende Rentensätze abgestuft. Aederzeitiger Eintritt. Die sofort beginnende

. . . - Erhöhung des Einkommens ^
ist bei der andauernden Teuerung und Steuerdelaslung iür nicht mehr im Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner , Ehepaare . Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Pollkommen iichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Berjchwiegenheit. 78
L>ch. Port . Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9— 12%.)

„Treuhand jlhiienpsellseltaft Rheinland“
1 Iiohenlohep 'atz. WIESBADEN, Bohenlohoplatz 1.

Aktienkapital Mk. 1000000 .—. Telephon 1643.

„Treuhandpsdtäfte“
Revision — Organisation — kaufmännische und
Jurist . Gutachten — Bearbeitung von Steuersactaen.

Der Gesellschaft stehen nur erste Kräfte , Juristische , kauf¬
männische u. steuertechn . Sachverständige zur Verfügung.

Auskunftei „KOSIHOS Detektiv
Telephon 4180. — Luisenstrasse 22, Ecke Bahnhofstrasse.

Ermittlungen — Beobachtungen
Auskünfte im In- und Ausland.

Grösstes , erfolgreichstes Institut,
Separate Sprech - und Wartezimmer,

Diskret ! la Referenzen ! Grösste Praxis!
Od parle Iranpais. Engiish spoken.

Versand ganzer Warenposten.
Diebesicheres Verschließen
oller Posf - und Bahnsendungen.
Transportversicherungen oller Art

Post » und Bahn - Expedülon durch die

„METO“-Pack - u . Verschnürungssfelle
Telephon 5136. Dotzheimer Straße 64 . la Referenzen.

t Potte KSrpertornien erhält man durch den Gebrauch bei

„Oriental. Kraftpulvers"
Paket 5 Mt . 439

Lauptniederlage : Schüyenhof. Apothekr, LanggaOs II.
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Die schönsten weitzen Damen
schuhe in Schnür u. Spangen sowie
sämtliche Frühjahrs -Neuheiten für
Damen. Herren und Kinder finden
Sie in größter Auswahl bei 519

J .Drachmann, Neugasse 22,fäi

DIE KRONE
DER SCHMIERMITTEL

miL - 0 EL - INDUSTRIE
M. DOERENKAMP
ADOLISALLEE 35.

-------- TEL. 3003. - - ------

fSlriB-'Undenvood-SchreihmasehisBii
zu verkaufen.

Reparaturen werden tadellos ausgeführt,
nur Orig .-Ersatzteiie.

Hermann Bledi , Mechaniker, Schachtstr.26.

Wem»-. Signal-,
Sidierbeitsneuanlaaen fp
wie Reparaturen f. aus.
Krilftl». Schmidt T. 5241.

. Ei» Posten

: Wellpappe :
■Packpapier u. :
; Flaschenseiden•
• bllig abmgeben. Nüh. I1 Nerostrahe 18,1. ■
iruHmmmi*

Chemisches Caboratoriumi
Fresenius.

Im Sommer -Semester Qndea lolgende |
Vorlesungen statt:

1) Experimen ' alchemie (Nichtmetalle)
Dr.H-Fresetiius , Dienstags,Donners¬
tags u. Freitags von 11—12'/ , Uhr.
Honorar 46 Mk.

[2) Physikalische Chemie. I. Teil, Prof.
Dr. 4V. Frese lus, Mittwochs und
Samstags von lt —12'/, Uhr.
Honorar 30 Mk.

| 3) Organische Chemie (Alifatische Ver- 1
bindungen ) Dr. W. Tctzlall , Diens- 1
tags und Freitags vofi. 4' /,—6 Uhr.
Honorar 30 Mk.

| 4) Chemische Technologie , I. Teil , Dr. j
A Czapski, Montags und Donners¬
tags von 5—6 Uhr. Honorar 24 Mk.

| 5) Chemie der Nahrungs - und Genuß-
m ttel (Genußmittel ) Dr. L. Fre¬
senius , Montags von II —12V, Uhr.
Honorar 15 Mk.

Gastteilnehmer können zu sämtl chen |
IVorlesungen gegen Bezahlung des Ho¬
norars und einer Einschreibgebühr von
10 Mk. zugelassen werden. F390 I

MuMWems -Meinl«
Wiesbaden . E. G. m. b. H.

Einladung!
Wir laden hiermit unsere Mitglieder zu der

am Montag , den 10. Mai d. Js .. nachmittags
S Uhr . im Bürgersaale de» Rathanse » statt¬
findenden

meiWeii SemMklmÄW
ergebenst ein und bitten um pünktliches Erscheinen.

Tagesordnung:
1. Bericht über das abgelausene Geschäftsjahr.
2. Revisionsberichtdes Aufsichtsrats.
3. Vorlage der Jahresrechnung und Bilanz,

Genehmigung derselben und Entlastung des
Vorstandes.
Beschlußfassung über die Verteilung der
Ersparnis.
Aussichtsrats-Ergänzungswahl nach § 5, 2
des Statuts.
Die Bilanz und Gewinnoerechnung liegen

im Büro , Mauritiusstraße »4, innerhalb der
nächsten8 Tage zur Einsicht für die Genossen auf.

Wiesbaden , den I. Mai 1920. F390
Der Anfskchtsrat.

S . M . Klein , stellvertr. Vorsitzender.

Deutsche demokratische Partei.
Berirksverein Welten ll.

Montag , de» 3. Mai , abends 8 Uhr, Restaurant
„Lchwalbacher Hof", (h nterer Saal ) Emfer Straße 44

Wichtige Besprechung , fzgs
Um vünltuches Erscheinen bittet '

_ _ Sie Bezirksleitung.

Blan-fitesi-Deceia. Seaanslns 5.
Dienstag , den 4. Mai , abends 8 Uhr» m der Anla

des Lyzeum» am Boseplatz:
Bortrag de» Herrn Bandessekretär Wahl:

„Die Befreiung vom Weh der Unmäßigkeit" .
Bom 5. bis 8. Mai » abendS 8 Uhr : Versammlungen
und nachmittag » 4 Uhr : Bibelftunden von Bunoes»
sekretSr Wahl im Saale de» Btan -Krcnj -BcreinS,
Ledanplatz 5.

Zu alle» Bersammlunaen ladet ein Der Vorstand.

TurngeseUschafl Wiesbaden. (I . P .)
Wir haben ab I. Mai unseren

Turn betrieb behelfsmäßig in dis
Turnhalle des Reform -Rca !»
Gymnasinm », Vranienftraße 7,
verlegt. turnen bti auf
weNereS: Männer, Aktiveu. Zöi«
linge Montagabend von 8 bis
9l/j Uhr ; Schüler Donnerstag«

- tudjm'U. oon 4—ö U,,r: Tarnen
Donnerstaiabend v. 8—B1/« Uhr; SchülerinnenDonners-
tagnachmitt. v. 2»/, —3'/ , Uhr; Kürturnen u. Borturnec-
übung Mittwochabend v. 8—9' /, Uhr; Cportüben u. Spiel
Sonntagvormittag von 9 — 12 Uhr ans unserem Turn»
platz, verlängerte Georg-Auguststraße. F294

Wir haben von Montag früh ab einen großen
Transport frischmelkender«. hochtragende
Kühe und Rinder

zum Verkauf stehen.
Karl &Julius Kahn , WeWn ll. %

-  rercplion 286. »
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Ich habe mich als pVllJit , Ai 'Zt hier
niedergelassen.

Dr. med. A. Müller
Moritzsfr . 4 ‘i . Tel . 406.

Sprechet.  7,9 —*/*/7, 3—5.

Den Anhängern der Homöopathie
in Wiesbaden und Umgegend zeigen
wir hierdurch ergebenst an , daß wir der

Schiitzenhcf-Apothake In Wiesbaden
(i Besitzer Herr 11o apotheker Max Holländer U

eine weitere Niederlage unserer
homöopathischen Arznei - Präpa¬
rate u. Spez 'aimittel in plombierten
Original - Packungen übergeben haben.

Dr. Willmar Schwabe, Leipzig
Homöopath. Zentral - Offizin.

F128

ohne
Milch !!

70 — 80 Tassen ans einem Pfund für 32 .— Mk. kann
man dch hersteilen mit dem englischen Cacno-
Prder Dee u . Ess , der den höchsten Cacan-
butter -Getalt ve n SS*' , enthält , daher ein nähr aftrs
und leicht ' verdauliches Gerank für Jung und Alt.

Muclicu Sie einen Versueh.
Eduard Slange,

Heriizstraüe 3 . Telephon 1929.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempalt
(3 kar . Gold 750 „
(4 kar . Gold 583 „

8iar. Hold 3J3 gestempelti SO.- an|

rModesalon

4 ^ 2 -25
s j} jSR&
8,1-

Langj . I . Arbeiterin
in Fa . E. Unverzagt.

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüh . Mauritiuspl . \\  iesbaden.

Tel . 6133 . 5ü«

Schlafzimmer
Mahagoni , Eichen u. lackiert

Speise-y,Herrenzimmer
Kuchen-Einrichtungen:: Einzelmöbel

Möbelhaus Buchdahi
Wiesbaden 4 Barenstrasse 4.

Verreist
VOM/1.—15. Mai

A. Sinthoven
in der Schweiz und

Holland approb.Zahnarzt.
Schubhaus Herzog, I.

Benzin-Benzol
greifbar in

Kesselwagen, Fässern und Kanistern.

Adam Aofmann, Biebrich.
Telephon 25.

Kubi’s Zahn-Atelier
<Fe!ephon 2577  lOiesbaden Telephon 2577

Schroalbadisr f tr. 52 , Gehe IDellritzstraU «.
Sprechstunde:

von 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—11 Uhr.
Un den meisten Fällen

ecraniierl sd.merzioses Zahnziehen,
feinste <iold - nnd 3(autschukarbeitert.

£ chcnendsle Behandlung . - Müh . Freies.

Lastauto-Transporte
werden ausgesütrt.

A. Brezing, Alitl-'Mp.-WeüsM
Bertramstraße 15. Tel . 3016._

Ceinltires
Jiocfjmod . Jiüftenfjalter

in eignem Atelier hergestellt , Anfertigung
. nach Maß , große Auswahl bester Stoffe u.

Zututen. 340

Carl Go(äsfein, weterg./<?.

Wachstuche,
Linoleum UBd 2iimner'
LäUfer in Kokos, Jute und Linoleum

Fuss-Matten!£LVorlasen versch-
Fussboden-Oei, statl %.so  ms.,
BOhlierWaCbS b« t« Beschaffenheit.
Infolge rechtzeitiger gr . Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzei,
Tapetenhandlung, Schuigasse6. 502

Gemeinnützige Kassaahelte
JWSkelvertriebS'GeseUsehaft

WIESEADEN m. b. H, Müh gisse 7.
Lieferung gediegener

Küchen -,
Schlaf- und Wohnz.-Einric!ilungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet.

(MSI!
Fhotogr., physik., elektromsdiz. Apparate
Kl.  Lauggassc 4 . H . Jung . Fernruf 4111t.

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(ohne (Quecksilber,
ohne Einspritzung ).

Blut - ,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Rebanülung nach den
neuest . wls «eusehaftU

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär . Broschüre No . 5  a diskret verseht.
Mk . 2 .30 (Nachnahme). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hoüaender
Frankfurt a . M. , BethmuunstraUe 5(1, gegen¬

über Frankfurter Hof . Tel . 11. 6854.
Täglich 11-1, 6-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Dreifach gewebte Gasglühsfrttmpfe
liefert in, größten Mengen nur
an d 'e einschlägige Branche F200e

Gltthkörperlaser ) . Greif , Darmstadt.

Großer Posten
Hosenträger
«Weil
Wen il WW

preiswert abzugeben.

Alfred Clouth &Co.
Telephon 309. FrieÄrichstratze 9.

Gasgefüllte Lampen*
PImmI.  jetzt : Luisensti *. 23 , gegenüber
r - C* t # — dem  Realgymnasium . Telephon 747.

Grabdenkmal u.
Zrieöhofs- Nmist

IWiesbaden j
SlünSiz « fluastellung : Nlcelasstratz , 3 p.

Zt' iin? bestnunt5. HuLebrsriisiin-LoslMlL
Po>io u. Liste 5ü4 extra
11 Lose sortiert nur lOut

135000
500O0
30000m 5.

WHISKY
und Ginf.

oriainol enalifcher . Kognak
irdi * frontäfifdirrl . Alcool.
Nnm . Sirtrfi . CttBtfdi ufw.
\u auficrorbcntlirfi afinft.
Preisen in «rohen ober
Htin . Quantitäten sofort
arrifFor.

Mickrl . ^ enaaffe 5,
Mainz.

8-, 14- u. I8kar . Oold wieder
billig zu haben bei

W. Saueriand,
Uhrmacher , Gold - u.Mlberwaren

Schuigasse 7.

Ihre Verlobung erlauben sich hiermit anzuzeigen

Gerda Knopp
Karl Sanerioein

(Wirt u . Mühlenbesitzer)
Kestert a . Rh . Breithardt (Stützelmühle ),

Wnna ©ouffier
Karl CKnittroeis

Üerloble.
Wiesbaden,

clohannisberger 5lr . 3
2. Mol 1920.

ßrbadi (fRhetn)

IKeinz Sberlein
Briedel Gberlein

eeb . ßöfcig

üermählle.
Frankfurt a . SIT. Wiesbaden

2. Mol 1920.

Eier!
1—SOOOSt.gar . fr . Landeier
wöchentl . geg . Abot abzng.

Pf.  Creutzburg.
Friedrichroda , Thür .,

Schweizerftr . 10.

Ligen « Anfertigung.
Kcnleurrenzlos billig.

685 gesi ., 10 gr schwer
Mk. 380 .- .

333 gest . , 8 gr schwer
Mk 215 .—.

C. Struck, Goldschmied
Michelsberg 15. Tel . 2196.

A  Ställe , aerlfflb., f.
fftk  ES ©erlüg.. Sie», re.J*lr2n  tausende geliefert.

LeaeaejI.. Futter,
all. Geslügelaecät.Kataloa frei. Gerluaelvars

Auerbach 588. Hessen, ch»
Lriterwaaen emaeti offen,

wuieamfe , ElMnorem 'tr . 5

377

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr . Feuerbestattung wird aus dem

Rathaus , Zimmer Nr . 32, bei Herrn Qbersekreiär Etoll
entgegen genommen . — Dienststunden von 9— 12 llhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder Steuer rettet. F 298

Der Mm  M FeuerbestattW(E. U.)
Arndtstratze 4 Wiesbaden Tel. 287.

Ziehung S. Mai 1920in
Lotterie

t,isllRlelirtfltlieilffM|SkiS!S
8579WnrtJ»w*Mundi >rlmm du
3 St#ws«n m 0turntet,ijt m

135003.
• •50900.i

420000 .
10000-
tf . . .  8 S.P>s!(*Sk ud
3 1Oll! 8* 50  fl

ii !i _ i« >it™
orfSt n. ttj.  tnsn-6ew«l-M#
5BSi .Phrd }e, &» i
nd>n Inka In»In dnrdiKitrt

Imnrilrtin» VrtwInMia

!Kurt 5ollenius
gilarie Q’ollenius

geb . Dscksr

Üermählle.
lOiesboden. den 2. STIai 1920,

gföderstraße 42 , 2.

Meine geliebte SchwesterAmalie
ist heute 31/ , Uhr in Frieden heimgegangen.

In tiefem Schmerz:
Adelheid Siegmund,

30. April 1920.
Beisetzung Dienstag 10*/ » Uhr.
Bitte nicht Blumen.

Freunden und Betannten hiermit di«
traurige Nachricht , daß heule meine Uede Frau,
unjete gute Mutter

Eva Elisabeth Bernatz
nach langer , schwerer Krankheit sanft ent.
schlafen ist. ^ ie trauernden Hinterbliebenen:

Karl Bernatz

SS SSE! } * <* *- •
Wiesbaden , Helenenstr . 13, 30- April 1920.
Die Einäscherung findet Dienstag , den 4. Mai,

vormittags 11 llhr , aus dem eübfriebijoie statt.
Bon Kranzspenden wolle man bitte ' bseben.

ToSes-Anzeige.
Nach langem Leiden verschied sqnst

mein Leber Mann , unser guter Baier,
Großvater und Großonkel

Georg Fischer
kurz vor Vollendung seines 72. Lebens¬
jahres.

Frau Marie Fischer
Familie Heinrich Fischer
Familie Karl Fischer.

Sonnenberg . Bingertstraße 5,
l . Mai 1920.

Die Einäscherung findet Dienstag
vormittag 10 Uhr statt . Von Kranzspenden
beliebe man irn Sinne des Verstorbenen
abzusehen.

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß
am Donnerstag früh 6 Uhr unsere liebe, unvergeßliche Tochter
und Schwester

Johanna
durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Heinrich Renfer
Hermannstraße 1.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 4% Uhr
von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.
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Koks-, Kohlen- v. Brennholz-Äandlnng
Eleonorenstr , 6, Part , Telephon 5057,

empfiehlt sich für die
kommende Heizperiode zur Lieferung von

für Zentralheizungen
sowie von

in jeder Menge und Sorte, in beliebiger <
Größe, geschnitten und gespalten, für 1

Zentral- und Ofenheizung.

^Besonders
preisroertes
Angebot!

Nur so lange Oorrafl

p2t LOelter-SHäntel tSS r?ä:29C
p2L8eiden-9TTäntel ,7- « -7- «,

wasserdicht, elegante Giirtelfassons . 3 §9»

p̂ tln̂ bergangs -SDTänlel irc  oo
Stoffen engt Art, 125 cm lang . . 133 . *

Si0  Gooercoaf -STtäntel
ganz lang, moderne Gürtelfassons

t

. . .459,
Kostüme SK?« f .TV. .T ""! 290.'?

Ein,Koslüm -£RöckeÄir .45“u,85“

Posten

Ein
Posten

Posten >
Ein

Posten Ooile-©lusenmweiß und farbig

^Frank SOTarx.
Kies

Ratafitw
Patente aller Kulturstaaten.

Idealer Korsett-Ersatz mit allen
Vorteilen, aber ohne die Nach
teile des bestsitzenden Korsetts,
macht schlanke, elegante Figur,
stützt Leib und Rücken,
ohne sonstwie zu beengen. Die
weltbekannten , von keinerlei
Nachahmung auch nur an¬
nähernd erreichten Erfolge
unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse
beruhen auf der genauen Be¬
rücksichtigung jeder einzelnen
Individualität . Iliustr. Broschüre
und Auskunft kostenlos durch
das Ka'asiris - Spezialgeschäft,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 4.

_T p'PTthflQ

Scidgosse L luefms

Reparaturen
an Fahrrädern , Nähmaschinen , r

Schreibmaschinen werden prompt ausgeführt.
Repar . -Werkst . Schmidt,

23 Neftelbecftstrasse 23.

Wiederverkaufes *!
Deutsche Glyzerin-Schmierseife

40% Oelware in Friedensqualität
Deutsche Haushalt-Kernselfe

in gepreßten Stücken ä 300 gr
Deutsche Gesichts-Feinseife

in gepreßten Stücken ä 100 gr
stets greifbar in allen Mengen ab Lager.

Ferdinand Knickei. IDiesbaden.
•Luxenjburrstraßo7. Telephon 712.

anai Grossisten Vorzugspreise.

ßardinen_
werden gewaschen , gestärkt u. gespaTint.

Neuzeitlich eingerichteter Betrieb. — Tadellose Aus¬
führung. — Gardi >en, welche schon gewaschen sind,
--- werden ebenfalls zum Spannen angenommen. --

IMNM e. Schmidt, ?°L ^ L

Wir haben in Mainz eine Filiale unter der Firma:

L . RETTEN MAYER

Filiale
Ga Ria fl « Ha

T f Rheinallee 21 Telephon VSV
errichtet » die sich wie unsere hiesige Finna mit allen Transaktionen der inter¬
nationalen Spedition » - u. Möbeltpansport - Branche befassen wird.

Große moderne, helle Lagerräume, gutgeschultes Personal,
sonstige erstklassige Einrichtungen und die Erfahrung unserer
seit 1042 bestehenden Hauptfirma stehen der Filiale Mainz

zur Verfügung.uiWiesbaden
fj|She !»TpaRsp @pte — Lagerung.

L
Intern . Speditionen

Rheinische Zentraiheiznngswerke Mainz
Fernruf 927 Halses ' , Oolls 8t Oo m Rheinallee 151

empfehlen sich zur Ausführung einschläg. Arbeiten wie:

Zentralheizungen aller Systeme,
Gewächshaus- und Gärkeiler-Heizungen, Faßbrüh- und
Dämpfanlagen,Warmwasserversorgung, Hausinstallationen,
Lüftungs- und Trockenanlagen, Bäder, Fernheizaniagen,
Dampfkochküchen, Dampfwaschanlagen und Hochdruck-
Dampfleitungen usw., Umbau von Heiz- und Wärme-

Anlagen zwecks Brennstoffersparnis. F&>
Instandhaltung und Reparaturen

bestehender Anlagen usw. jeder Art und Herkunft
unter fachmänn . Aufsicht u. billigster Berechnung.
Ingenieurbesuch und Kostenanschläge bereitwilligst.

Vieljähp . Erfahrungen . Geschultes Personal.

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Compiolr General WIesbadea Tel 5010.

,.„..Jur ,hi
Küchen und Einzeln »bei in jeder Preislage, in nur
guter Ausführung , sowie Klubgarnituren , einzelne Sessel,
Sofas, Chaiselongues mit Bezug und mit Decken empfiehlt

Jean tleinedce , Mibel-Biscliifi
Schwalbacher Straße 48/50, Ecke Wellritzstraße2. 555

'̂ Elektromotoren $
* für & //e * Zwecke.

Fabrikat-: Garbe-lahmei/er Aachen.
Rheinische Efekirfz/iäts•öesei/schdft

tjnh Heinrich MOHer >

W/ & shStdcn t Heienenstr .26.
1
ü

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57, Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone: 650 und 4010.

Stadt-u. Fern-Umzüge Speditionx Lagerung.
Stammhaus: Hamburg. ggi

Niederlassungen: Wien :: Paris s: London :i New- York s: Wiesbaden.18 Leitung in Wiesbaden: ij1
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[ ÄrtisMe ]
t Weibliche Personen3
( Kaufmännisches Personal]

Für unser Büro suchen
wir junges Fräulein als
Emvfanasdame.
Beelitz-Schule

Rl-einstratze 32.

Stenotypistin
geflickt. Off. mit Ang. der
Gebaltsansvr . u. L. 820
an den Taabl .-Berlaa.

Fräulein
für Schreibmaschine und
istenographie aesuckt. auch
Anfängerin . Off. mit Ge-
haltsansprückxn u. O. 813
an den Taabl -Berlaa.
"WW « W

für Büro u. Laden bei
sofortig. Vergüt, gesucht.

Stöcker. Weberaaste 52.
Aufgewecktes iunges

Mädchen
in Schreibarbeit bewand,
lslotte Mafchinenschreib.
bevorzugt) findet für die
Nachmittage Beschäftia.
Näb. Taabl .-Berlaa . Ja

Vettäuferinnen
für Trinkhallen geg. gute
Bezahluna aeiucht. Kleine
Kaut , erforderl . K. Goch.
Dctbeimer Straße 100.
Lehrmädchen

sofort oder sväter gesucht.
Sosinwel . Ber-tbiild Fuchs.
Wilbelmstraste 48.

Lchroiätzihm
bei sofort. Bergüiung für
Drogerie und Parfümerie

gesucht.
Bruno Backe. Taunusstr . 5f 8 I
We » narteitoi

oer sofort gesucht.
E- klllman«.

^Damen moden.
Wilüelmstraße 54.

!. Mw-
Wie 3uarMt« n

spf. gef. bei hohem Lohn.
Wirth -Bückner.

Wilhelmstraße 40.
Mlige MveitM

sofort für dauernd ges.
Tilde Stamm.

Bismarckrina 42. 1. Stock.
MsrhinMaheringes.

L. Kü 'm. Walramstr . 18. 2
Damrnschneiderin

s. Lehrmädchen. Phistpps-
bevchtraß- 10. 3. Etage.

Weißzeugnäherm
gesucht für tageweise Jn-
standsetz. von Hotelwäsche.
Kleine Burastratze 6.

WeistzeuanShcrin
zum Flicken ins S -rus ges.
Klein. Göbenitraß ^ 20. 3.
^Kleist , tücht. Näherin.Masch. - Stopfen . . 1 Tqg
rede Wocke gesucht Walk»
müMtoaste 8. 1.

Tüchtige Prägenn
u . 1 Lehrmädchen für die
Präaerci aeiucht.
Pavierausstatt . Holstinskv.

Kl. Burastraße «9.

Weitmae»
stellt ein

Zigarettenfabnk
Ed. Laurens,

Inh . Ewald Kreysjel,
Taunusstraße S6.

AWlzss WWz
od;r unabhängige Frau
für Maschinen-Wäscherei
gesucht. Guter Lohn und
freie Kost.

Hotel Reichsvost.
Nikolasstrak-e 16—18.

Büglerin
ms Haus gesucht. Off. u.
<¥ 822 an den Taabl.-B.

Gesucht als Leiterin
für MLdchenhort techn.
Lehrerin oder Kinder¬
gärtnerin. Ö serten unt.
W. 821 an den Tagbl.-B.

Sofort ein suberläffiöeS
Äinberfräulein

(Französin oder perfekt
franz . sprechend) gesucht.
Empfehlungen erfordert.
Kaiserhof. Zimmer 126.
von 1—3 Ubr.  _

ZnovIU itidin
oder Klötze

die neben Zimmermädch.
auch Sausarbeit übern .,
für 15. Mai oder spät , in
Haushalt von 2 Personen
gesucht. Gu 'e Zeugnisse
erfordcrl . Vorzustellen v.
9—11 u. 3- 5 Uhr bei

Krau Dr . Weise.
frankfurter Straße 24.

Züng. Köchin
o. eins. Stütze
welche Sausarbeit übern .,
für Billenhaush .. 2 P .ers.,
von morg. 8 bis nachm.
4 Uhr ges. Sausm . doch.
Meldungen 4—6 nachmitt.
<S(frone Au ssi cht 37

Köchin
oder Meinmädchen , welch,
aütbüraerlich kochen kann
Mm baldiaen Eintr , ges.
Dr Loeb. Kirckaaffe 43. 1.

Köchin
mit Sausarbeit oder ein¬
fache Stütze »-sucht

Beetüove- strabe 21.
Suche für gleich oder

15. Mai tüchtiges
Hausmädchen
und sell-ftändiar
jüng. Köchin

Borzuitellen am.  2 u. 3
oder 7 u. 8 bei Hcineken,
WilhrlmSböhr S. a. Leber-
k-eng. Tel . 6377.

Stütze
einfach, selbständig u. zu¬
verlässig. zu 2 Damen ge¬
sucht. Off . mit Gehalts.
ansvr . u. T . 823 Taabl .-B.

Gesucht Mädchen,
welches bürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit über¬
nimmt . Hausmädch. vorh.

Kischerstrafte 8.
Mädchen

für Sausarbeit bei gutem
Lohn zum 15. Mai ges.

John . Michelsbera 10.
Braves Allriumädche»

k>ci aut. Loba u. Behändl.
ges. Rheinstraße 50. 1.

Kinderfräulein
lof. gesucht. Rosenzwei«,
RersberMrsLe 9.

fleißiges braves

gegen hohen Lohn u . bei
aut . Verpflegung gesucht.
Borkenntnisse nicht unbe¬
dingt erforderlich.

Kran Kommerzienrat
Schürmann
Kavellenstraße 60.

Mädchen
für den Haushalt bei s »t.
Verpfleg, u. Lohn gesucht.Mae schüftReuaaffe 22,ein mädchen
auch liina . Mädch.. sos. ob.
fp nef. Rbeinstr . 98. 3.

Alleinmädchen
zum 15. Mai gesucht
Rheinstraße 15. 2. Vorst.
bis 11. 1—4 . n . 7 Ubc.

Gesucht zum 1. Mai
sauberes fleißiges Allrin-
mädcken. Kochen nicht Be¬
ding. Guter Lohn. Kost.
Beb. Walkmüblstr . 8. 1.

Dienstmädchen
für eine kleinere Kamilie
in eine Villa sofort ges.

Lev». Lanzstraße 16.

Gesucht per lö. Mai
für kleinen deutschen
Haushaltnettes
MnmMen

das gut bürgerlich kochen
kann. Hofier Lohn, gute
Verpilegung u. Behand¬
lung. Dorn » Wallufer
Straße II , 3.

Gesucht für sofort.
od. z. 15. Mai zu eins.
Dame zuv. Alleinmädchen,
das roch. f. xl  Hausarb.
übern. Borzust . von 2—4
u. abends nach 7 Uhr.
v. Elvons . Kllrititr . 13. 3.

Fleßiges zuverlässiges
Hausmädchen

bei hohem Lohn gesucht.
Gefl . Offerten u. P . 819
an den Taabl .-Verl « ,.

Siub . Mädchen
«sucht Rheimtr. 11Ä. 3,

Zweites

zum baldig. Eintritt gesucht.
Fra« Dr. Roser»

_ Parkstraße 7.
Tückt. Alleinmädchen

zu alt . Ehepaar , v . alle
Hausarbeit versteht, ge>,
nur solcke v. Lande. Lohn
86 Mit. Kochen nicht er¬
forderst. Jeden Sonntag
Aausgawg. Erntr . 16. Mai.
Borzust. mir vorm, bis
!1 Uhr. Zeugn. erfordert.
Martens . Biebr. Sir , 56.

Suche aegen hoh. Lohn
u. k>§! gut. Bervslea. ein
Allein mädchen
das selbständia kochen k.
Rüdesb . Sr . 11. 1 r.

Tückt. Alleinmädchen.
w. gutbürgerl . kocht, zu
cinz. Dame gesucht. Coon.
Adelherch'traße 15. 1.

Anständige Frau
oder Mädchen tags¬
über für kinderlosen
besseren Haushalt
sofort gesucht.
Zietenring 12,

Hochpari , links.

Monatsfrau
reinlich u. zuverläis .. für
2 Stunden mora . gesucht.
Bobland-r . Wielandstr 9.
Monatsfr . 3mal w. 2 St.
dm. nei. Adelboidstr. 94, P
Mllassige Sölpi
4—5 Tage in der WoSe
gesucht Sckulbera 19.
Vorderhaus Part.

Eine Waschfrau,
eine Büglerin ges. Bill,
Äorkstraße 7. Hth. 1 l.

Älleinmäd-fren gesucht
Reudorfer Steiße 2, 2.

Für sofort durchaus
zuverl. selbständ.

od. unabhäng. Frau bei
sehr g. Lohn u. Kost ges.

Wabagengasse!8.2.
Mädchen

für kl. SauSüalt . etwas
Kochkenntnisse. für sofort
gesucht. Gute Bervflcguna
und Lohn. SckivverS.
Frankfurter Str . 16, P.

MW » zsM
Oders,

Obst- u. Gemüse-Sandlg,
Faulbrurnenitr . 12.

WKSM
Acht. taub . Mädchen, die

in erftkl. Häusern gearb.
haben, bei monatl . festem
Lohn (keine Trinkg.). frei.
Wohnung u. Verpflegung,
wöch. 1tägige Arbeilsruhe.
zum baldiaen Eintritt in
JahreSftelle gesucht. An«,
mit Zeugiiisabschr.. Bild.
Altersangab . u. GehaltS-
achvrücken unter P . 821
an den Taabl .-Berlaa.

in Küche u. Hauswesen
selbständig, für französ,
Offiz , u. seine Krau ge¬
sucht Geisbergstraße 12.
1 St . Zu sprechen von 3
bis 6 llbr.

f?iir kleinen Haushalt
f2 Kinder, 9 u. 10 I .) wird
für sofort oder später ein
kinderliebes ehrliches

besseres MW
gesucht bei gutem Lobn u.
Verpfleg. Etwas Flicken
erwünscht.

Nfreinftrafre 117 « .
KpMLWeWWel!
Gehalt 150-Mk. bei freier
Kost u. Wohnung, sowie

besj. HaliSMillhen
welches servieren kann,
für sofort gesucht.

Pension Weber.
Mainzer Straße 8.

_ Ecke Rbeinstr.
Dienstmädchen

bei hohem Lohn gesucht.
olff. Wallufer Str . 6.rdenll. HausniadAn

für frauenlosen Haushalt
,2 Pers .) gesucht. Köchin
verbanden . Televhon 2811.
Daimusstrafre 73. 1.

Für ruh. Haushalt nach
Eltville ält. solid. Mädck.
gesucht' guter Lohn, gute
Beb. Zu erfr . b. Kr. Serie.
Sclnllervlah 2. 2 l.
UM Äladchen

oder unabh. Frau , welche
kochen kann und etwas Haus¬
arbeit mitübernimmt, in
kleinen Restaurationsbetrieb
eines Landstädtchensb. Wies¬
baden und B ainz gesucht.
ZweitesMädchenvoc Händen.
Gute Behänd .ung und gute
Kost zugesichert. Off. m. Ge-
haltsangabe unter A, 745
an den Tagbl.-Berl.
Daub . sckulentl. Mädch.

tagsüb . zu Kindern ges.
Arndt . Srllmi 'nsttraße 46

Mädaien «der Krau
für Hausarbeit 2 Std.
täal . aes. Jahnkira ße 7.

MrnarSfrau gesuAst
Sinai wöchentlich3 Std.
ViSmarckrinL 1.0, 2 r.

Putzfrau
für morgens oder abends
1 Stunde zum Bürorein,
gesucht. Näheres Mauer-
»atz> 15. 3 links._
Zum Ausfahren i. Fahr-

stuhl suche
kräftige Person.

N. Johannisberger Str . 1.
r links, von 10 Uhr an
Suche Mädchen

von 14—35 Jahren für
Besorgungen von 8—5
Uhr nachmittags.

Krau Bellen.
Wilhelms nenstraße 58.

( Männliche Personen ~)
f Kaufmä nnisches Personal )

Bürovorsteher
zum I. Juli , evtl , früher,
bei gutem Gehalt , gesucht.
Justizrat Sr. Fi

Mainz . 583

MMgeW
sowie

Üiilti; AMtypisA
bei guter Besoldung sofort
gesucht. Dr . Beres . Wil¬
helmstraße 15.  _

Stuttgarter Gesellschaft
der Sachschadeaverstcher.-
Brancke sucht für ihren
Wiesbad. Bezirk tüchtigen

AtzMaoitea
unter günstigen Beding.
Ausführliche Bewerb , unt.
8 . 822 an d. Taabl .-Berl.

laekernter Schreiner ), lw.
mit sämtl . Maschinen,per?
traut ' ist. sofort" besucht.' .

Agenten
für die Postschreibvult-
Reklame sucht
Herold Plakat G. m. b. H.Berlin NW. 23. l ' li8
lüfiliHiCPT
Karl Blumer u. Kohn.
Solzbearbeitunasfabrik.
Dotzheimer Straße 61.
Für größeren gewerbl.

Betrieb taufmänn.
Lehülilg gesucht.

Schrittl . Anfragen unter
O. 819 cm d. Taabl .-Berl.

Lehrling
mit guter Schulbild , für
techn. u. kfm. Büro von
Möbel- u. Innenausbau,
Geschäft aesucbt. Off . u.
G. 822 an den Tagbl .-B.
( Gewerbliches Personals

Ein 1. und ein 2-
Damen-Friseur
bei hohem Lohn, in allen
Fächern bewandert , per
15. 5. 20 gesucht. *o6

Jacobs . Mainz.
Insel 9.

Herren-u'MMNstiseul
ae' uckst Bleichstraße 30.

Heizer . ,,
für Hcißdampflok. aeiucht.

Blumer u. Sohn.
Dovbeimer Straße 61.

Chauffeur
kür 9/25 J'S. Opel, mit a.
vorkommenden Arbeiten
vertraut , gelernt . Schloss,
bevorzugt, der auch and.
Arbeiten mitübern .. zum
15. Mai gesucht. Of 'erten
mit Angabe bisheriger
Stellungen u. Emvfchl,
unter L. 824 an den Tag-
blatt -Berlaa-vf-

IW
sucht einen Mann als
Diener , welcher täglich in
seinem Sause mora . von
10—12)4 Uhr Kleider und
Sckuhe reinigt usw. Eng¬
lisch oder franz . sprechend.
Mann bevorzugt.

Colonel Taubeno.
Bodenitedtstraße 3.

Ein fi äftiocr Lehrling
gesucht. K. Fritz. Mchels-
berg 3. Bäckerei.

s AM -IöeW ^
( Weibliche Personen1
fKonfmSnntsche«Personal)

Dame
lgevrüfte Ärankenschwest.
mit Kenntnissen in Steno-
gravhie u. Schre .bmaich.)
sucht Beschäftigung für
halbe oder ganze Tage.
Arzt oder Sanator . bev.
Ana. u. B. 815 Taabl .-B.

3iinp Dan
aus guter Familie , perfekt
beider Sprachen , mächtig,
kuckt Stelle in Büro oder
als Verkäuferin in Biiou-
terie-Geschüft. Off . erb. an
M. Kock. Sternwartstr . 10
in Stratzburg >Elk.). k200t
( Gewerbliches Perfsmü}
Mädchen sucht Lehrstelle

in Schneiderei. Ost. u.
S . 820 Taavl -Verlag.
MssMUMWUMU
sucht Stellung in größer.
Betrieb als Büfestdame.
Oiserlen unier K. 819 an
den Taabl .-Berlaa.

Auges(ptul
sucht Stellung am Büfett
oder als Kassiererin auf
1. Juni . Off. u. E- 824
an den Taabl .-Berlaa.

-HauSwirtsch.-Leh.'erin.
staatl . «evr.. suchst Licll.
in Pensionat . Kinder-
bort oder sonstig, großem
Betrieb für s»f. od., spät.
,Ors. u. D . 820 Daickl.-Bl.

Staatlich gedrüfte
Krankenschwester

27 Jahre , suchst Stelle bei
Dame oder Herrn . Ang.
u. P . Q. 2108 an Ann..
Erveditio « I . A. Schmidt.
Bimr n am Rhein. FlSl

Erk. Kindcrvklcgerin
suchst St . su  Säugl .. auch
ausländ . Familie . Off.
in L. 819 Taadl .-Berlaa

Dame, M- 30
sebr shmp. Ersck.. erf. in
allen Zweig, e. f. Hausw.
u. Kindererziehung , sowie
Krankenpfl.. sucht passend.
Wirkunaskreis . Offert , u.
S 818 an d. Taabl .-Verl.

EMandtes graulein
möchte frauenlosen feinen
Haushalt führen , am löst,
mit l Kind. Offerten u.
L. 817 an den Taabl .-V.

T. Köchin s. Aushilfe.
kcckt zu Festlichkeiten.
Bäk. im T :rg'' l.-Bl . 3m

Tücht. Kaffee-Köchin
mit Mt . Zeugnissen sucht
Stcll '.'ng. Of ' erten unter
T. 822 an den Taabl .-Vl.

WMS « AU
mit 6jähr . Zeugnissen w.
Stellung zum 1. Juni
als Stütze , wo Hilfe vbd.
Off. u. K. 817 Taabl .-V.

Suche für meine Tochter,
24 Ja >ire alt, kath.,

passende Ausnahme
zwecks weiterer Ausbildung
im Kochen in feinem Hotel
ober Pension in Wiesbaden
oder Umgebung. Familien¬
anschluß Bedingung. Oss.
m. Preisang . a. Frau Peter
Schützen, Senheim. Mosel.

Ar 181. » An
aus bester Familie wird!
Aufenthalt gesucht in der
Nähe von Wiesbaden, wo
es unter Anleitung der
Hausfrau , am liebst, mit
aleickaltriger Tochter, den
Haushalt . auch etwas
Gartenvfleae und Klein-
viebzuckt gründlich erlern,
kann. Bevorzugt Forsth.
Pfarrhaus oder kl. Gut.
Anaeb. u. G. 819 an den
Taa ^l .-Verlag.

Bessere Dame
in den mittleren Jahren
sucht für nachm, pastende
Beschäfliaung. am liebsten
in vornehmem Haushast.
Oss. u. P . 818 Taabl .-V.

^Männliche Persone« )
f KöirsmacnischesDersöuaL^

Kaufmann
25 Jahre alt . in ungekün-
digter Stellung als Buch¬
halter im Loteliach tä .ig
firm in Lotelbuchhaltung,
sowie Bon- und Kassen¬
tontrolle, sucht sich bald
zu verändern . Of .ert . u.
E. 818 an d. Taabl .-B.

junget SMMM
sucht Stelle als Kontorist.
Lagerist oder Ervedient.
Offerten unter U. 806 an
den Taabl .-Verlaa.

HerrenkonfeNlon-
SpeziaUst»

älterer Verkäufer, ver-
heir., kautionsfäb., sucht
Engagements . Eintritt
nach Nebereink. Off. unt.
K. 820 a. o. Tagbl.-Berl.
Hrrr . welcher die franz.

u. deutsche Sprache gründ¬
lich beherrscht, sucht sofort
Stelle als
Korrespondent

Sekretär
oder als sonstig. Beamter.
Erbitte Offerten unier
G. 812 an den Taabl .-B.

Banktecknischvollkommen
durchgcbildeter sekbstänSig.
Beamicr . 25 Jahre , orga-
nisaiorisches Talent , mit
guten Sprach ,enntnillen
ibes. französisch) sucht ent¬
sprechende Tätigkeit als

Privat-
Sekretär

oder Ähnlichen Posten , a.
in Verkehrs- oder Hotel-
Betrieb. Angebote erbet,
u. O. 823 Taabl .-Berlaa.

Junger Drogist
iu .chch_SreLunch als Ver¬
käufer ober Lagerist. Off.

" Taa5l .-Verlag,
^Öffii . mH . in o. r chcst.-
Per « , -tätig - -aew.. lucht
Bc-' chaft. bei besheidensl
Ansprüchen. Off. unreo
I . 824 Tchchl.-Vcrlas.
( Gewerbliches PerssimQ

Erttklalliaer älterer
Barkeeper

gewissenh., nücht. Fachm.«
letzt. 6jäbr . ununterbroS.
Lätigk.. 1. Hause Seifens.
frei ab 1. Mai . vorüber¬
gehend. evt. Vers. Vorstell.
Off, u. I . 808 Tagbl.-V,

Junaer Mann , 18
sucht St . lLebrl .) . Fe,m-
u.cchanik xl Elertrotetzil.
Off , u. G. 824 T«nbl.-Vu

Volontär
19 Jahre alt . sucht Stell/
in einer Feinbäckerei oder
Konditorei . Offerten erb.
Kritz Janser Oberstem a.
d. Nabe. Wüftlautrnbaw 8.

verh.. gel. Autoschlosser.
Vers, in allen Rep., sicherer
Fahrer , sucht v. sofort od.
später St . aus Last- oder
Personenwagen . Gef. Off.
u. U. 823 Taabl .-Ve' lag.
Diener m. aut . Zeuan.

sucht SreÄe, ^Mäb. Wogk-mannstraße 31. 1.

M ßaasdiM
in aröß . Geschäf shäusern
tätig gewesen, s. irgend-
welche Vertrauensstellung
als Kassierer. Lagerist re,
Offerten unter Z. 814 an ',
den Taabl .-Berlaa.

übern , n. Arbeit f. einige^
Stunden am Taae. Off.
u. O. 818 an d- Tagbl.-D. i

Große chsmische Fabrik fucht für ^ihr!
Sekretariat j ~"^ ^

mit wirklich guten Kenntnissen. Bewerberinnen-
wollen ausführliche Angebote mit Gehalts ^
ansprüchen und Photographie erreichen unters
A.  743 an den Tagbll-Verlag. m'

fr» » » » » » » »» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

für erstes Spezialgeschäft znm baldigen
Eintritt gesucht . Schriftliche Offerten
unter T« 818 an den TagbL -Verlag.

Erfahrene selbständigeDirektrice
perfekt in Anfertigung eleganter Kleider. Blusen und
Röcke, für 1. Juni a. c. gesucht. Bewerberinnen mit
nachweisbar erfolgreicher Tatpsteit in ähnlchen Stellungen
wollen Offert , u. A. 10123 an Ann .-Exv. T. Aren,.

Main ^ em̂reichen.

llnavtz. Maie
sauber, w. gutbürg , locken
kann, sucht über Mittag
Stell ., würde auch etwas
Hausarbeit übern . Oft . u.
& 823 an b. Laabl.-Verl.

HilfsKhrHtletter
gesndii.

Zum 1. Juli oder früher suchen wir einen
tüchtigen gebild . jungen Herrn — odereine Dame —als Hilfe für unsere Schriit-
leitung . Den Hauptwert ! gen wir auf dierascbe u. zuverlässige Aufnahme
und Uebertragung von Telepho¬
naten , Dem betreffenden Herrn oder der
Dame ist Gelegenheit geboten , sich in allen
Arbeiten der Schriftleitung auszubüden . An¬
gebote mit Bi d , GehaJtsforderung und An¬
gabe der Silben zahl an die L . Schellen-
ber * 'sche Hof buchdruckerel , Verlag
des Wiesbadener Tagblatts , erbeten.

Seistangsp. Ohemnitzer Strntnpfhans
Äü » einen tlidiligen Dertreter
welcher bei Grossisten gut eingeführt ist uni über
Branchekenntnis verfügt . Zuschrift unter Angabe
von Referenzen unter F . 10896 an Ala-Haasen-
stein & Vogler, Chemnitz.__ F77

Die Hauptagentur
einer angesehenen Feuer - Vers . - Gesellschaff
mit verschiedenen Nebenbranchen (Einbruch -Dieb-
stahl - u. Wasserleit ungsschäden -Vers-), mit beträcht¬
lichem Inkasso , ist für Wiesbaden zu vergeben.
Arbeilsfreudige Herren m t güten Beziehungen
werden gebeten Offerten eiazureichen unter H» 818
an den Tagbl.-Veriag. - " —̂ '
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Einige durchaus zuverlässige und perfekte

jüngere Buchhalter
von großem Fabrikbüro in Biebrich zu
baldmögl . Eintritt gesucht » Angebote mit
Zeugnisabschriften , Referenzen und Angabe
des frühesten Eintrittstermines erbeten
unter A. 753 an den Tagbi .-Verlag . 584

MO.Lhepasr
sucht 1—2 möbl. Zimmer
in Haus mit Garten . Off.
Z. 820 an Tagbl.-Berlag>

SMetel tzM.» iki
der englischen und französ. Sprache mächtig, im Ver¬
kehrs- und Bankwesen erfahren , mehrere Jahre vor
dem Kriege bei erster ausländ . Ges. in führender Steil,
tätig gewesen, wünscht entsprechende Tätigkeit auszu¬
nehmen. Auch selbstä dige Vertretung würde über-
jiomm n werden. Allererste Referenzen stehen zur
Verkü ung. Offert, unter 8 . 819 an den Tagbl.-Berl.

Hotel -Fachmann
mit langjährigen Erfahrungen , sprachgewandt,
sucht z>n> I . Juli leitende Stellung oder Pa h-

[tung eines entsprechenden Anwesens . Angebote |
unter F . 821 an den Tag Matt-Verlag.

( Sttiiitaipi)
Läden ti. OJefd)fift«rntiinf
Loden mit Z.. geergu. fii:
Schneider u. fetbubmadi.
Näh. Adckrilraste 7.
Modi Htm Maid ntw

Jreundl . möbl. Zimmer zu
verm. Tenneloachstr. 1.

Möbliertes
Wohn, und Schlafzimmer,
ionniae schöne Räume,
Nähe Kockbr.. mit Klan.
Televü» elektr Lickt und
Lift, event. zwei Betten,
preiswert zu vcrm. Off.
a . M. 811 Taabl .-Berl.

Hefter. Sltmil.. Lktall. nfn>.
Geäster Hell Lagerkcller

lRbeiuitrastrl zu veum.
Näü. WörtHstratze 8. 1.

W « S
Junger Beamter jucht

zum l . Juni
1 Zimmer nebst Küche
evtl. ta»n Hausverwaltung
o. er sonstige Arbeit über¬
nommen werden. Oss. u.
A. 816 a. d. Tagbl -Verlag.

Unter r Beamter . Wwr ..iindrrlos,fuckt-os.2'W.'Msll̂g.
Off n. O. 821 Tagbl.-B.

Iunacr Mann
sucht Wohnung. SuAo u.
Zimmer, evtl, grast. Zim.
n>it Krclmelegeich. Morrs,
nickt avAgrschaffeu. Las.
u. « . 753 am T '.gbi.-Vcr !.

Brautvaar tBankbeamt .l
Wt ?-Zl!W .-WWung

''sk. n S . 823 Tanbl .-B

MliWserMlötung
Bau Brauch 2—3 Zim.

u. Kucke i:> a. Hause «es.
Bauer.

Sckneider-Bed.-Llrt.-Gesch.
Bleickst̂ aße 20.

Statt
Zwangseinmietung.
Hö Lehrer Dr ., sucht zwei

leere Zim. mit Küche, evtl,
auch Äückenbcnutzui'g, zum
1. 7.. evtl, auch sofort oder
später, in Stadt od. S'otort.
Off. u- $ . 822 an Togbl.-Vl

Ruh . tdk. Ehepaar sucht
2'3Ulle.ckch!!Wg

mit kleinem Loden oi« r
Werkstatt, wenn möglich
Gärtcl«», in oder auster-
halb der Stadt . Offert . u.
G. 784 an den Taabl .-B.

Kinderlose Leute ^
sr dren 2—4-Zi :n. - Wohn.,
evtl, unt etwas Haus¬
ocker Gartenarckeiü Geft.
Offerte » unter G. 821 au
den Tr -̂ bk.-Verlaig.

Zwei ältere Damen s.
eine geräumiae

3—4-3im.-Wohnunq
Näh. Äbciu strafe 67. 1.

Statt Hangs-
ton junaem Mann mit
itier eine 3—ö-Z.-W.
gl. unmöbliert , für fo-
I oder fväter in rubia.
afe. evt. auch in Villa,
mieten gesucht. Kauf
Hauses für svät. nick-

wekckloisen. Offert u.
812 an d. Tagbl .-Berl.

Mer emachs. JerjvllU
shoch inständige deutche

Christenfamili)
suche« in freier Lage eineschöne4'3lm.'WvhMg
eventuell gegen J-Zimmer-
Wohnung (Innenstadt ), auch
für Gegenleistung jeglich Art
Start Zivangeeinniretungge¬
eignet. Offerte» unter
N. 820 an d. Tagbl.-Berlag.

Statt Zwangs
emmietung!

Kinderlos, iüng. Ebev.
sucht einige leere Zimmer
mit Küche, in gutem O.

Freiherr v. Ledebur,
Hotel Vier Jahreszeiten.

Wi esbaden.
Möbl. 4»Zim.-Wohiu

mit Kucke u. Mädckenk..
zurück. Nhernrtr . u. Kur¬
haus . gesucht. Gef!. Off-
unter g . 816 Taackl.-VI.

Gesucht
5—7-Zimmer .Wohnung in
guter Lage Wiesbadens, evtl,
z» taufckpn gegen herrschaft¬
liche, verkäuflicheBilla in
Bad Hom'.urg v. d. H.
Briefe a» Rosengarten 10,
Bad Homburg.

und Küche. Offerten u.
88. 808 an den Taa 'st -V.

Alter Herr sucht 1 oder
2 möbl. Zimmer ohne
Pension , im ersten Stock,
mit Schreibt ., a. Dauer-
mietcr. Of 'ert . n B. 800
cm den Ta -bl.-Verkag.

8.möbl.3immei
möglichstm t separatem Ein¬
gang,, . Rahe Kaiser-Frieür .»
P atz, für stfvrt von Herrn
(Taucrnrieter ) gemcht. Off
unter Z 8 .6 T̂agbia!t-Verl.
"Fräulein sucht einfach
möbliertes Zimmer
auch Mansarde. Oss. unter
O. 821 an d. Tagbl.-Berlag.

UiKMlhes KeN
sucht Arad miker in kl. Hess.
Familie. Off. unt . 1>r. B.
Müllerstraße 10. I.

Junger Mann sucht so-|
fort ein

möhL Zimei
mit Kaffee und Abendbrot.
H inri ch Pfa s, Walüstr. 52.

Ehepaar lucht

IsPllEW.
Nähe Kurhaus,ab Mute Mai
aus unaefähr l Monat . Off.
unt . B 8. 1 Tagblatt-Verl.

Suche sofort
gute Pension,

aan liclntcn bei Hevanrme
oder dem! Stelle . Osf.
u. H. 82?. an Tagbl .-Berl.

Suche grostes Zimmer
m. 2 Betten od. 2 Zim.
mit je 1 Bett und Salon
wenn n.qgck Offerten an
Mr . bhampsavin , Hasen-
'toaste 2. ' _

Statt
ZWWeilmiel«
D'o wurde in Villa oder

Privat -Dohn . 1 Zimmer
oder gr. Mansarde , evtl,
mit Kirche oder Kockgie.
leaenbeit an 2 r chi-'c
Leute abgegen^ Osts. u.
Z. 821 an d. Taabl .- Verl.

Große helle
Merlstätte

möglichst mit Nebenräum .,
in der Nähe der Sell-
munditraste zu mieten

gesucht.
K. Bender . Korbwaren.

Hellmundstr. 46.

für Engios-Geschäft fof.
gesucht. Oriecten unter
X  821 an b. T«M .-Verl.

Ginfamilicn -Villa,
Viebrickcr Str .. am 1. 16.
20 beziehbar, zu verk.Off. u. M. til8 Taabl.-Vk.

Ladenlokal
in bester Geschästslage so¬
fort oder später zu mieten
gesucht. Ofrcrt . u. E . 820
an den Taabl .-Verlaa.

Engros -Geschäst suchtRäume
ca. 100—150 Qmtr . Off.
u. H. 818 an d. Tagbl-.V.

M-Clllllge
sofort zu mieten oes. Nähe
Riuglircke bevorz.. iedock
nickt Bedingung . Off . mit
Preis u. M. 824 Laabl .-P.

Stallung
für 2—3 Pferde , » utter
raum . Waaeuremise und
2-Zim.-Woünung a. gleich
oder fväter zu mieten ge¬
sucht. Offert , u. S 822
an den Taabl .-Berlao.

Französische Familie
(Kaufmann ), 4 Personen,

sucht möblierte Wohnung
4 Zimmer und Küche, in schöner Lage Wies¬
badens , 600 —800 Mk. d. Monat . Offerten unt,
E. 817 an den Tagbi .- Verlag.

Laden gesucht
groß oder klein, in bester Geschäftslage, für sofort
oder später.

Kunstgewerbehaus Carl Rohr.

c Wohnungen
zu vertauschen 3

«MWtSW
Große ü-Zim.-Wohnung

gegen große 8»Aim.»Woh«.
mit viel Zubehör zu ver-
tauschen. Gute Lage. Oss.
unt . 11. 818 Tagbl.-Bcrl.

Ugftgjgffl.JWSliAPeOii
Mästiae Preise.
Baumann » Hof.

Pott Sltilanoenbad . T. 14.

üleltsces Ehepaar
wünscht ab IS. \  ältere
Dame in volle Pension zu
nehmen. Zimmer mit
Bed. 3 M„ Pension 15 M.
pro Tag . Off a.  Z . 823
an de» Tagbl .-Pcrlag.

EÄMchk 1
( Kapitalien -Angrbote^

Mk WM
aur I oder 2. Huoo.deien
anzuleaen beubsicktiar. w.
ficti ai' Die r 3S2
Direktion des HauS- u.
Klruiidbekider-Vercinö.

E. B. Wiesbaden.
Luisrnttraste 13,

,Tklevüone 439 u. 6282.

Wegen

Kapital-Anlagen
für I. und ll.
Hypotheken

bediene ma i sich der
seit 1862 bestehenden

Firma
J. Chr. GIQcklisli
Wilhelmstraße 66.

Tel. 6656.

%M.  Zimmsr(1-2)
von hieiig. solid. Herrn
für dauernd ges. Offert,
mit Preis unter \\ . 816
an den Tagbl.-Berl.

Bau lindert , ruh. Ehep.
wwd soioci gut u. sawder

mvbl. Zimmer
Sonnenkeite , rn d. Nähe
d. Dotzbeimer u. Korlstr.
gcsucktt. Orr . u. L. 822
an den Tagbl .-Berlag.

40 000 Mark
sofort cder 1. Juli auf
1. Hvo. zu vcrl. Osts. u.
K. 803 an den Tagbl -Bl

109.609  Mk.
zur 1. Stelle »u 4 bis
4'/ , % auszuckihen . Bier.
'«fftrf'eritr 3, i , T -l. 4SI.

209,000  Mk.
ganz od. geteilt, auf gutes
Obieft an 1. Stelle fof.
oder später aulzwleihcn.
Okf. u. K. 82.1 T ipbl.-P.

Za - italien-Eesuch«

AM M.-G«
2. Luv. a. 6%  a . e. gr.
Judustriewerk im W. vo.i
240 000 Mk. 1. Svv . nur
53000 Mk. Oss. u. Tb . 300
an Saasenftein u. Bögler.
Frankfurt a. M. _F77
3t 000 Mk. 2. H»v.. 1. 10.

Otf. Off. r . 811 Tgckl.-Bl.

ZmWMilr
L ■■
^Lmmobiiien -BerrLllfe

Weh».-Nach!« -Bür,
Lion&Cie.

IBahudofftr . 8. I 708.
IGrößte Auswahl von
IMlet- u. Kaufobjekreu

jeder Art.

Bill« Kavcllenttraße.
sofort beziehbar, evtl, mit
Möbel, zu verk. Oirerten
u. K. 814 Tanbl .-Vcr ' an.

: Ä «erkaufen-
B Häuser aller Art , B
" Villen u . Hotels . Ausk . J
■ kostenl .d .Bankagentur ■
• H . F . HauSmann J
■ Goethestraße 13 ■
a (Ecke Ado'fsallee) »
•  Tel . 6336.

Mk. 170000
Gtaaenvilla f. 3—4 ?sam.
im äust. Stadtteil , nahe
der Strastenbahn . mir
nrost. 0-arlen (ca. 1000 M
Obstertran ) mit wertvoll.
Bauvlad zu verk. Anzahl,
mindeiiens 40 000 Mark.

Gnncl. Adolfftraste 7.

Gunst. Ceisger.hsits.i
zu

Kauf und Miata
VOI

herrschaftüchsiVillen
und Etags.i
weist n.io>

J. Chr. Giückllc'i
Iclcphoii 666 i.

\\  ilheinistraSe »!,

Ein schönes
Schloßanwesen
mit grost. Lckstgut im be¬
setzte" Debiet sorort zu
verkaufen, kann sofort be-
zor- , werden Nur schnell
enlsckllostene Käufer löun
in Lelracku kommen. Of.
unter A 750 an be.i
Tewbk.-Perlag .

Billa Lonne ab. Str ..
2 Wohmrugen. eine iou
beziehbar, zu verk. Off

L. 814 Taerbl.-Vorlaa.

Z.vk.i.!öadbl!)lan8Mair
Billa . Cmitie " lan der

Lauditr nach Schw rlbach
aelenen). 8 Zim , 5 Dach-
i'im.. Balkon, reichl. Zwb..
Stall .. Gcrnvc . 50 Ruten
Garten , kosvit beziehbar,
nntcr günst. Beding. Be.
lichtiguna icder Z it Ob.
ickt eignet s' ck sehr Äs
skamilieuvension. Näh. b.
dem Bevollm. PH Mohr.
Eltv ' lle. -Sclnvalü. Str . 36.
Del. 103. od. ber der z. 8t
anw. Delltzerin f'Hci'ouc.
Hubel. Sckianscub .). F363

KM«.L!azM«
:m Südviertel mitfrsuoerb.5-W.-Wil.
ist zu verkaufen. Off . u.
1k. 805 an st Daabl .-P.
Geschäftshaus

in der Nähe vom Kochbr.,
für Auto- oder ied. sonst.
(Äesdiäftsbetrieb geeignet
zu verkaufen. Offerten u
B. 794 an d. Taabl .-Verl.
LMM.(Eiag.̂ aus
(Süd-Viertel) zu verk.. Okt.
Wohn. frei. Agenten ver¬
beten. Angebote u. F . 822
an den Tagbl.-Berlag.

5-Znunicr -Haus.
Kaiser-sdr.-Ning. zu verk.
Preis 200.000 Mk. Oif u.
M. 814 an den Tagbl .-Vl.
Hausverkauf

Nähe Weitbahnhof. 3-Z.-
Wobn mit gr. Werkst, u-
Lagerraum kann frei w.
Off- u. W 813 Taabl .-Vi . AlMtshW
mit Hinterhaus , im Nord-
vicrtel. zu verk. Offert , u.
n.  820 an den Taabl.-V.

Haus
mit modern eingerichteter
Bäckerei in guler Ge chäftsl.
(Südvierielj preisw. zu verk.
Aillr. u. P . 817 Tagb .- 2̂ erl.

Hics. mod. Habrikgeb.,
4stäckig. nebst 7 X 3-Zim .-
Wobuh.. f. 80 000 Mk. sof-
zu verk. Off . D . 72 postck
Geschäftshaus

i Zcntr b 't sradt preis¬
wert zu vcrk. Off . unter
>9. 823 an d. Taabl .-Verl.
MWUUWM
in guter Lage mit frei«
aerb . Wobimna preisw.
sofort zu verkaufen. Off.
u. X  823 an Tagbl .-Derl.
Woüllb.. a als OZesstmftäh
gcrign.. mit Ockor.omi .'-
aebäuden. m. elektr. Listt
u. Wasser, in aut . bau !.
Zustand, mit Obfdgartcu.
28L7 m, in schon, toalbt.
©ooenb d Sitbiife ! Ct'I.»
Nähe Luftkurort u. Bahn
stak., aus freier Hand zu
ve-k. Aiiaeb. u. O. A. 223
best Ann >Gro. Hommer
>>.. a,  m)i. Nevw ev. 1,0 's
WWM ?erllilis!

Mehrere gut gelegene
Grundstilcke. dar . Baum-
stücke ll. Garten , zu verk
Oss u. E. 793 Taabk.-B

15 20 Mnr "i-n

gutes MIsiiS
lGcmarkuma Bicbrick) zu.
verkaufen. Gcfl. Anfragen
„ M. 819 an d. Taabl .-V.

Grundstücke
crstkl. Bau- it. Acker!« id.
in allen Stadllagen , zu
verkaufen Johannisberger
Straße 9, Pt . r.WreMMMW
Grundstück Wa llnühlstraße.
40Ruten, » OiruudüückDotz-
he iner Straße , 145 Rat -n.
bcidcGartcnlaiid vorteilhaft
geleg. u. b.iureif, zu verkauf.
Cff. unt . E. 819 Tagdl »Verl.fImmobUien-Kausgesuche)
lkili-o!!.r'FW..W
tofoci zu kaufen gesucht
Oif. l>. Z. 795 Taabl .-V.

Billa — Land raus
oder läudiickr Wirtichast.
mit Obit - u. Nutzgarten
wenn möglich sfeld. zu k.
aef H Boraards . Krank.
furt/M .. Rotbsriiildallce 34

Landhaus
mit Obst- u. Gemüiegart ..
an Stadtarenze , gegen
Barauszahlung zu kaufen
gesucht. Off. unter L. 815
an den Taabl .-Verlaa.

Bill» »der Landhaus.
5—7 Zim. spätestens am
1 Okt. beziehbar, zu kauf,
gesucht. Angeb. mit Preis

t2alleinsteh.DamenJZsuchen ein MeinesZ
1 Landhai:s ♦Zmit Garten zu kauf.Z
j od mieten . Näheres ♦
x Arch. L. Blum, xZSchenkendorfstr.7. ZV??? 7Vf ff

Silcke kl. Tckhaus
zu fnrfen . Offerten unt.
B. 822 Taalst.-Verlag.

Etagenhaus
mit 5—7 Zimmer , am K.-
sdriedrick-Ning oder Nähe,
zu kaufen gesucht.

stofef Stern ». 8ohn,
Nrrostrafie 28. Tel. 6111.

Haus
5—6-Z.-W.. K.-ifrdr .-Rg.
oder ansckl. Strasten . zu
kaufen ge suchst Offert , u.
E . 816 an d. Tanbl .-Ver!.

Pens . Beamter sucht e.
MiW oii. fl. lödnsrol
zu kaufen. Angebote unt.
X 818 an den Taabl.-B.

Obstgarten
zu kaufen gesucht. 50 bis
100 Ruten . Bier . Dtücher-
«kraste 3. Dckephnn 4061.

mit 6-Z.-Wohu.. j. b. Üatje,
mit fr ein erd. Wobuuna zu
kauf. aes.. ev. Lausch geg.
chinst-Billa . Gerl. Off. u
G. 814  an den TuüLl.-Verl.

Grundstück.
40—60 R„ in der Nähe
der Sckioritciner Stratze.
zu kaufen od. sucht, ges
Näh im LaM .-Verl. J1

Kaufe Haus mit 4. bi5
I -Zim.-W.. uuL Rhein-.
Nikolasltr .. Adelbeldstraste.
Orst u. M. 821 Tagbl .-Vl.LikJPLJ .21 L-mbl.-P l,SirkmzrMßS
f »3 zu 50 Ruten tu nächst.
Nabe der Neudvrfer Str,
kür sofort od. zum Herbst
aeaen bar zu kEren «es.
Anaeb. unter An-«rbe der
Otröste. Lage u. Art unter
X 822 an h. Laaist.-Perk.Gut
von 150 bis 500 Mg. oder
schöner Landsitz mit zirka
!00Mg „ An». 200000 Mk..
sucht Fritz Äö-ng -. Wrppra
bei Sanoerhausen.

Ackerland
(keine Bauplätze), in der
Nähe d. G -enze Wiesbaden-
Sonnenberg, gegen bar zu
kaufen gesucht, evtl, auch
Baumstück. Off. ». A. 748
an den Tagbl.-Berlag.

mit allem Komfort, 7—10 Zimmer , reichliches Zube¬
hör, Garage , etw s Garten , zu kaufe» ge ucht. Ver¬
mittler ver' eten. Gcfl. Oiferten mit An rabe wann be¬
ziehbar unter U. 810 an den Tagbl.-Berlag.

Billa zu Wo Mt!
Suche moderne Billa mit Zentralheiz. u. Garten I

in freier L rge. Vorläufer kann evtl , eine« keil de»
Hauses weiterbcwohne». Näheres unter F . 824 an
den Tagbl.-Berl. __

AlsWÜSkM
modern einger chtet, mit größerem Garten oder Park,
Chauffeur-Wohnung und Garage, von Selbstkäufer zu
kaulen gesucht. Auschhrl. Angebote mit Preis erbeten
unter Ä . an den Tagblatt-Berlag.

c Immobilien
zu vertauschen

Einfamilien
Haus

5 graste Zimmer . Kücke,
Diele , Bad. elektr. Lickl.
Gas . m. Garten , 1914 er¬
baut . Nähe Kastcl, Halte¬
stelle Strastenbahn . ae>en
äbnl . Hans in Wiesbadenz«tauften geiudjt.
Offerte » unter Z. 818 an
den Laabk.-Berlag

(  Seifaufe )
( Prioat -Berkäusr ]

An©üipann prima
Arbeitspferde

Mltlelicklag . 6- u. -jäbr ..
mit Geiaster . 1 FeoerroUe.
70—80 Ztc . Trug .raft
1 F derroüe . 40 —50 Ztr.
Tragtrast . 1 schw. dovvel-
fo Wagen mit dovvellcm
Kasten u. Leitern , l leicht,
doovelsv. Wagen zu verk.
Auzus. Sonntag , 2. Mai.

Sä,aus,
Labnll r. W Tel  5525.

WDWWlWMd
lLstprst . fehlerfrei , verk.

K. Sämridt.
Eleonorenstraste 4.

llSiispT
aeeign. s. Landwirisst»., zu
»k. Hockbeimer. Aarstr . 22.

Um  LälrsörjWÄe
zu verlausen.

Gcrnrr.
To tzbcimer Str aste 93.
Kräft . Lauserschweinc.

1.1 uebhacknkarb Zweig-
Bantam zu per laufe n.
Sötzer . Klcritstr. 8, H. P.

2 Erstlings-Ziegea
frischmellend, und ein
Läufcrschwcin zu verk.

Herold.
Dntzbeimer Straste 20.
Mehr , hockträchtiae und

frischmetk. Ziegen. Läufer,
schöne Kerf ei zu verk.

PH. Brendel.
r .-st: a Kab .e-Äühle.
Gin Zicgcnlnmm,

3 Wecken Ät , k,u ver-
kcmfeu Lck. Blies , Wabd»

ra ste 42.
Haten tbl. Wiener ».

. . .ist'tpaar u. I ng z. vk.
Rcvn.ann . Llahnitr. 46. P.

Deutsche
Schäferhündin

Prackteremvlar.
mehrmals mit Vorzüglick
dewerlet. für Söchitaebot
iedock nickt u. 10 000 Mk.
zu verlaufen . Offert , u.
M. 822 an den Lagbck-B.

iifiinit Nr
15 Monate alt . unt . aller
Clarantie prw. zu verk.

Bernhardt.
_ Frankriistraste 3. 2-

Jg . edle For -Tcrricr
zu verk. Ahreus. Hoch-
siättrnitrasu: 1.

3 Guten, 1 rebkarb- !nd.
Laukente. i. beiten Legen.
L 100 Mk,. zu verkaufen.
Dallabiaza . Sonnenbera
Gartcnstrnste 3_.

52 Hübner . 1 Halm
zu vcrl . bei Gros . Fetd-
straste 7. Pa rt.

7 voeiährige Hühner
u. 1 Hahn zu verk. Acker-
knickt, Panoccrmawag.

2 ia. Hübner zu verk.
Heivze. Adkeriir. 11. ^  2.

Glucke mit 11 stunnen
n. frisckmelk. Zieae an
verk fhino . Sonnenbera.
'»fffftrr Ga+'-gt’c 42.

Kücken
mit u ohne Glucke pre'sw.
abzugeb. sowie junge Enten.
Schreiber A nstraße 25, 3.

?-> staiiarienbehn,
fl. Sang .. St . S . vcrk.
Knödler. Orauicintr . 11. 3

?lnt. Goldbronz '-Pendnl-
Uür, Sitz - K,>idc>schrei
p lt. Kleiderständer und
Ngckischr. w. Marmors !,
zu rerk. Mocks. Wesckud-
itriste 20 Hlb

S !lb. Herrenubr
mit Kette, sowie Damen-
Nbr zu verk. Beutel,
irrnn ' enttrade 26. 1.

-für Lieb »aber!
Antike Genen kt.. Stein

wa' ken. Hellebard.» Knvk.
». Mekkinnnefä̂ e. ein-el
Trübe 50/30/30 . Kupfer
ttiche. Bcrtteinerunacn.

Drener.
Dobbeimer Str . 53. f L,
Svaziertteck mit schwer.

E.teubein-Krücke, stl 'enb.--
Ifackicr nur kn Priv .rth. vk.
Milde. .Hrrrnaa -tenttr 8.
2 verk' lb. RecknunaSIrneel,
kur Vermeskungswes.. eie
Zigarrenetui . 1 Thermo ?^
flasch --. 2 neue f. w« st,
Damast -Vlumeaus zu vk
Alnzusehen von 10 Uhr a£

sfaukhab-r.
Gr^ack cr Straste 9.

Scköner Brautschleier
и. Kranz zu vcrk Mülle
straste 10. 3 St . Z
kvrcst'en v. II __
Kl. mod. br Taaal -H' l

'' illia zu »K'rf. LnremckuD,
via tz 3. Pari , re chts

W. H" 1 m. Tülleaiih
i. eckt, ledern f. 75 Ml
12 ^Slrbumleakr . (10- 4
Stück 2 M? zu vk. Ber-
к,chv»mner. Ak-' ,ch>Ur 3 >̂ l

Gr . schw. D.-Strnhhnt.
neu . rin aebr Hand 'ofst
billig zu verkaufen Scku
k-era 27. 2 k
M. schw. Strohhur -^ akk.

iBacksl u. braune ©*of?»
Hallstch (30/375. n.. vrüs.
vr ert zu verk. Saedtler,
Sedanstrast« 13. 1 L
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ttleq Damen -Stiohhut,

fctaxtrg u. weiß, oillig
su veik. Lang, Sd*
bera 27.
Sckwarz. Matrofen -Hut,

fast neu. .30 Ml .,
Mädchen-Hut 50 Mt zu
fctrf. 'Jfii&crcS Platter
Straße 10. 1 t.
Kaninvclzkraqcn. Str ^b-

borbinfiiite, schiv. Kle'd if.
?icufKbüu«r, Herrn gartenftrnfee 11, 3, vorm

IIinblkireManlelseide
6,60 ilBtr. schw. Eolicnne-
Seide sebr preiswert zu
verkaufen. Könncckc. See-
rob i,straste 22.  2
20 Meter weist. Wollbatitt
lFriedeiisiourei und eine
eckte Straußsehec . mod
Farbe . sebr aeeiguet für
Baa . preiswert zu ver¬
kaufen. Pfeiffer . Feld-
straste 27 I I nts,_

Sckön ncftc billiger
Damen -Stoff

für Röcke und Kleider.
Eaermann.

Dotzheimer S,r , 03, &>. 3.
(Sin Shirf Klviderstofs,

schwarz - weist gestreift,
120 bieit, fast nen.es dt'l.-.
blaueS Fackettkield (42).
fckl. Fig ., I P . amerik.
D .-Stiefcl , d.-br. kGr 38)
sind. dir, Mil .-Reithosen
u. Bluse. 1 Prar Leder
Aute-Handlck b. Rotlen-
be-a. Sckw'glb, Str , 48, M

k!.ModefUackenkfeicI
(neu ), dui\ toeTbl. u. we ß^r
Qr^ a- tfe cfiine zu verk.
Kern , Rtidesh . Sir . 12 2.

Svaft neues
bunfclbt. FackettNrid

' ©röüc 42—441 zu verk
Beelback. Blückrritr , 19.
Parterre  _
Meifil. Jnäenneio

Ar . 42. n. erb. f. 150 M.
eleg. w. Vo le-Bluse für
75 Mk. zu verk. b. Brühl.
Nerostrecke 28, 3._
Fein. schwz Chen -Kostüm.
fast neu (42/441. sa, la.uk,
still, zu vk. Kleinfchmidt.
Kaiser -Fr .-N,a , 90. 2

Neues sebr elea. dun kl.
K»stüm. Schneiderarbeit
Gr . 44, weit unter Preis
GeleaenbeitSk.i Prillcr.

Rdelheidstrak'e 37 1.
Mest '-re >'?>>?

Kostüme
hell. für Sommer , billig
zu verkaufen.

Web r. Scknkaaae 8.
Diiukelaemies Kostüm

lFriedeasw ) bill, zu verk.
Sckunv. Luremckurnp'

LachSfnrb. l. Facke,
wie neu. iur 30t> Mt . zu
verkaufen. Buidcnsteiner
Schwalstcicker Str . 69.

Frais ? Svortiacke verk.
Rücker Phiki' vsb  rrr tr 34

Clea. Mairee -Facke.
seist. Kleid, bleu. Schürz.
Hauck. Lctbr Str . 2*  2.

Sri "̂'ne Blase. Beo,
zwei Sckw--stern-S ^>ü-z>m
1 P . Scki'he, 2 Korsetts
(nett . 1 Tenn ' sscstläa. itn
Austraie zu verkaufen bei
Sacerdoki. Herderstr 16.
Vorm, von 1410 —'4 ' 2.

(rin ar . w. vntrrrock
zu verck Lenstrack. Nvu-
ggste 19. 3 lirtts

Dameumantckb beioe
«Gr, 44). vrima S 'o' f
Schürzen Dünsen, Anzug
bresew. gh,7->a, Tiirnael
A^ R üKtr . 101 2. 9—1.

mittl . Gr ., wasserdicht,
Mastarb .. iür 450 Mk..
1 Paar schwarze Da inen-
Scknürst,esel (Gr . 37) für
200 Mk. zu verkaufen.

H. Dobra,
.(stersterbraste 2.

Zu verkaufen
Kinderkleid und -Mantel
in weist, Alter 10—12 F .,
schwarze Damen - Jacke
Grübe 42. Näh. bei
Konra >. «IstolfÜrnste 10.

Prima Stoff
Mit towvl. Futter zu
Herren -Aez 'g uiujlae.dcch,
s .br preiswert abzugebe--

Olneiieuanlkr. 2. 2 r

6in Mer AziOosf
ein Lerrenüber,ieher sehr
preiew. z. vk. Eust . Schwa«;,
Fra kenftraste 15, 2.

2 farbiae Anznastoffr,
schwarz. Kammgarn , für
Kostüm bill. zu vecka-ufen.

Kiinneck",
Skerrberstraste 22. 2 St.
Cutawau -Anzu» billin vk
Gbckn Aor str, 14 P . l

Schwarzer Gchrock-Än .ng
lm tll . Fig.), 12 lein Steh-
eckenkragen, Wette 43-42,
zu verkeuk. Westenberger.
BKcberst/ 26, 2. St . r.

Gebrock mit H»>se.
für ' chuiach. miktl. Figur
billig zu verk. St .inmev r
Schwalbacher Stcatze 47.

Gehrock
IN. Fra . . Ueberz ., Marengo
Damenjackett lAstr. ). st
Fig.. ü .-Schnürstieiel . Gr.
II . 2 P . D.-Lackschube. Gr.
33, zu verkaufen. Wahlen.
Dobbeimer Sir . 72 3.

Frackanzua auk Seide,
neu schiv. Hose, schioarze
Herrenichube 141) m. Lack.
Soiiiiiieranzug . rindsled
lleiseiasche bill. Niemeier.

Neuer Matz-Anzua
(at . F,n ), guter Tcpvich
z» »r-rl Fetz, Btücker-
straste 20. Part . l.
Delir aut erhalt . Anzua

lFriedensware ) für 14- b.
18iähr. jungen Mann für
320 Mk. zu verkaufen bei

Dckncider Rau
Goldaaüe 2l . 2 Stock.
Sch ner grauer

Sommeranzug
für kleine Figur (Mastarb ),
neu, preiswert zu verkauf.
Blum , Luüenstr. 20, Gth. 1.
LMMMMW
starre Fig .< Friedensware,
und 1 Damen -Jackrtt
schlanke Fig ., preiswert
zu verk. Albrechtitr. 31. 1.
bei Krause.

Ein blauer Anzug
gr. Fig.. u. eine gektceistr
Hose, fast neu, weiche
Kragen 137, 3^. 39) zu
rerkauien Karl Möcks.
Hellmui'd'tr 31. Hth 2.

H.-Rsck u. Weste,
(» hrocku. 2 Weit. prw. Su
verk. Drodton , Miauritiuis-
üraste 9. 2.

Gummi -Mantel
Jagdtasche sowie eine
Regei.1aut verk. Schäfer,
Sckiralbncker Str . b,  La '.
feigeM .-MkWP
Gr . 39—40. billig zu verk.

Blstck-erstratze 10.
Awea-8 i&Kdooe

Nr . 38—87. gutes Leder,
fast neu, 75 Mk.. Schnür¬
schube. spitze F .. 30 Mk..
Spangenschuhe für 15 Mk,
zu verkaufen bei Brühl.
Nerostraste 28. 3.

1 P . n. Damenschuhr
i;-ty—40). Hcmiwrb., 1 P
Kinder-Sendaie .i f. 8—7i
R-ebliim. Rhein« Str . 15
Schwarze «. gelbe Dam^

Stiesel >37) zu verk, bei
Becker. Albvecicksiraste 7.
D.-Sticfel , grau . Eins«

Gr . 37. D.-Manre !. dr!.
Gr . 44. z,- verk. Nicolai,
A' elbcistktrgst- 6k. Part.

l P . n. sckw. Hochsckrafl.
Damen -Stiefel 188) ein
Paar ireur gelbe Dam .-
Halbschnbe 139! brll. z. vk.
Grosck. Blückierstr. 42 2 l.
1 P . n. mod. vr. Borc.»

T -- Schnürstiefel ,39/6 ).
1 P . n. D -Halbschuhem
Lnckkavven (36) u. l K -
Klavv'tilblcken. aut erh.,
nckt Posster . bill. zu ve k.
Eäsar . Lothr. Skr . 27. 4.

1 Paar Damcnttiefel.
neu. Gr . 39 iRah men-
arbeit ) für 350 Mk. verk.
Raeder . Mainz -r Str . 80

I P . sckw. D.-Stiefel.
Hochfch.. neu. Gv 38/87,
für 250  Mk . Fisckunger,
Sckian bo-'sts" ast-' 7 3 l.

Dameiin -Schniirstiefel.
neu. schm. Fust (37s aut
erb. vraver engl, Mantel
s, Mädck, v. 12 I ., cr-ter
Rein korb verk. .Heimen
deh-, Bjestrickier SK , 53».

Osttragenr D .-Sti "sel
.,';«), auf erh., schwarz
Ebevr,. mit Tiilhschaf!
f Vr 125 Mk. zu brr
fmisten. Rüvverk. Drei-
weldenVteast- 4 Park

W. Straste "schnh; (31~
Deni'iS' ebikäaee. gr . ver-
-i" kke Wasckckb'itt '. Koest' .
WäRelminenstrast " 1 2
- ~£ in Posten getragener
g" t erha'tener
tzensn- n. Damenftißfcl
billigst zu verkaufen.

L. Kazmierowsky,
Bertramstraße 22.

1 P . H.-Schuhe <42- 43).
2 H.-Räcke, 1 Zcltbahii,
1 Svortw taen b. zu o,.
Gell-n is , ir ''a -.nkormtr .19

Neue Stiefel (4M.
nrostes Da-mcrst- Dlscktuck.
Soimner -Hut. Sckmid 'r
vuvve (Rock) vk. v. Ba .hr
Adelbeidstrast-' 04 2.

91. hohe aclbe D.-Stiefrl
(Gr . 38—30) H ; 4(0  Mk.
s- verk. Pfeiffer Rhe,n-
straste 8l . Pan

4 P . a. r. H.-Stiefel,
Gr . 43, schwarz u. straun,
stillia z» verk Melfert,
Da"ausst "aste 44. Pa -t r

^erren -^noftief7l.̂ neu,
40,5. u Warken- ŝoimur' .
?.u verk. Weldert . .Hau-
«7nrt̂i S r̂ ^ e 8. 2 z.

El . H.-Knovi-Lackstikfel.
lol. Mastarb .. Gr . 42. faiit
neu. vk. Ritter . Georg-

HerrenstlKel IGr. 43)
w. (sbevlotbose. elea . ar.
Idlanellbose zu verknusen
Vi-sichjsn. 10—1. Jacob,
Wöctbitratze 9.

2 P . n. Mil .-Schnürichuhe
,Gr . 29) zu verk. Beil,
E.n'tcllür . 1, 1. Wochen¬
tag? nockm. 5—7 Udr.

1 P . Reitttiesrt 43).
2 Paar L.-Shnürsch h
143 u. 41) tut Auftrag zu
verk. bei Lampert . Äero»
straste 13,
Hohr Juchtkn-Reitstiefrl.

Gr . 4st. emaill. Gasherd
mit Tisch. 2ilam ., neuer
Tagalbut , schwarz, verk.
Volkinniin. Walkmublirr . 9
Neue Schaftstiefel (41),

ar . Mil -Rock f. Ö. Fig -,
75 Mk., eim eis. Bett¬
stelle 40 Mk.. 3flam . Gas
berd 60 Mk. verk. Ltto,
Äharnborststrast - 28. 3 l

Kinder-Stirs -l (32).
Damen - Kuov' strcfe! (38),
Scaeltiich - Halbsch. he mit
Lcdcrsoblen (Gr . 38) zu
vcrk. Bickel, Adolntr . 14,
1. St .. 9—11 » om.
Fast neue Kinderschuhe.

schw., Gr . 24, billig zu
verk. F . Stünken , Dotz-
betmer Straste 18. 2 1.

Kraaen . Manschetten.
Vorhemden. Frdsw .. sowie
I P , braune Herrenhand-
schnbe (Glaee) zu verk
4-ra » Mener. Ranenthnler
Dtrast- ?0. e-th 9 m.

Rindl . Dckinlranzem
Bettstelle m defekt, Sv ' ,
bjllia zu v>'rk bei Wol'f,
Scharnbk-rf' sir, ?6, H b̂ 2

Rri '̂brrtt . Reihschi-ne
». Winkel v ' rk. Riezfl,
^ranienstraste 54 Htb.

t T?ftn!Sf4,i. 2 Bälle
z„ wrf Labnsti ' 2 2 l

üonnsten! Turner!
Trommel . Wad .' astrümvie.
Tourcnlarten , Reisekocker,
H t u, Stöcke bill. zu verk.
Roonilrast -' (>. 2 f.

Schirme
auch bessere Sacken, zu
Fabrikvr . Bender Roon»
strae-r , 5. Mittelb , Part.

2 Teppiche
2X3 m. 3,50X6^ 5 m. zu
verkaufen. HaaS, BiS-
marckrina 11.

Perj. VerbindungssMe
zu »et kaufe».

ÜcüNilbf
Rieblstraf , 2. 1 link,.18 R. Li»cr.. Jm !t..

Deckbett. Stehleit , zu ve^ .Koch. Möritziiraste 47 P.
P . Schafwolle. Kranken-

fährst, bill. zu verdaufen.
Scuikbeil. Werderstr 10.
10 Mir . » auSicinwand.

l gr. Reistkckiene. 130 l..
gr. Neistbretl 155/75) vert.
Noll. Bismarckrin-, 9.
Ca. 10 m , ot «. « . geftr.

Merkilcndrcll . w. aebr,
!^ 5 breit , zu vermute»
Emfer Straße 14, Part.

Neues Damasttafeltuch
f. 12 Peck.. m. Serv .. fast
neu. tadXll (56).
Binder , Schierst Str . 1. 1

G»' --ba ' stne
Gardinen

u. llebergardinen für ein
Dovvelfenster u. 1 einsech,
Fenster zu verk. Anzuseb,
von lO—4 tlfir Reistnger
Ga ' tsri -'d-Kin 'esttr 3.

MpnQMuf!
Gchäk. Tischdecken vc sch.
Größe . Landarb .. Decken
Garnituren , versch Färb
u. Gr .. Serviett . Leinen-
Unterrock w., 3 Kavven f.
Konditor. 2 seid Damen-
Sonnensch.. Taschentuch.
Couvert. Handarb .. H D.
Mokkatassen Bilder . H.-
Hemden. Leinen. Kragen
Gr . 44—46, Borüemiwn
billig zu verk. Alles
Friedensware aus erstem
Sause , Bissingrc. Bülow-
straste 11. Sib , 3.

Awek
Daunen-Steppöeifen

lila Sa :in . vr. Friedens-
ware, wie neu. d 1800  M.
das Stück zu verkaufen.

Fräul . Günnemann.
Hnniboldtstraße 7. Part.

Oelgemälde
zu verk. „Hafen b, Mond¬
schein" von^ A. Kreutzer.
Anzusehen von 11—12 u.
3- 5 Uhr

Frau Pros Flicker.
Taunusitr . 52 4,

Zwei Aquarelle
von Karl Ed. Biermann,
in Florentiner Goldrabm.
preisw . zu verkaufen. An¬
zusehen von 9—11 vorm,
stumboldistrakst 24

tzM-MklM
Satz. 17 Werte. Mk. 400.—,

Schleswig. PlebiSett
Satz, 14 Werte Mk. 45.—.
Fanst , Werderstr. 10, Part.

BtielnnK
Sachsen.

1850. 3 Psenniae rot.
Randinarke a. Brieiitück.
breitrandig geschnitten
leicht gestempelt, tadellos
erhalten , eine Zierde für
die bedeutendste Sammlg.
ist in Vereinigte Staaten-
Dollar oder engl. Wäbc.
zu verkaufen. Näh . durch

Brun » Brendler.

Webers Weltaekchichte.
1. Ausl.. 15 Bde., sck-on
aeb.. wie neu. zu verkaufe,,
k'kbeinstraße 105, 2,

700 Bände
oller Literaturen aus der
Bibliothek ein . Gelehrte»
prw. verk. Anzus. nachm.
5 7 Humboldtstr . 24.

MeÄMWM
Wille Omega

sofort zu perl . Jnqenieur-
Bür » Friedrich HSusarn.
Mannkeim . Tel . 3150.

Schreibmalchinr
zu verka-iien. Bensdorff.
Moritzstraße 40. 1.

1 acbr. Schreibmaschine
lLdelm -iim) zu vctk. bei
Klein . -Drantenstr . 14. L.
Phvlogrnph. Apparat

.Größe 9X12 ) zu öerl.
Räh. bei Riko. Jakobs in
Bleidenstadt

Ein vhotoar. Apparat
lKlnop-Kamera ). 13 X 1».
bill. zu veikcmi. Klaimp,
N-ederwgld-iiraste 12 31.

Klarvkamera (9x12)
mit Steveo-Einr ., Klapv-
stiiblckten bill, Köbnlcin
Dotzbeinier Str . 11. £>. 2

ProieklionS -Apvarat
»ii v, rk, Paul . Oraiüen-
itr. 35. B -? l.. 6—8 a>bds.

Overnalas zu verk.
lü . \ L

Pianino.
cmteS Instrument , u. alter
Flügel billig zu verk. Hau.
B'istendstvaste 30

Prima Piano
schwarz, fast neu. brillant
Ton u Svielvrt , kow, ein

maasia-Horfeiter
sehr aut erhalten u. soiel..
sehr preiswert zu verkauf

Huao Aust.
Westendstrnße 32.

H»ch--' nes b-auiies
Klavier

wenig «eivielt . zu verk.
Bellinahaufen . Biebrich.

Ka serstraste 2

Tafelklavier
und 1 braun gefärbter
Ei .tlassungSanz-l». nach d.
Mode geändert , billig zu
verkaufen b. MoNenhauer.
Ncroitruße 32. I L,
Htb.. von 10—12 Uhr.

Eine gnle1/i Eeige
I neuer Handkoffer. Gr,
70X38, zu verkaufen^
Klarl-ntbaler Str . 4. H. 2.

Gciar mit Boaen
und neuem Kmten für
115 Mk. zu verk. Birck.
Castellstraste 4.

Schüleracige zu verk.
Nbeiiistr, 48. 2. 1—3 ncknii.

Konzert-Zither
sehr aut . zu vert. Riegel.
Oranienstr . 54. Hth.

2 Mandolinen & 200,
Pctrol .-Hcizoäen SO Dtk.
Scharnbiir 'titraße 4. P . I.

Gitarre , fast neu.
zu vcrk. F . Slünhn,
Dvtzh'iiner Straste 18 2.
mt  erfi . Mandoline vk.

D êaeS. Ricb.itr . 2\ . 8.

Grammophon
mit Platten zu verk. Müller,
Dotzheimer Straße 120, l.

LAsmGon
mit 3b neuen Platten,
sowie ein- neu gepolstertes
Kinderftühlcken zu verk.
Näheres bei X  Nagel,
Fronkenstraste 7.

WWWINM
7teil. Gobeitnbezug. ein

Salon , 10tcil„ nußb.. ein
alter Sekretär Scllel . u,
1 n. Cba selongue zu vert.

Adolf Krauter.
Taveziercrmeistcr.

Seerobenstr , .33, Wirkst.

WT -killNchtllllg
a. berrschaftl. Hauie . sehr
gut erhallen p eisw , zu
verk. Besichtig. 9—11 u
nachm, von 4- 6 Uhr.
Rnbuke. Walkmüblstr . 58.
Ant. Sekretär . Spiegel

u. Porzellan . Taieltuch,
Sommeruni hang für ult
Dam . u. mchr zu verk.
Mahr , Rheinstraße 67, 1.

ikil-m-Kpeileziiii.
Nußbaum -Salon zu vert.

Hoffmann.
K -Friedrich-Ring 14. 3.

SMlezmlll
Mkö -SM«
heil Nutzbaum, reich ge¬
schnitzt, I Soja , 2 Seijei,
4 Stühle, gep. mit hell.
Seidenbezug, t Tich
l Pitrme , i Schreibtisch
mi^Aufs., alles wie neu,
nach Wunsch mit dazu
pa >. prachtvoll. Lmqrnu-
tepplch, 2 42 x 3,60 m.
Marti «,Jdstein .Str . 3 l,
anzuseh. 12-1 u, 3-5 Uhr.

Fast neues Schlafzimmer.
besteh, aus groß. Schrank.
2 Betten mit Patenl -R.
Waschkom. 2 Nachttischen
für 2800 Mk. Sckwab.
Drndenstraßr 7. Part,

Elen komvl. weißes
Schlafzimmer

mit Wäsche. Tevvick. Gar¬
dinen. Lampe zu vcrk. bei
Nuback. Kleiststr. 13, P.
links. (Händler verbe!.)
Bett mit Seearasmatr ..

Ilür . Sck rank u. 1 Ti ch
zu verkaufen. Schneider.
Nikviasstraße 8. 2.

Eis. Bett , ant erh .
,.n rcrk. Encner . Nledel-
wnl-dstraste 5. Htb, Pan.
Dil -htbett mit Matratze

zu vr-rk. Fnnicau . Einser
Ltrnße 10. Girteiib 2.
Eis. Bettstelle, gr , Kotter

Kümenbrctt zu verk u cn
Essen. DniXnstr 4.  P , l

Olnle Bettstelle
mit Svruuar . b' ll zu vk
Herrin an », Feldstr. 23 1.

Neue Kavokmatratzeis.
2 ickine Sofas . K ubsessel.
Mollatb , Friedrickstr 40.

Ein Vertiko
Alt-Mahag ., sehr put er¬
halten , 1 g. emaill Bade¬
wanne . auL f, Badehaus
geeignet 2 runde Garten-
«ische, l Weinscktrank kür
100 Fl ., l gr. Mahagoni-
Tisch zu verk. Gallus,
NitolaSstraste 3.3. 1
Eine Olarn. Rokrmübel.
> Chaiiel .. einfach. Bett
mit Svrungr .. Näbmcrsck,
Lieaestuhl. Tevvick (220
mal 200). für 150 Mk., fl.
Kindertisch. Kückentisck
Klavierstuhl . Stehvult
Knckenbreit. Kückentisch
u Stuhl 165 Mk. Sckwab.
Truden straste 7. Part.

ftuiei Chalsel.
sehr bill zu vcrk. Bender,
Kollerst rast» 25.

Mod. KWeneinlilhtnng
bell lackiert, billig verk.

Hammrrschmidt.
Helencnstr . 24. Schreiner.

Mlhen-Linrilhtnng
neu. weiß lackiert, und
Schlafzimmer neu. nußb,-
lackiert. zust iür 1500 Mk.
zu verk. morg. v. 8—12.

Malerwerkstätte Jeck,
Franken,tr . 16.

Küitieneinrickt. 450 Mk.
Bode Blücki-riir . §4. P l

1 vol. Weißzeugschrant
zu vrrkaiien bei Sch.ini,
Wcilstraße 13.
Mahaa . lack. Kleidcrschr„

2 Gartenstuh 'e zu ver¬
kaufen. Warneck, Kellec-
straße 5.

Kassen̂chrank
KruppscheS ahlpanzerplatt.
zu verkaufen.
vr . Erbach, Lanzstraße 14.

Eisschrank
fast neu. Blumentrevoe zu
verk von Wrdelstacdt.
Adelbe dstraste 99. 2.

Großer Kückenschrank
llackierti Nacktst., Svieg.
u 2 Bilder zu verlaufen.

Hammerschmidt,
Sckwalback. Str . 42. S . I.

Oval. Tisch. -Decke,
Irl , GaSderd, gcb. ÜstrUon-
icktld (90X160). P̂tr.-
Laanpe bill, Kvhliuuni!,
Mauritiusstraße 5. 2.

Echt. Rurckewali-Tifch.
dkl. eich., gewund. Säule,
Stegeerb .. br. !.20. law'
1.42 3' l. el. K»onleucht r.
handa -sckmied Eiken, mit
drei Damh !rsch-Sckiaufe'n,
2 or.. 1 kl. Kückentisck
1 Estrade m. 1 Ga 'e i
verk Fgber . Wilhelminen
straste 10.
Fast neuer eifern Tiich

mit 2 Segeln , für Garten
oder Balkon, sckön. nalur-
ick Blumeniisck u. cm,

Badew .. wie neu. s. vrw
zu verkaufen bei Peter
Hermann st raste 17. 1.

Anrichte. Herd.
'GaSberd . elektr Luster
zu ka ui, aefuckt Schröder.
Ems er Straße 58.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 11.
Kinderftühlchen

billiq zu verlaufe,i . Okrog.
Gnieifenauirr. 20, Hth, >,

Spiegel,
Möbelstoff zu vk. Hansen
Adlerstraste 23.

Turn -Apva, at,
gut erb . billig abzwg.
Philchrsberaftraste 31. 2.
Ladeneinrichtung

geeignet für G>müsegeschärt,
billig z» verkau en. Schön,
Michelsberg 22._

Polstcrtüre.
2 Flüge! mit Rahiiieii ẑ i
verk. Nab . Tagstl.-Vl. 4,

1 Rvllsckiurnvaiid, 2ch0 I.
£ Herde, emailliert und
schwarz. Benders Ratten
falle. ■ItcKnbtn. 2,80 lg.,
zn ci Gaitenslüb 'e. floi e
Glaescheisten. zwei Zie -
nitter für Heusnüre zu
verkaufen. Näh b. Noll,
Biswarck üna  ü_
Wöir>el-MhlNschM

z. v. knmb , Friedrichstr.20,1

Kinger NWüschim
mit Klpt., wie ne», 1 Reise,
Ulster u. große Rci etasche
lLeuerk zu verkauf. Näh . bei
Pfeiffer , Norkstr. 16, Part.

Gut erh. Nihmaschme
zu vk. Presterilx-ch, Nero-
ürak'e 42. Htb 2

Liiaschmaschlne,
Rellfchuvwand. Eisinasch..
kchw. Stafrolei , Amp. l,
Trevvenläuferitenw n »sw
zu verk. bei Dr Erbach.
Lanzüriste 14_

Rohrvlatt -n-Kosfer.
firft neu, Theiiter t̂as v' .Skra st. Dobb >str 7

Fohr »ad. Halbrcnner.
mit Gummi , zu verk.
Waaner . Lnbiiitraste 20 2.
Erkttlaik. Herren -Fabrrad,
>vie neu, Marke Adler,
vriedensware . sckön. schl.
Ban. Prachtstück, ohne Be-
ceifuiia . preiswert zu vec-
-aufen . Walk. Karlstr . 28,

1 ar u. 1 kl. Sckilirbkorb
-ii verk. Landau . Adler-

2 neue©aaenplanö
4X4 m, FciedenZware,
t Break laut erh.). ein
Kummet für schw. Pferd
I Gebrockanz. vk. Herbst
Helcne>istr 1/3 Hof.

wr WoMceij.
1 Mickelin. glatt

(850X 120 )^
1 Michelin. Gleitschutz

(850X120)
1 Michelin. glatt

1935X135),
sow. 1 Schlauch. 875X105
kehr oreiswerl abznarben
. Lntz . GxL»Ilrstr a!-r 2.

2 Tonnen-Presto
Lastkraftwagen

2 Pneu . 875/105, zu verk.
Rostback.

Schierstciner Straße 20.

2%  PS ., Magnetzündung,
aut bereift, fahrbereit , gcg.
Gebot nicht unt 250(‘ Mk.
zu ta taufen . Besichtigung
Sonntag . 9—12 vorm

Stück.
Wcsicnüilraste 44.

50 Ztr. Tragkrait , 4 m lg.,
1,80 br., Pateut ^chse, l—2'
spüimig, joivie 4 prima
Lcdeikisjen zu verk. Wald-
straste 18b. Kutscher Knecht.

Starker 4rüd. Wagen,
a^ch für Huiiöefubrwcr
l 'Nger.. zu deck. Zindel,
Adleritraste kl . Htb. 1.
2räd. Tavez.-Wagen vk.

Pai »l. Dreniensic . 35. 2 t.

Ein Sportwagen
l Pariser Barock-Sofa-
Gestell verk. Dcaenbardt.
Moritzstrabe 32.  H .h P.

Klavvwagen. neu.
Kiiiderklavviruhlck>e,i verk.
Glitb Hermaanstr . 28. 3 l

Okut erb. Kinder -Klavv-
waaen. mit Verdeck, auch
neg. Lebensmittel , Butter
Eier usw-, zu kaufen ge¬
sucht. Müller , Jahn
st rak-e 25. 1._
K -Liegewagen, blau . vk.
Enizuel, Herinauiiitr . 7.

Fast neuer jtorbrvngen
u. Klappwagen mit Verd
zu verk. Guntlich. Dob-
beimcr Str 90. b. Kübn.

Babn-Korb zu verk. ,Rücker. Ph mvsderaür . 33
Motorrad

,Wanderer ). Mod. 13/14,
3 PS ., außerordentlich gut
im Stand zu vk. Kreidet,
Babiibafsteaste 4.

Adler-Fahrrad
neu bereift , zu verkaufen.

Mauerer.
Saalnasse 32 Hth 2 links

Fahrrad
mit Ber . zu oerkl
Kar l Rub , Ludwiaitr . 15.

Falu r ad ni it Ft eilauf
und Rücktiittbeemsc rü
300 Mk. zu verk. Eymer,
Dotzheimer Straste 55,  3.

Gut erb. Fahrrad .
ohne Gummi . Liar .ise,
3 Meier lang. 2 Geimde-
Betten , 1 Pi 'liermählr zu
verk. Diebl , Rheingauer
Straste 13. Pan.

Zwei Fahrräder
u. ein deutscher Schafer-
bnnd bill Zeilshei n bei
Lockst a. M.. Koloui 251.

Schönes Damenrad
mit ka Beieiiuua u. stark.
Leiterwag , vk. Hcrrmcmn,
Pbitivvsberastrastc 20,
2 Kockheide ll msttl. u.

1 kl.), f. n. Frcchenhäuser.
Bierstadt . Hintcragsse 14.

2 aebr. Herde
zu verk. Oskar Löhr,
Friedrickstraste 29,

O'-asberd iSenkina ).
weist em„ 5fl. Langbrenn .,
Back- u, Grillofen , wenig
aebr .. 1 Badc-Einricktung,
W- nne. weist em., 1 H«,d-
Allffatz zu verk, Manntz,
Frs->öne Ausf' ckt 32,

Gaskocker.
Gaslnra mit Sckirm, schw
lack. Kanne . Mantel mit
Pel .. für Kutscher, u. ein
Zylinder, wie nen. zu vk.
Merker . Eltviller Str . 2.
* ~t  Mitte

Tl >Ä ' K « Ssi )eoN
'„ it Br " ufe u. Re le tor,

,n. Häbnen und Abf.uß,
Geäste 70- 45

tlllel - WNkM
Iklükt. l., Gr . 2GX85 vk.
L- tz. Halla Str . 2. 2 r.

Badeofen lKupfer),
Kohlcnheiz.. zu vk. Roos,
Luisenstraste 20

Ule - MMlmz
f. d. Land, Kessel-Wanne,
sehr praktisch, 1Waschmasch.,
neu. Näheres Habersiock,
Albrechtstraße 7, Laden.

Schwitzbad zu verk. :
Hoffman ». Möbn , gstr. 1.

Zint -Waschl-ütte.
Damenkleider . Hüte verk,
b, Baste. Oranienstr , 22.

zu verkaufen.
<5. TehoS, Mainz , Markt 7.

15 Fl . ciiiaeniachtc aclbe
Bahnen , 1 steif. Sut . neu,
Gr . 58 z„ verk. Mcver,
Dostbeimer Str . 44, 2,

Rasenmäher
„BriUS-Resorm" 1

preiswert zu verkaufen b.
Körvven. Dotzheim,

S-ckie stein er Str . 17. P.
Mäbm . u. Kultivator vk.
Faust . Hellmu iditraste 31.

Segeljacht
für 1—3 Personen zu
verkamen

G. Man.
Sckwaibn -lie' Str , 8. ^

Zwei kleinere
Drehbänke

ohne Leitspindel zu ver¬
kaufen flßainzi Scharen¬
passe 5. F50

Eine kl. Bohrmaschine
kür Krartbetr ., 1 Bend-
sckfeikmasckine. ein Ein-
oUliiidcr-Beziu-Automvlor,
größeres Quantum Draht-
aekl eckt (mckrauckt) zu
verk. Ncberps H. Schick,
Niederwalluf , « cklosterei.
B-ghiihontraste 8,

EinMWU
1.70 x 2.60 resp. 3.40m hoch,
1 Glastüre , 0.9t x 2.70 w

m t Glas-Beschlag,
1 Blind -Rahmen,

1.70x3 4 m, zu veriau'rn
Ribrechtstratze 7, Laben.
3 el. Birne », Fastungc«

u. Schirme , 1 Zugum-
schalter bill. »u verkaufest
Rbeliiaastcr Str 18. S , 1.

Ein Garienschlauch
8 m lang . z. Aussche., m,t
Messingsvritze, 1 Wasch¬
maschine mit Feuer ., Cis-
schrank, '?tur ., 1 Ladeut >re
m. Spie,te >ich, u. Fast.,
1 Zimmertüre , 1 P . Mii .-
Stiekel u. Scknürfck. zu
rerk. Näb. bei Stillger,
Waldstraße 80 Part.

Ein Zieaenstall
12X2X2 .50 h.). muck als
Gartenhaus greianet, mit
Wellblech - Berdachuur, »u
verkaufen . Baulicher, Nero-
tal 21.

usw. : 3 stabile Ssvroffige
Dovvelleitern u. 1 Diel f.
160 Mk. zu verkaufen

Castellstraste L3 St,
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bfacker Hafenstall
zikl zu verka>«sL!-„ Hardt,
Wa l'. mnst ra ste 17. 2.
WirHäke ^ abzugeben

50000 V, F77

gegen Gebot. E. Safter
L Co-, Frankfurt a . M.
Telegr.-Adr. Glaserport,

Sckeidsw stdstraße 70<
20—25 qrmdr. Pariettholz
neues u. stebr., u. eine
Hundehütte zu verkaiufen
lei Eu-ler. Schreiner,
Gähenstraß - 9. Stb Part,

Mehrere erröte solide

imit Solzwollel zu verk.
Mo.zartftraire 9. Part
2 strrke W. mass. Kisten.

für Hcstcn'tall u. dergl.
geeignet. billigt abzn-
gcben. C. Lang. Dleich-
straße 36. Laden.

(vebrauckte Bretter.
u . Drahtgeflecht, vollitand.
Hühner - Einzännumg M
teil.  Sn ertragen —■
ynirfl «V« Tflia.

Aus Privatbesitz
zwei große schöne Lorbeer
bäumebill.zuverk. Gärtnerei
Schenk. Biktor-ast raße.
2 Efeuwände

340 —1^0 Meter lana
Zu kaufen aesucht. Offert
mit Vreisana . u. K. 824
an den ? aabI .-Vertafl ._

M Balkste'M
jti öl. Ziegelei Goldschmidt.
Zahnstraße.

Grobe Mckervalme
<8 Blätterl mit Maiostka¬
kübel u sckmiedeeis. Std ..
Balkonstüble tRohrl . Eis-
schrank, Wäsche!., Wand¬
uhr . Bilderrahmen au öf.
Bes. 10- -11 u. 2*4 —3Vj

>chen°endorfrtr . 1.  B . lks.

. Saufe Möbel, alte Matr ..
Metalle. Tcvv.. Klerder
Ichuhc, Flaschen, Lmnvei,
Parier , uberh. alle Kell.-
u. Sveickersach. Boucher.
Blücherstraste 6.

(sine Fuhre Strohnist.
vrima . zu rerk. bei Hcr st.
Lclenenstraße 1—3, Hot.
(  Händler -Verkäufe 3

2herrsch. LpeWniiner
eich., kastanienbraun aeb.,
Prackt,tuck. Mi . .
sowie -we, Herren -Zim¬
mer. hochävarte Modelle,
billig zu verk. Rosenkranz.
Sstiickervlatz 3.

«ei . MWk
tzmnl'.I« »-
>i!.Merl!M..Mldk
| «chuhe, Uhren, .»»hngeoijje,Minen, Vettsedern.

sowie alle nnsrang. Sachen
laust D . Sipper,

ffiehtiiraaf 11. Lei. 4*73.

ziMm.Eumpen
eisen. Papier . Metalle.

MeM Nt
kauft und hott ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

SWWM
neu, in Eichen und Birken,
preiswert zu verkaufen bei
Keinr . Schäfer. Stiftstr . 12.

ZliMWik!
Aselle

Ain«,KnPfer. Messing,Zink,
Blei usw. lauft D. Sipper.
»ieblftraße l l . Tel. 4878.

posier. MSP,.
Flasche», Metalle kauft
und holt ab zu jeder
gewünschten Zeit Sch- Ttstl,
vlücherstraßc 8. Tel. 8058.

Morgen-AusgaVe. Zweites Blatt.

ftttwülfiS
MchrilU.LMM

kaust groß. Mengen. Angeb.
bemustern an E200c

r . Kolb. Tarmstadt,
Luisenstraße 4.

Plastiken aus Bronze und' Marnwr . Orlen^ T^ piche
und andere hochwertige Gewebe be,anders S «* .
ouä meinem Geschäft stammen, bm ch stets Abnehmer.

Nathan Hetz _.
Wilhelmstratze 16. GegrünSet 1844.

Kleeacker
zu kaufen gesucht gegen gute
Bezahlung. Schabt, Römer¬
berg 27. Telephon 3034.

Metalle
Kessin « , , Blei , Zink , Zinn,

Brillanten
kauft

Mgg.-5M3Miec
»aturvol , großer Ztürrger
Sviegelsorr.. mir fernwrrk.
Intarsien Mk. 9000.—, so¬
wie eine weiß emnllrerte
Such - billig zu verkamen. <
Nosenk, anz. Blü -bervlav 3

Gemälde und

Echt Eichen-
Schlafzimmer

mit Marino,Pt . u. Patent-
rahmen, 7500 Mk. Gebrüder
Leicher, Omnienstraße 6

kaust zu Sammlerpreisen
E . Koritzky,

Westendstraße20.
Telephon 4033.

Uhrenu. Bijouterien
in Gold und Lüdet- sind wegen Aufgabe des Ge¬
schäftes von einer Großhandlung preiswert zu verk.

Adolf Sdaeuer,
miren ^roBhandU_Fran kturt _au_M^_ MenHnstraBe_39.

Auto-Night-Nlotor
Panhard Levass, Kaross. Landaulette, Luxus-
Ausstattung, fast neu, von 1913, wenig ge¬
fahren, zu verkaufen. Angeb. u. U. 821 an
den Tagbl.-Verlag.

«rtr.-WWslW». 20000/2 wi».
mein*. Borde« -».MMArit 0000/1

Borde« 0000/1 UemeiiiWeii
zu verkaufen.

NaMWdl« Wk SM . ,-NL

muck einz. Stückei. für
Schlaf- u. Wohnz.. Küche
usw.. Bettzeug . Gardinen.
Tevvick von Privat zu k.
Sckriftl . C-ff. an Hartuna.
3« mftra «e 36. 3 lin

Antiker großer
Kleiderschrank z. kauf, ge-
sucht. Specht,Rieder bergstr. 3.

jBokj Juwelier,
Kirchgasse 70. ,

Goldeneu.silberne Uhren kaust
M. Heine, Uhrmacher, Wellntz str. 4.
■ Bitte nicht verwechseln ! 1
Dei* allergrößte Ankauf

1 TOD

Brillanten
Holzbrennstiften

Thermokauter

,Kupfer,
Alt -Eisen usw.

kauft zu hohem Tagespreis

Gatter & Hles,
Werderstraße 3 . Telephon 4551.

Ächtung ! ~1H « ST Achtung!
Unter Garautie des Eiustampfeu» kauft i« « ufttage:

WWi .Mn .WA .WWW
in jedem Qnautum u. holt ab za Tagespreise«

Carl Kruse , Zietenrmg 13.
Telepho« 3981. _

Alte
Akten, Geschäftsbücher

Papierabfälle,
Garantie für Einstampfen,
kauft zu hohen Tagespreisen -^

Qäuer AHies,
»♦ «» ♦• MM

MW

auch beschädigt, zu kaufen
igesucht. Zoll««« Hinkel,
Blüchersiratze4, Vdh., 4.

1 lleiMk fielen >_ _
!unter Angabe von Größe, ad ganze . -orbrochono«et 's***« *•* eüarjsaajttasa.

Servicen , Leuchtern , Bechern etc.
befindet sich nur bei

IDr. Kak , Reudors er Str . 7.
3—4 fl. Gasherd

und Herrenschreivtifch mit
Stuhl zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisung , an
llr . DierckS, Rheinftr. 68. P.

£.Grosshut, '. 22,11

s WWW ]
O « GG « O

G. erb. grauer _ m
oefuett. Qssertei, an Peni.
lsbrrüians . Rbernitr . W.

r
Kino

zu kaufen od. zu'
mieten gef. Off. ,
mit Preis und'
Größe u. W . 824
a. d. Tagbt.-B.

Gebr. Tam .- u. L>rrren-
Reaenkillirm zu k. gesucht.

A. Müller.
Idlidheimer Strafe 122, 3.

Aiaur lGröste 421

«L-LLLM
DM guleHM«

sucht Ausländerin . Glaser,
Adelheidstraße 28, P.

Wer
Damen-

Küider . Mädch.- u. Knab.-
Arzüpe . Milriar -Unnorm
Manche. Sttetel , Betten,
Wbel den TogesprerL er
zielen will, der fe,teile
3 SK. IaaelSki. Biebrich.Wi-mrnniftftt . 1.

Aktenmappe
gebrauchte, noch gut erhalt .,
zu kaufen gesucht. Lenz,
Watertoostraße 3,  Hth . I.

8Kleider S
Pelzsachen

lliS zu «UcTfciniten,
«äsche, Schuhe. Garvineu.

Federbette« «sw. kaust
Frau Stummer
Rengafse IS, 2. Stock.

Stetepyo« 8331  "
Bettwäsche u. Gardtnen

zu kamen ivef. Neuhaus,
Sckieri,einer Str . 1. 2 r.

9 Wäsche
Möbel, Schuhe u. « leider

kauft

B. Klein.
Westendstraße 37, Hth. 1

1 Teppich
1 Schreibtisch

1 Jalousieschränkchen
U. sonst Einricht .-GeI -̂ st

jtrotzeLf
Kavalt.» »vluĉ AoMMißknetet.

Wt erb.. Gr . 43. »u kaus.
^fucht . Anqeb̂ m« Prers
«m Müller , Sonnenürrs.
Kaiser-SriWr .-Straße 3.

i zu kaufen oder zu leihen
I gejucht Nassauer Hos.

Zim. 223. zralchourine,
I eve ntuell telephonisch.

Privat sucht von Privat
zu kaufen : ^ •2 miM. Kenn

auch and . Möbel (Chaise!.s
Dickefckeid.

Nieder.W- lluf. Nenaasfe 3
Karrenfattcl mit Trag

zu kaufen gesucht.
Phil . Ost u. 8 »..

Mainzer Straste  65.
i Handkarren
zu kaufen ciclucht. Hillert,

!Schl-ffelstraste 4. _
Kinderwagen

lnickt Sportwagens zu k,
aesuckt. Möller . Kleine
Bnraitraste 6.

_ _ . Kein laden . Teleph. 4424.
Bevor Sie verkaufen, fragen Sie bitte lu Ihren Be-
kanntenkretsen, wo Slo Ihre SchipuckgegenstänJe

sehr gut absetzen können,
■m  wird ihnen «Ichor meine Firma empfehlen i

Sprachlchrcrin erl ..Unter»
riefetu fert . Ueber' ctz. an
Adelbeid'traste 20. 3. St.

Jnuger

Mlik«
l7 I . alt. sucht Unter¬
kunft in Lrbrerfamilie
zwecks Erlernung der
Deutschen in Wort u.
Schrift , evt. a . Svan.
und Klavierunterricht,
auf 1 ftabr - Off . nul
Preisang . u. U. 800
an den Taabl .-Berlaa

loh hin
allein derjenige
welcher kauft

IHAXIMUHI
Holzbrennstifte,
Thermokauter,

Zahngebisse
Brillanten , Rosen , Smarat-

Perlen
Maximum. Walkmiihlstr. 10,P.

.Italien . Kursus
von »aatl . aevr. it. Dame
aeleitet . Auch ein». Unter»
eicht. Meld. u. Ml 810
»n den Taabl .-Be rlaa.
Stenographie.

Beginn neu. Anfäng.- u.
Fortbild.-Lchrg. am 10. Ma,.
abends7 Uhr. Bald. Anmeld.
erw. Dotzheimer Str ^44^S.

WdiOalO.Aeol.
vr . med.

such! feou Mitte Juli .ab
Betätigung in Nnlerricll
u. Erzichung . auch lorperl.
u. geiitia Zurücknebnebenel
Nr,fragen u. M . 7S1 an
den 2"agbl.-Berlag.

Frahgais
Mrae. Grün nöe Benaud,

Dotzheimer Str . II , 1.

MMMWNW
mögl. reichhaltig, beiter!
Erhaltuna . Höhe des Be¬
trags gleickailtia, gegen \
bar zu kaufen ges. Ang.
u. Z. 819 an den Taa-
bs>̂ i-Verlaa.
Briefm .-Tammk. jed̂ Gr ., >
cinz. Bcark. k. stets .Seidel . \

an nftraste 34. Tel, 32b3,

Schreibmaschine
u. Schultasel zu kauf. ges.

Handelsschule' Bei«,
Kirckaast'e 22. 1

I ganze u. zerbrochene, nebst solche in Edelmetall gefaßte.
Thermokauter , Holzbrenn stifte,

goldene Uhren . Ketten , Anhänger.

Schreibmaschine
zu lausen gesucht. Offert,
mit System- u. Preisangabe
erbet. Handelsschule Bei«,

Kirchgaise 22. 1
Schreibmaschine.

wenn a. leparaturfeed.. zu
kaufen ges. Gest Angabe
von Marke Preis a.i
Krautb . Mo riststraste ZS. 1 l

Reist«cua «csucht. ,
u. ■€>- 821 Lagfel.-Dl. I

Pianola
Phonola!

sucht sofort
Tetzlafl .Westendstr . 20,2.

'l elfyiti on 5092.  "

zum Einftampfe»,
wie: alte Zeitungen,

Geschäftsbücher.
Akte«, Kataloge und

Altpapier,
kauft im Auftrag

Kölling,
Göbenstr. S. Mtb . 2.

' Telephon 3877

gotoene ugren , neuen , «sn ^ uisyw,Ackrtuna Broschen,Ohrringe.Armbänder u.
beim Umzug ! « in « - .

Speicher», Keller», Maus .» ÄUsjage,
Kram, Eise«, Lnmpe«, sowie alles m rein Silber lauftEMbAksrv.memm«.ll

^/2 - M - Mr " _ _
r/ . .Stück°Fs,se , | | _ _ >. Kaufe < -

I zu kauken gesucht. Ofs
1an Otto, Höchst a/M.,
Istönigsteii.er Str . I7c.

Stenographie,
Masch.-Schreiben
Schön» u. Rund¬
schrist, Rechnen,

Buchführung,
Französisch usw.

Kaufmännisch« Privatschule

® aliei liaul , fitrdia .24,2
TageS» n. AbendunterrichtI in allen Einzelfächern|beginnt jederzeit̂ >

mmm
an Damen undan
Herren jeden

_ Lebensalt. zum
Unterricht in getrennten
Schulen zu unseren

Sommertatfen
für kaufmännische Aus¬
bildung n. allgemeine«
Wisse«, welches >ür das
bürgert, und geschäftliche
Leben nach den heutigen
Verhältnissen unbedingt
erforderlich ist. Auch
Emzelsächer können be»
legt werden. Anmeld,
bald, erbeten.

Kauf« . Privatschule

H. &C. Bein
Kirchgasse 22. Tel. 223.

Bsrz. sckmellförd. Svracy-
«. Musik - Unterricht wird
rrt . ». Mittagessen̂ Qss.,r. D. 818 TaaR .-Verlav.

Gr dl. Klavier-Unterricht
w. erst.. Std . l .50 Mk. Off.
u. B. Taabl -Berlag

Tanzen
lehrt ungen. mod.. allein

u. in Geselllckast
%.  Böller . RSderstr. 9, 1

s

MWWK
Bei. Off. M. 808Tagbl»B.

Ein weister
: faitten nef. Hch. Miss,
aldstratze 4L

Achtung!
Zahle hohen Preis für

alle Sorten ,Weinflaschen
sowie Pavier zum Ein»
stamvfen n. Felle all. Art.

>Bestellungen hier sowie
nach auswärts werden I
prompt abaeholi.
Horst. Westeuditik rße 87,

Telephon 5184.

ute antike und moderne Möbel,
JentSIde alter u. moderner Meister,
Silber - u. Zinngeschirre u. sonstige

Kunstgegenstände jeder Art.
Tel. 52 W . Fliegen , Tel. 52

Grabenstr . 36. Wägern an nstr . 37.

Messing 'Et stets
Kupfer Ludwig Konrad

1 Blei Metallgießerei und
Zinn «rmatureufabrik. Tel. 1449.
Zink Schwalbacher Straß« 44.

An einem nächste Woche beginnenden

Priual-Tani-Zirhel
können sich noch einige Damen u. Herren beteiligen.

Einzel -Untfrricht jederzeit und ungeniert.
Tanzschule W. Klapper u. Frau
Kleine Schwalbacher Str . 10 (Eing . v. Mauritius,tr . ).

An einem demnächst beginnenden

Privat-Tanz-Zirkel
können sich noch einige Damen und Herren
beteiligen . — Eigene Lehrsäle im Hause.

Carl Diehl u . Frau,
FriedrkhstraOe 43, 1. Etage.

VMen*EeMden
tn

Brillant -Herrenrina
der Tbeaterw !onn«cke

verloren . Soge » ho^ ^ -
lohn. cckEven Ru ^ s-heinier Straße 42. 3 St .,
fee, Bender

Goldenes Kettchen
mit Mrdaill . „Gott schütze
dick" abhanden aek. Bor
Ankauf wird aew. Wieder»
brinaer hohe Beloünuna.

Juwelier Sckafer.
Bärenstraße.

Bert. Freitag nackm. eine

WM AmdMhl
mit do. Armband von
Sckrerstein.-. Nstdcrwald -.
Luxemburg». Albrechtstr.
bis Abolisallee 12 u, zu
rück bis Nr . 24 Aozug-
civgen gute BewhnuM
Sckierstciner Str 17. P.

Mermantelli.Miltzlhr!il
in Albrecht»Dürer-Anlagen
liegen gelaisen. AbMgeben
acaen Belhg. Fuudbür«,



Nr. 205. ZEt -g. L Mar 1S2L Mesdadener Tagblatt. «orzemAsssaVe. Zwetttt Matt. Sette rs.
Blaue Recher verlöre«.

Sfe -ft. gepoji BelohumV
Adelheidürake 10t. 2.

Uebersetzu ngsdLr»
Schrcibmasch . verleiht
kauft zum Lernen
Französisch , Englisch

in 30 Lekt.
iemmeni Neugasse 5.

Dovü. Strafte 44. T. 3708,
fertigt ncd  mol u diStrel
alle schrifrl. Arbeiten an.

Ueberkcvuugen
^Äc.iheidi:rake Ä». L.
Photonr . Auf«, von teefm.

u . fmiii ». Gegen'!., In¬
terieurs . Kein. Gruppen,
Kindern usw.. werden an
icireils gewünscht. Orr
ML gefertigt. Ansr. mit.
T. 881 T .räb!.-Veriag.

Bei fein. aeb. Dame k.
noch 1 oder 2 Herren od.
Damen an kräst. gutem

Mittagstisch
teiluebmen . Preis 8.50.
Off , u. S . 819 Taab .' .-V.

Waschbütten,
Fässer

» . rep. zu müh. Preis--«.
vrückmann, Adc-heidstr. 12.

»febrrörcr ru Niibmafch.
all. Svft reoar . fachgemäß
Rvdolph u. Reih, %zAian.,
gicLtni.nMtr. 2b. T . 4585,

Parkettböden
rriniat und unterhält

Rüdiger . Bismurckr. 40.
Schuhmacher emvf. sich

für Maß- u. Revaralur-
Arbciten. Brllige Preise
Ä-riedrichstraße 48. Hib. 3

s. vornehme beif. Damen.
Off , u. M. 820 T -mbl.-V.

Ürter Garantie
Jackett . Kleider. Mäntel.
Mi. sc« u . Röcke n Man,
sn &e £ b. Pr . G. Schmidt-
Kräcker, Damenschneider,
Lanag. 28. 2. Römertor 1.

km AuSbesiern perfekt, hat
noch einige Tage frei. Off.
unter U. 822 an den
Tagbl.-Perlag.

Dame über». Änfert.
ton Knah.m - Hosen und
Kinder - Pantoffeln . Adr.
r . W. 819 Taabi .-Verla«.

Suche Knoden
rm flicken im Hause.
O« . n W 822 Tagbl.-Bl.

'Maft -Kersett»
nnter Garmdie . Wasch..
Rev. R. Schilling. Stein-
aassc ' 3. 2

Tücktiae Büalerin
nimmt noch Kunden an.

Kran B »der.
Heklmundstra ^e 56. Tb. 1.

Maniküre
Anna Rrhm , Morib-
sirafte 17. 2

2Toößrnß Muren
!a Onlml. ab 10 Uhr 2.—.
Jahnstr aße 36 Hths. 1.

Friseuse
tüchtig im Frisieren und
Ondul eren, nimmt noch
Kundschaft on. Botstellnna
jederzit . Off. u. P . 82»
an den Ta  gbl.-Berlag.

Waschfrau
bat noch Tage frei , »krau
Trott . Hellmundttrafte 31.
Vorderhaus Mansarde.

f MHiÄW )
Dr . med.
übernimmt , von Mitte Juli
ab Vertretung , Sprech¬
stunden - Assistenz oder
sonst . Facharbeit (Labor .-
Literar .) Anfragen unt.
0 . 791 an den Tagbl .-Verl.

Tücht- G-schäftSdame sucht

10- 15600 E
nur von Selbstgeber für
" und Modew.-Gesch-,

stiller Teilhaber kann
in. Off. unter D. 82»

an den Tagbl.-Verlag.
1000 bts 2000 fr,

sofort gegen hohe Zmsen
ton Geschäfts«!.crnn gegen
oute Slckcrh .it ccuif sechs
Monate zu leiben gesucht
Offerten unter 28. 823
gn den Toob-l.-Derlag.

Für Hotels «. Rcstaur .,
Bars und Diele« !

Künstler »Quartett
oder Quintett

frei ab 15. Mai o. l . Juni,
großes Notenrepertoir,
zirka 3000 Piecen , seit
einem Jahr zusammen
gespielt. la Referenzen.
Offerten u. B. 823 an
den Tagbl.-Verlag.

Ausländer
welche am 1. Oktober
L - tt-Zim-Wohn. o. Haus
mit Garten u. Inventar
mitverkmifen oder ver¬
miete» bitte Offerten u.
E. 823 ar d. Tagbl .-Verl.

—, - -—InTrivathruskann
avtes Klavier zum Neben
fn-nttftt werden. Off . u
X 819 an den Tanbl .-Bl.

Pianistin sucht
ttrakich Klavier zu üben.
Event. Austausch argen
Mulik u Svracken Oss.
» E. 815 an d. Tagbl ..B.

Piano zu verm.
od. zu verk. Nab. Sckwus,
Philivvsbergftraße >4.

Junge Kriegswitwe
anacn . Erschein.. sucht
Stipendium zur Vollend
ihres Gesanasstud . Oss
u. 8. 822 mb , Taabl .-P

Tadellose mein säm. leb.
TenniSttiefel

mit Gummisohle vert. a
ebensolche schw. Schnür-
Halbsckiuhr mit Lackkavve.
Gr . 89, lanae schmale F.

Stemvel.
Herrn garlenttratte 2. 2 l.

WertausW
für 1 rotes Köper-Oberbett,
bez. u. 2 dazu pass. Kissen,
bezüge lfast neu) SO Psd.
Zucker ein.

Lob , Nerotal 28.
Für 4i. Jungen wird

von Mitte Mai an aus
einia -- Wacken

HOpmjii»!
in gesunder gebild. ??am.
gesucht, täglich von 12 Ubr
mittags bis 8 Ubr abends.
Mahlzeiten inbearisfen.
Beständiae Aussicht durch
Erwachsene Beding Gesl.
Preisosscrten u. D. 821
an den Taabl -Verlag.

M Dill Sklr”5|
EeOenslmna?!

Organisation des Sidj»
Findens . Verlangen Sie
gegen E.nsendung von
80 Pfg . unsere hoch¬
interessante Bundes-
schriiten. Tausende von
Erfolgen und Anerkenn.
Zusendung erfolgt ver¬
schlossen ohne Ausdruck
Geschäftsstellefür Süd-
deutjchland: Berlags-
buchHSndlerG. Bereiter,

München 115,
Maximilmnftraße 31.

LangiSbriger Einkäufer
der Wäschebranicke sucht
tätige Beteiligung mit
80 000- 100 000 Mk. Off-
u. H.  815 ^Taabl .-Verlaa.

still oder tätig , Branche
gleichgü tiq, aber nur gute
koche lanch Handwerksb-ttr .)
mt voreru 15—25000 Mt .,
später mehr . iald geiucht.

Öfter en unter L. 821 an
den Tag dl.-Berl.

Tüchtiger
Geschäftsmann
früher selbständig u. Be-
IriehSlei er. sucht sich am
gutem Unternehmen zu
beteiligen oder Bertret ..
Vertrauensposten . Groß.
Kaution vsrh. Offert , u.
H. «Lt an d. Tagbl .-Berl.

Herren
erster Gesell schastskreift,
von Rang und Stand
vornehmlich Aristokratie),
mit einwondfr. Auslünst .,
denen es an pass. Damen«
bekannt chaften mangelt,
finden Gelegenheit zur

WaiWliung
in absolut diskret gesell-
schaftl. Rahmen durch

Frau Ella Tischler,
Institut für vornehme

Eh.-v-rinittlung,
Grabenstraße 2, 2. St.

Telep' on 3973.

_für alle Staate
ret und reell,

lsran Wehner, Karlstraße 38,
2.  Etage . Gegründet 100 t.

Landwlrtstochter
25 I .. evg>., m. 26 Mille
Bermög ., fö. Heirat m. mittl.
Beamten. Off. w. mögt,
m. Bild u. H . 817 an den
TagU.^ elckag.

Keine persönliche
Dorstellunt

Vornehmst., geheim̂ viSkr.

«ng.

«im» di»!

WöMiW.'
Postschlietzfach 98.

Gute Bedieu., beste Refer.»
zahlreiche Tantschriftcn.
Brina - mein vornehmes

erttklalliaes reelles diskret.
Ehevermittlungs-

Institut
in emvfrbl. Erinnerung.

Krau L Dictz.
L»ii'e- " rafte 22. 1 Etaae.

Telephon , 599

Fräulein
25 I ., gute Ersch.. sucht
lebensfrohen Weggenossen
zwecks Heirat . Ders. soll
nickt unter 1,75 groß sein.
Geistes- u. Herzensbild,
besitzenu. ein seiner lieber
Charakter sein. Tiesbes
Vertrauen sicher. Ausführ¬
liche Offerten u. H. 822
an den Taabl .-Berlaa.

Geb. häuslich erzogeneDame
24 Jahre , ka h., mit schön.
Wäsche-Ausstatt. und einige
1000 Mk. Vermag., möchte
geb. Herrn in sich. Lebevs-
siell., dem an einem glück¬
lichen H-im ge egen ist. zw.
Heirat len en zn lem. Off.
u. G. 820 an Tagbl «Verl.

Witwe
28 Jahre , 1 Kind, schönes
Heimu. kl. Vermag.,wünscht
sich mit brav. Geschäftsmann
oder kl. Beamten zu verheir.
Oft. unt.D. 824Tagbl.-Berl.
Sehens , s . eleg.

junge Dame,
aus der erst . Gesellschaft,
24 J ., ev., sehr tempera-
mentv . u. großzüg . veran¬
lagt . sucht , da liier fremd,
auf diesem Wege die Be-
kanntsch . eines eleg. welt¬
gewandt , jg . Herrn (große
Ersch .) im Alter v. 33-39,
m. gr. Vermag , od . hohem
Einkommen zw. Ehe. Be¬
vorzugt Dipl.-Ingen . oder
Großkaufmann . Anonym
zwecklos. Offerten , mögl.
mit Bild, erbeten unter
T. 819 an d. Tagbl.-Verl.

Geb. Jräulein,
27 J . alt , höh. Beamten¬
tochter , hier fremd , w.
geb . Herrn kennen zu L.
zwecks Heirat . Off. unt.
8. 821 an d. Tagbl .-Verl.

£MtiMiien
durch Ebe sucht gebildete,
latb Dan-c. 3tl I .. schlank,
anaen . Aeußere, tüchtig u.
krirtichaftl., auS angeseh.
Damilie lStaatöbeamtm ),
mit monatl . Eiirk. von
700 Mk. lvensionsberellt .»
u. späterem grün. Bermög.
Aekt. Herren , welche sich
nach einem gemütl. .Heim
fthnen u. m' t mir in
Brieftv. zu tret . wünschen,
wollen ihre Zuschr. unter
A. 740 an den Tagbl.-
Berlag einretcken.

Witwe. 31 Jahre alt.
mit i Kind, scktöne Aus¬
stattung und Vermögen,
wünscht kick mit bravem,
lvchtig. Geschäftsmann od.
Beamteg zu verheiraten,
fff.  ii . M. 813 Tagbl.-Bl.

% rä. UM Mk
in den 30er Jahren , gemüt!.
Heim ». etwuS Vermögen,
wünscht mit ält. fein. , ge¬
bildetem Herrn in Verbind,
zu treten zwecks Ehe. Oss.
unt . P . 820 a. d. Tagbl.-B.

Fräulein
33 I . alt, in Stellg., tücht.
im Hansh., doch ohne Verm.,
wünscht brav. Mann zwecks
Heirat kenn, zu lern. Wwr.
nicht ausgeschl. A»geb. u.
? . 822 an ten Tagbi.-Verl.

Dell. Fräulein,
sehr häuslich und heiter,
möchte mit Herrn in d.
40 er J ., in guten Verh.,
zwecks bald . Heirat be¬
kannt  werden . Off. unt.
« . 817 an Tagbl.-Verlag.

52 I .. mit e. Geschäft der
FebenSmitteiblaucke, gut.
Wobn. . Au' stattuno vor¬
handen. füllst alt. Fräil.od. Jhllwc nni eilliprcch
^Lpvdaen. zwecks bald.

Herrat. Offerten unter
S. 811 sn den Tqzbt.-Bl.

4 Mon. altcS Mädchen
an kfuderlofe Eltern als
eigen abzuaeben. Off. u.
W. 8?0 Taabl .-Berlaa.

Mffltglei
38 X.  stattliche äugen . Er¬
schein. u. guter Char .. mit
etwas Vermöa. u. schöner
Ausst., w. mit ein . Herrn
in sicherer Lebensstellung,
mit dcnselb. Eiaenschast..
zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter
M. St . 120 vottlagcrnd
Biebri -c, am Rb -in . .
Lucht, ev. ssachmanv der

Brot - u. sfcinbäckerei. in
den 30er Jahren , ist Ge¬
legenheit zum

geboten. Tadelloser Char.
Beding. Nur solche, die
aemütl . Heim groß . Ver¬
mögen vorzieheu, bevor¬
zugt. Auss. Off ., mögl. m.
Bild, unter B. 801 an den
Tqabl -Verlag._FeiimchMr
Anfang 30er, in sicherer
Stell ., anaenehm . Acust.,
einige Mille bar . wünscht
mit einem hübschen Fräu¬
lein zwecks

Heirat
in Verbindung zu treten.
Reelle ausführl . Oss. mit
Bild, welches zurückges. w.,
unter B 751 Taab ! -Verl

Besitzer einer Obstvlant.
am Rhein . Nähe großer
Stadt , belesen, viel gereist
gemütvoll. 40 Jahre alt
argen . Erschein., kuckt ne-
bild. Fräulein -rus nur
gutbüroerl . Kreise, evana..
mit Vermögen . 25—30 I.
alt , kennen zu lernen.

zwecks Heirat.
Vermitil . d. Verwandtgp
anaen .. aewerbsmäß . Ver¬
mittlung verb. Bild erw..
sorort zurück. Offert , unt
E. 821 an d Taabl .-Derl

2 Freunde
25 u. 27 Jahre alt, sichere
Existenz, suchen beSelannt«
schüft zweier lebenslustigen
vermögend. Damen, zwecks
baldiger Heirat. Strengste
Di.kr. E rens. Osf.m. Bild
erb, u. 3.  820 Taabl.-Berl.

2 bess. Herren
lBrüder , 28 u. 82 Jahre ).
Natur - u. Wandersr ., s.
a. d. Wege die Bekannt¬
schaft zweier alcichaesinnt.
Damen im Alter von 20
bis 30 I ., zwecks Heirat.
Näh. Ang. mit Bild. w.
rctourn . wird, u. K. 815
an  d en Taabl .-Berlaa.

Ernstgemeint!
Aus Gefangenschaft zurück

Vi-e-Wachtinstr., 25 I -, da
hier allemstehend, suche auf
diesem Wege eine reiche
ältere Dame, 30—45 I -,
zwecks Heirat . Off. mit
Bild u. T. d20 Tagbl.-Berl.

Jntellig . Handwerker,
stiebsam, 32 Jaihre. mit
Vermögen u. eig. verm,
wünscht arm diesem. Weg?
mit anstinro.. häuslich .er¬
zogenem sfräulein , nicht
über 27 I .. zwecks Heirat
bekannt zu werde». Etwas
Bermöiten erwünscht. Ge¬
fällige Anerbieten unter
K. 818  an den Ta,chl.-Vl.
Junggeselle,
ans. 30, große statt!. Ersch.,
ehrenh. C ae., lucht, da erst
aus Ges. zur., anständ. uett.
Frl ., a. v. Lande, uv. Heirat
kennen zu l. Aussteuer u.
etw. Berm . z. Selbständigm.
erw. Ernstg. Off., evtl. in.
Bi d. u. ft . 821 Tagbl -Der!.

Ernstgemeint.
Herr , »l I . , ev.. Kondilor
aus be s. Fom. s. mit verm.
jung. Frl . zwecks Heuat bek.
zu werden. Off. mit Bild u
H. 820 an den Tgbl.-Verl.

Ein Mädchen
von 5 Jahren und ein
Junge von 7 Jahren an
Kindesitatt ohne gegen-
feritae Deraütumg zu
adoptieren. Off. unter
L. 823 an den Taab! »Vl.

NASSAUIS2HER KüKSTVEREIH
WIESBADENER GESELLSCHAFT

FÜR BILDENDE KUNST.V

HEUTE SONNTAG, DEN 2. MAI, SIND
IM RAUFI 29 DER AUSSTELLUNG

ZWEI NIETENBLÄnER
iiMitiiiiimM««.

DIE DER VEREIN FÜR DAS JAHR
1919/20 ERWORBEN HAT , ZUR AUSWAHL
FÜR DIE MITGLIEDER AUSGESTELLT.

1] JOSEF EBER2„FLUCHT“
2] PAUL DAHLEN„CONSTANZA,

0V1DPLATZ BALKAN".
DIE MITGLIEDER , DIE SICH FÜR EIN
BESTIMMTES  BLATT ENTSCHEIDEN
WOLLEN , WERDEN GEBETEN , SICH
SONNTAG MORGEN  IN EINE LlSTB
AN DER KASSE EINZUTRAGEN . F2S7

«IlefnaefDhrte hiesige üKunsihandlung
übernimmt diskret den

Oerkauf oon Qemälden
und anderen 9Cunstgegenständen. Angebote
unterO. 702 an den *Tagb!.-üerlag. 458

Deutscher Hof»Goldgasse.
Sonntag von 3 Uhr ab:

Tanz ^
Es labet ein

DieI« A
aus „Boheme" wird höflichst zum Montag , den
3 Mai , zur angegebenen Stunde und Ort ge-
bete«, da Brief verspätet erha ten. Wenn un-
acleccn, b tte um andere Z itangabe unter
Z . 807  an den Tagblatt-Berlag.

Kochherde
Gasherde

Kesselöfem
mit Kupferkessel
Kochgeschirre

empfiehlt in bester
Ware

519

SW. Frorath Nachf . , Wiesbaden.

ßüfikurort
*  Kirchheimbolanden uS r p

!Kurhaus5chillerhain
Neu renoviert, direkt am IDaide. <3ute Oer- | ■
pflegung. Schöne Zimmer mit herrl. Aussicht.

Neuer Besitzer: August Sigloch.
^ Fernsprecher 136.

%ffiim « it«

S €b«sI^ <bu  lurvsvereiii
HellmundstraOe.

Heute Sonntag ! von 3 Uhr ahi

ocohesTanzDenniioü
W. Tanzfläche . — la Crchoster.

SdnleiM- S« WMW.
Heute Sonntag 4 bi« 11 Uhr:

Großes Tanzvergnügen. -
Es ladet höf.ichst ein Ang. Boschtck̂-

SSSliM Kl « lö !H,
*72^ Tanz.

Es ladet freundl . ein
_Lu drv. Brühl , Besitz« . }
Tänzschfilar  M - iClops33i »« :

Heute Ausflug nach Ransbach
Saalb . „ Zrim Bebsfach “ .

saalhoa joHaeei gar, §« .« «>.
Heute Sonntag von S Uhr on:

Großes TanZvergnugen«
Moderne Musik. — Verstärkte Hauslapelle.

Spiegelglatte Tanzfläche. — Vorzügl. Getränlb.
ES ladet freund ', ein Be>. Stziih. Bost. '

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quells.
Trinkkur im Hause . 442

Bad Laiagensdiwali >aglia
Hotel Herzog von Nassau

Carlfon-Restaurant und Kurhaus-Cafä
eröffnet am2 . Mai . Vorzügliche Küche.

Riehbindirarheitei  j
Bdor Art fertigt geschmackvoll

und dauerhaft die

LScltellenberg’sche
Hoftuchdruckerei

Tagklittlim Fenref Ir. 8851-53
Ksntof: Sthiüerlail* Hali.

Heute Sonntag,
nachmittags 4 Uhr:

IMMOBILIEN-
VERKEHRS - GESELLSCHÄFT

TELEFON
«18

M. B. H. WILHELMSTR. 3-5
(AUJEESEITE)

VERMITTELUNG VON KÄUFEN UND VERKÄUFEN IN VILLEN,
GESCHÄFTS- U. WOHNHÄUSERN, HOTELS, GRUNDSTOCKEN USW.

- -- - ---- STÄNDIG REICHE OFFERTEN -AUSWAHL . --- - -----

Auftreten
sSmtL Künstler.

W ir möchten noch auadrüoklich daraufhin weisen ,daß erstklassige Weine
und 8ehaumweine , sowie Liköre , Torten , Zicarren , Zigaretten usw . von
erst , hiesig . Firmen geliefert u. za billigsten Freisen abgegeben werden.

-



Sette 14. Sonntag. 2. Mai 1920. Wiesbadener Tagblatt. Morgcn-AusgsSr. Zweites Matt. Rr. SOL.
Mittwoch 6 Ihr:

Wiesbadener Theatergesellsehaft
Zu unserem am Sonntag den 2. Mai 1920, im

Saalban Germania, Piatter Straße , statlfindenden

O
Der Vorstand.ladet herziichst ein

F . W . K.
| Qeate ab 3 Uhr, Schwalb. Hof, Emser Str. 44: ]Maifeier mit Tanz.
[Freunde und Gönner freundlichst eingeladen. ]

Leitung : Herr Fr.'tz Esper.
Noch nie dageweseue große Uebrrraschnng.

P.- G. Heute Sonntag, 2. Mai 1920

friililingsfest
„Neue Adolfshöhe"

aaeuchner.
Tanz . AnfangS Uhr.
Getränke nach Belieben.

Privat-Gesellschaft„Lohengrin“
Heute Sonntag in Snnnenberg , Eaiscrsaai:

Frühlingsfest
verbunden mit Tanz, bum. Unt<rhaltung etc.

Freunde und Gönner ladet ergebenst ein
Beg'nn 3 Uhr._ Per Vorstand.

«klm»« Srttti* Sonntag , 2. Mai:
” Unterhaltung mit Tanz

in bet MLamerturnhatte, Piatter Ltratze. Anfang 8 Uhr,
kvozu frenndl. cinladet_ Der Torstand.

friv.'Sost' Klub Wsssrru.
Sonntag, den 2. Mai er., ab */a4r Uhr, in Biebrich,

„Srhiitzenhof”, Wiesbadener Straße 15:
Große Unterhaltung mit Tanz
n. Vorrühr. mod. Gesellsehartstänze. — Freunde und
Gönner freundl. eingeladen. Verlang Polizeistunde.
Getränke beliebig. Der Leiter : Karl Krämer.
Letzte Züge ab Biebrich 9 .57 upd 10 .45 Uhr.

T . A . M.
Wo sehen wir heute hin ? nach

Botzkeim, Saalbau„Zum Sehenstoek“
i Tanzleitung : A . Metz.

Anfang 3 Uhr. Ende 12 Uhr.

iimiu.1lisiwsyi ua ui
Sonntag, den 2. Mai, nachmittags 3 Uhr:

Familien-Ausflug mit Tanz
nach Erbenheim, „Saalbau Löwen“

wozu wir alle unsere Schüler nebst deren Eltern,
Freunde und Gönner einladen.

Besondere Enladungen ergehen diesmal nicht.

LMchM des Mm Mzlehrers Wilhelm Trotz.
Hentr Sonntag , den 2. Mai , nachm. 3 Ahr .;

Großes Tanzkränzchen
im Saale „Zur Kloftermuhle ", Lai.nstraße (Bes.
Mos), wozu alle früheren Schülerinnen und Schüler
nebst Angehörigen freundlichst einladen
Dir TanzfchÜler des Herrn Tanzlehrers Wilhelm Grotz.
Tanzschule Max Kaplan.

¥SS Jtosfltig mit Tanz nach Hambach
„Zur Walllust “ (Bes Wofert ). Anfang 3 Uhr.
Ende 11 Uhr. Eintritt 50 Pfg. Versch. Scherztänze.

NB. Beginn eines neuen Kursus : Dienstag, 4. Mai,
Best. Drei Könige, Marktstr . 26. Wohn. Bl icherstr. 16.

Tanzschule W. Herrmann.
Heute Tanz in der „Waldlust"

Obere Platter Strohe. — Anfani 3 Uhr.

Sun« Me-rivWle.MsliM.
Mainzer Straße 116, 10 Minuten vom Hauptbahnho,

Haltestelle der Eleklr., Linie ß. Telephon 3166.
Heute Sonntag, den 2. Mai 1920» von 8 Uhr ab:

Großes Tanzvergnügen!
ff. ranzflache, I» Orchester. Taajleiurng: Herr Bürm

Konzeri -Plrekfion HEINZ HERTZ , Wiesbaden .̂

Heute Sonntag , 1/„  S Uhr:

R . S ::-Abend
«aasr ».« in »»..

' (München, Klavier).
Programme: Senta Ballade. Isoldes Uicbestod, Salome Szene, Strauß-Lieder,

ln eigenen unveröffentlichten Partitur -Bearbeitungen:
Bheingold, Walküre, Parsifai. 55g

Eintrittskarten : 12, 10, 8 , 6, 4 Mk. bei Born & Schottenfels, Engel,
Wilhelmstrasse, Stoppler, Rheinstrasse.

fairtinenschlösschew Wiesbaden.
Dienstag , den 4. Mai  1920 . abends 7 Uhri

Großes Frühlingsfest mit Ball
(Eine Maiennacht am Rhein)

unter Mitwirkung des Solo- u. Chorpersonals des Residenz -Theaters
mit dem gesamten Orchester . F388

Konzert, Vorträge und Caharet und andere künst’erische Darbietungen,
u. a. die große musikalische Revue „Operetten Reigen " .

Eintritt : 20 Mk. Tische werden auf Wunsch reserviert.
Der Vorverkauf befindet sich in den bekannten Vorverkaufsstellen.

“ VotksnnterhaltnnsS'JUiendêi
Leitung : Gustav Jacoby.

Donnerstag , den 6. Mai 1920, abends 8 Uhr, im Kasinosaal,Friedrichstraße 22:

Eduard Liditensfein
Adele Krämer
Am Flöget: Kammermusiker Wettdler.

_ «fGRUlGlU 578

Lieder, Arienu. Duette aus Opernu. klassischen Operetten. |
Eintrittskarten Mk. 4 , S , L in den bekannt. Vorverkaufsstelien.

e . G. m . b. H.

Sonntag , den 9. Mai , nachmittags 3 Uhr , findet in Wiesbaden
im grossen Saale des Gewerkschaftshauses, Wellritzstrasse 49, eine

statt. F356
Tagesordnungi

Einführung des Musterstatuts und Erhöhung der Ge¬
schäftsanteile.

Zutritt Ja en nur Mitglieder gegen Vorzeigen der grünen
jbegitimatioml ar.e.

Der Aufsichtsrat des Konsum-Vereins für Wiesbadenu. Umg.
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

August Dietrich , Vorsitzender.

Caf6 Orient.
Jeden Samsta?, ab 5 Uhr,

and Sonntag, ab 3 Uhr, regelmäßig
BALL [moderner Tanz].
NB. Samstags; Baileitung Herr

Willi Krumm.

Cafä-Restaurant„Nerotal“
frühe «* Beaeisiie.

» Täglich Konzert
Geseilschaftsräume.

Tennis -Plätze . Telephon 425.

Wiesbadener Hsf
6. Moritzstr. 6.

Jeden Abend:
BALI,.
AIleTanzvcrgnfigungen

Sonn- u. Feiertage,
von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.

—U .T. -
Sensationelle Erstauf¬
führung des gewaltig,
amerik.Filmschauspiel
D.Gehelmnis des
Doppelkreuzes.

I . Teil:
Die Unbekannte
aus Kabine Nr *7.
6 fesselnde Akten mit

iss Mellis King
d.berü hm teNewyorker

Bühnenschönheit.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb.Str.8.Tel.6Q29
Käthe Haack und
Harry Lledfke in
Retter der Menschheit

Monumentalfilm
in 6 gewaltigen Akten.
Verloren . Glück.
Entzückend. Lustspiel

in 3 Akten.
Dynamifduell.
Burleske in 1 Akt.

'VMrtla'
Der Tempelräuber.
Großer sensationell.
Monumentalfilm in

6 Akten mit
Harri / Hedtke,

Bruno Decnrli
« . Loo UolL

Hundemamachen.
Hervorragend. Lust¬
spiel in 3 Akten von

Georg Jacoby mit
Omti Omra/rfa.

Thalia.
Hella Moja
in dem öaktig. Drama

von Urban Gad.

Die Warenhausmioze.
Lustspiel in 2 Akten.

In Vorbereitung:

Madame Dunarry.
KINEPHON
Erstaufführung!

Ger Fall Kupfer
(Die sich verkaufen).

Die Tragödie einer
Hochstaplerin, 7 Akte,
mit Kissa von Sievers,

Reinhold Schünzel,
Conrad Veidt.

Schöne Naturbilder.
Spielzeit: 4 bis 10 Uhr.

Odeon.
Erst-Aufführung!

Der goldene Club.
Sensal-, Enthüllungen
aus einer Spielhöhle

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Mady Christians
Wem gehörtd.Kind?
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit: 4—10 Uhr.

MONOPOL
Erst-Au Rührung!

Meyer und Sohn
Ein lustiges Sommer-

frischen-ldyll mit
Rudi Wehr

in der Hauptrolle.
LOTTE NEUMANN in
Schweigen im Walde.

Schauspiel in 4 Akten
nach dem Roman von
Richard Skowronek.

Spielzeit v. 4—10 Uhr.

Rhenania-Lichtspiele
Das große

amerikanische
Filmschauspiel

Geheimnis des
Doppelkreuzes

I. Teil:
Die Unbekannte
ausKablneNr .7.
6 Akte voll. Spannung

Hauptrolle:
Miss MoIIIe Kln«
d.berü hmte Newyork.

Filmdarstellerin.

YM )
Raff. Landes'Theatsr

Sonntag , 2. Mai.
Bet aufgehobenem Abonnement.

Götterdämmerung.
In 3 Akten und einem Vorspiel.
Dritter Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen" oon

Richard Wagner.
Siegfried . Chr. Streife
Günther . . . 91. Geisfe-Winkei
Hagen . . . . Carl Braun a. G.
Alberich . Fritz Mechler
Brünnhilde . . MimiWerhard-

Poenegen a. G.
Eutruns . . Gertr. Gsyersbach
Waltraute . Lilly Haas

te 'Nornen . Lilly Haas, A 'ni
Zinner, Martha Bom- er

Musik. Leitg. : Prof .Mannstasdt.
Anfang i , . Ende 9 llhr.

Montag, 8. Mai.
88. Vorstellung Abonnement D.
Der verwandelte

Komödiant.
Ein Spiel aus
Rokoko in 1 Akt
Der Fürst . . .
Die Gräfin R. .
Der Chevatier.
Der Komödiant
Ein Hoffräuiein

dem deutschen
von St . Zweig.
. Ha is Rodius
. Jutta Verien

. B. Herrmann
. K. S. Dich!
. Ataria Karst

Die nachträglichen Löhne
Heitere Tragödie in l Akt

von P . Schirmer.
Fr .Prof . Hartmann . A-Landien
'ritzHartmann,l .S . Wollmann
Gg. Mannharr . Gustav Albert
Walter Trahmann . K. L. Diehl
Justin -Trinenborn WlttmannChristin«, Haurh.. Setin, Noll«

Der Kammcrfänger.
Drei Szenen in einem Akt von

F. Wedekind.
Gerardo, Kammersänger i,

Walter Steinbeck
Frau Maroroa . Thilo Hummel
Prof . Dühring . Dr.P .Gerhards
Mih Coeurne. . Helga Reinürs
Müller,Hotelwirt E.Lehrmann
Ein tzotetdiener. Hans Bern Höft
Ein Lifijungs . Wolfg. Andriano
EineKlcwierlehrerin. Am-Gläfer
Schrupperfrau . L. Mühldorfer
Anf. e.8v, Ende nach g. tS Uhr.

Rrfidenz -Thsatsr.
Sonntag 2. Mat

Nachm. 3 Uhr. Halbe Prelle,
Schwarzwaldmädel.

Operette in3Aktenv. A. Neidhart
Musik vonL . Jesiel.

Die Puppe.
Operette in 3 Akten und einem

Vorspiel von Edm. Audran-
Jn den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Hedwig
v.Benborf, Anni Haitzky, Emmy
Peiery, Gisela Wurm. Dieterren: Eduard Bätz, Oskarugge, Carl Ehrhardt-,fhart,

F . W. Lieske, Josef Wildfi
Anfang 7, Ende nach 9.32 Uhr.

Montag, 8. Mai.
Tie Frau im Hermelin.
Operet einSAkren vonI .Gilbert.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Dilma
Marbach, Emmy Pelery. Die
Herren: Eduard Bätz. Oskar
Bugge, Carl Ehrhart >Hardt,
F. W. Lieske, Herm. Varndal.

Josef Wckdr.
Anfang 7, Ende nach9.30 Uhr.

MM.
Sonntag, L Mai.

Kachmitta £s i bin  ä .32 ITies
/tcnnements-Konzirl
Städtisches Kurorohestsc. -
Leitung: II. ärmer, stillt

hurkapeümeister.
Ouvertüre zur Oper „ES«
wei8e Dame" v. Boieldieu.
Fackeltanr in B-dur von G.
Meynrbeer.
Frutihngslied und Spinner-Ifed von k. Mendelssohn.
Fantasie eaprioe ‘Von H.
Viouxteraps.
Walter aus der . Operette
„Die | es«hiedene Frau 1?von

6. Srinnerung an Lortsnj vocF. Rosenkrint . .
7. Papage .io-Polka von Btieny.
Abends 8 Dhr i» großen Gaale;Vokal- und Instrumental-

Konzert
Internationaler VolksReder-
Vortrag des WiesbadenerÄ -Quartetts unter Mit»g von Fr!. Meta Leidet,

Konzertsängerin aus Amster¬
dam <Alt) und FrU Erna Bra-
sching, Wiesbaden (Klavier).
Dirigent: Munikdir. O.Wernioke
Orchester : Städt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmec, städt»
Kurkapellmeister.

I. AKadem, Fest-Ouvertür ®V.
Job. Brahms.

2. Doppet-Quirtert : Deutaon;
a) Es waren zwei Känigs-
kinder <lt Jahrb .) Tonsatr
von Ferdinand Siegert.
b) Bunte Blumen (IS. Jahrh .)
Tonsätz von Hugo Jüngst,
c) Jägers Morgenbesuch
15. Jahrb .) Tonsatzv. Jüngst.

3. Klavier-Vortrag : Transkrip¬tion ater das Volkslied
Englisou: Home,sweet home
von 8. Thalberg,

i. Doppel-Quartett ; FranzS». r
a) Violette von Avignon,
Tonsatz v. W. v. BauSnerh.
Italienisch : a)Komm’,reiche
mir zum Kusse von A. v.
Otbegraven . Amerikanisch:
Heimatsehnen v. H-Jüngst.

5. Lieder für Alt: Russisch:
a) Der rote Safran von N. A.
Titolf. Walisisch: b) Die
Nacht, Tonsatz v. Lei mann.
Ungarisch: o) Drunten im
Thale v. 6. Matray. .

6. Orchester : Rhapsodie kür
großes Orchester über das
Volkslied: HoUänd.scb :„Piet
Hein“ von p. G. v. Anrovy.

7. Lieder für Alt : Dänisch:
a) Trennung von Reiniann.
Scbwed sch:b)DieTrauernde
vonReimann . Jülläudisch:
c) Tanzlied von Reiraana.

8. Doppei-Quartett : Slowak seb
a) Das verlorene Herz von
H. Jüngst . Aus, Istrien:b) Du bist mein Leben von
H. Jüngst . Portugies sph:
c) An die Heimat v. Jüngst.

9. Klaviervortrag : Transkrip¬tion über das Volkslied:
Deutsch: Die Loreley vonE. Lauerbrei.

10. Lieder für Alt: DeutfCh:
a) AU’ mein’ Gedanken,
b) In stiller Nacht, c) Da
unten im Tale von Brahms.

11. Doppel-Quartett : Deutsch:
a) Ständchen von H. Jüngst,
b) Der Jäger aus Kurpfalz
von A. v. Otbegraven.

Montag, 3. Mai.
Nachmittags « bis 6.83 Uhr:Tanz-Tee

im kleinen Koazerteaale.
Abends 6 Uhr im groß. Saale«

Erstes Konzert
. , der „Mahler - Woche».
Leitung : 0. Lchuricht, Städt.

Musikdirektor.
Solisten: FrL G. Geyersbaeh
(Sopran), Fr!. M. Reidel (Alt),

Fr. Peteraen (Orgel).
Orohester :StÄdt. Kurorcliô ter.,

Clior: Der Cäcü.eavQreijt.
Symphonie Nr. 2 In C-raoU für

S' oßes Orchester , Sopra»
und Altsolo, Chor u. OrgaL

L Allegro maSstoso.
II. Andante moderat»

III . Scherzo.
IV. „Urlicht“ (a. Des Knaben

Wenderhorn “).
V. „Der große Apell*.

Schlußchor: Auferatehen, f«
aulerstehen (Klopstockk

Sode Un &4Q (Iba,
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